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Zeichenerklärung

nichts vorhanden

0,0 mehr als nichts, aber kleiner
als die Hälfte (des absoluten
Betrages) der kleinsten nach-
gewiesenen Einheit

Zahlenwert unbekannt
oder geheimzuhalten

x Tabellenfach gesperrt, weil Aus-
sage nicht sinnvoll (2.B. bei
Vorjahresverglbichen ohne Basiswert)

+ oder - aus technischen Grtlnden sind nur
die Minusveränderungen gekenn-
zeichnet, andernfalls liegt eine
Zunahme vor

Veränderungsrate ist größer 999 %

Angaben fallen später an

Hinweis:

Wegen der Durchführung von Rilck-Konekturen können bei der Aufrechnung einzelner Monate Abweichungen zur ausgedruckten Jahres-
teilsumme entstehen.

Ergebnisse der Länder in tieferer regionaler Gliederung werden in den "statlstischen Berichten" der Statistischen Amter der Länder unter der
Kennziffer G lV 1 veröffentlicht.
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Erläuterungen
1 Allgemeine und methodische Erläutefun- Die Abgrenzung der statistischen Einheiten richtet sich im we-

gen zur Statistik der Beherbergung im sentlichen nach der S§ematik der Wirtschaftszveige. Danach

Reisevefkehf werden unabhängig vom wirtschaftlichen SchwerpunK des

Unternehmens oder des Betriebs alle fachlichen Betriebsteile

Rechtsgrundlage erfaßt, die - für sich genommen - dem Bereich des Beherber-

gungsgewerbes zuzuordnen wären.

Die monatlichen Erhebungen im Rahmen der "Statistik der Be-

herbergung im Reiseverkehr'' beruhen auf der am 'l. Januar 1 981

rn Kraft getretenen Rechtsgrundlage, dem Beherbergungsstati-

stikgesetz von t9801). Hiernach (§ 2) sind zu erfassen:

Dre Anzahl der Ankrinfte und Übernachtungen von Gästen, bei

cästen mit Wohnsitz oder gewöhnlichem Aufenthalt außer-

halb des Geltungsbereichs des Gesetzes in der Unterteilung

nach Ländern,

2 die Anzahl der im Berichtsmonat angebotenen Fremdenbetten

und Wohneinheiten sowie auf Campingplätzen die Anzahl der

Stellplätze

Der Berichterstattung unterliegen alle Beherbergungsstätten, die

mehr als acht Gäste gleichzeitig vorübergehend beherbergen

können (§ 5); auskunftspflichtig sind die lnhaber oder Leiter der

Beherbergungsstätten (§ 6 Abs. 1).

Abgrenzung des Erhebungsumfangs

Nach Wortlaut und Zielsetzung des Beherbergungssta-

tistikgesetzes kommt es fur die Berichtskreiszugehörigkeit der

Beherbergungsstätten weder auf die Gewinnezielungsabsicht

des Betriebs noch auf den Aufenthaltszweck der Gäste an.

Ebensowenig ist maßgebend, ob die Gästebeherbergung be-

trieblicher Haupt- oder nur Nebenzweck ist. Entscheidend ist

lediglich, daß auf Dauer mindestens neun Unterbrin-

gungsmöglichkeiten angeboten werden, die ftlr die Beherbergung

von Reisenden, d.h. Personen bestimmt sind, die sich vorüber-

gehend an einem anderen Ort als ihrem gewöhnlichen Wohnsitz

aufhalten.

1 
) G".ut über die Sratislik der Beherbergung im Reiseverkehr

(Beherbergungsstatistikgeselz - BeheöSlalG) vom 14. Juli 19E0
(BGBl. I Nr. 36 S. 953 f.): zur bis '1980 geltenden Rechtsgrundlage,
siehe Gesetz über die Slatistik des Fremdenverkehrs in Beherber'
gungsstätten (Fremdverkstatc) vom 12. Januar 1960 (BGBI. I Nr.2
S. 6) in der durch § 1 1 Abs. 1 Handelsslatistikgesetz vom 10. No'
vember 197E (BGBl. I S. 1733) geänderlen Fassung.

Der gesetzlich vorgeschriebene Erfassungsbereich der Beher-

bergungsstatistik ist aber mit dem gewerblichen SeKor nicht

deckungsgleich. Er unterschreitet ihn durch Ausklammerung der

ebenfalls dem Beherbergungsgewerbe zuzurechnenden

"Privatquartiere"; er geht tlber ihn hinaus durch die Einbeziehung

von Unterkunfisstätten, die wirtschaftss§ematisch und funKio-

nell anderen Dienstleistungsbereichen (2.8. Heilstätten und

Sanatorien; Schulungsheime) oder institutionell anderen als dem

Unternehmenssektor zugerechnet werden (2.B. Erholungs- und

Ferienheime gemeinnutziger Träger; Jugendherbergen).

Bezilglich der Campingplätze legt die Zielsetzung der Beherber-

gungsstatistik - trotz des Fehlens einer inhaltlichen Begrenzung

des Begriffs "Reiseverkeh/' in der Rechtsgrundlage - eine Ein-

engung auf den Bereich des Urlaubscampings nahe. Der hierge-

gen abzugrenzende Dauercampingbereich ist grundsätzlich dem

Naherholungsverkehr und nicht dem Reiseverkehr zuzurechnen

Campingplätze mit (in der Regel) bis zu drei Stellplätzen werden

nicht erfaßt, da sie nach den Campingplatzverordnungen der

Bundesländer keiner Genehmigungspfl icht unterliegen.

Erhebungs- und Darstellungsrnerkmale

Die Erfassung der Ank0nfle und Übernachtungen von Gästen in

der Gliederung nach Herkunftsländern zielt auf die Erhebung von

Angaben über Umfang und Struktur des mit der Unterbringung in

größeren Beherbergungsstätten verbundenen Reiseverkehrs in

der Bundesrepublik Deutschland ab. Dabei kann die Zahl der

Gästeanktlnfte als lndikator für die Zahl der Reisenden angese-

hen werden, ist mit dieser jedoch insoweit nicht identisch, als

innerhalb eines Berichtszeitraumes Quartierwechsel (2.8. bei

Rundreisen von Auslandsgästen durch mehrere Bundesländer)

vorkommen können, die zu Mehrfachzählungen derselben Per-

sonen frlhren.
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Aussagen r.lber das tatsächliche Volumen des Reiseverkehrs

sind möglich, wenn neben der Zahl der beteiligten Personen bzw.

Reisefälle auch deren Reisedauer in die Betrachtung einbezogen

wird. Zumindest indirekt geschieht dies durch die Erfassung der

Gästeübernachtungen, deren Kenntnis auch deshalb besondere

Bedeutung zukommt, weil sie unmittelbar mit den Angaben zur

Beherbergungskapazität (Zahl der Gästebetten und Schlafgele-

genheiten) verknüpft werden können. Aus den beiden Erhe-

bungsmerkmalen "Zahl der Gästeankünne" und "Zahl der Gäste-

übernachtungen" wird als weiteres Darstellungsmerkmal die

"durchschnittliche Aufenthaltsdaue/' abgeleitet, die aber nicht die

Gesamtdauer der Reise - und damit bei Auslandsgästen auch

nicht die Gesämtaufenthaltsdauer im Lande - widerspiegelt, son-

dern ausschließlich die betriebsbezogene Verweildauer angibt.

Die Untergliederung nach dem Herkunftsland der Gäste, die auf

den Wohnsitz oder gewöhnlichen Aufenthalt (nicht die Nationali-

tät) abstellt, liefert Angaben rlber die Skuktur des grenzüber-

schreitenden Reiseverkehrs aus dem Ausland.

Angaben über das Angebot an Betten und sonstigen Schlafgele-

genheiten, Wohneinheiten sowie Stellplätzen (f0r deh Urlaubsrei-

severkehr) auf CampingpläEen dienen einem doppelten Zweck.

Einerseits sollen sie erkennen lassen, ob und inwieweit der

BeherbergungsseKor auf Nachfrageschwankungen reagiert.

Zum anderen werden mit ihrer Hilfe die jeweils nur im Abstand

von sechs Jahren (Stichtage: '1. Januar 1981, 1. Januar 1987

sowie'l Januar'1 993) erhobenen Bestandsdaten überpnlft.

Damit wird es auch möglich, Kennziffern für die Auslastung der

Beherbergungskapazität sowohl bestands- als auch angebotsbe-

zogen zu ermitteln. lst die "durchschnittliche Auslastung aller

vorhandenen Betten" ein wichtiger (realer) Koeffizient für die län-

gerfristige Rentabilitätsbeurteilung, so kann die "durchschnittliche

Auslastung der angebotenen Betten" als Maß fOr den Grad

kuzfristiger Angebotsanpassungen angesehen werden, die

insbesondere auch durch die Gestaltung der betrieblichen Öff-

nungszeiten erreicht werden. Die Berechnung dieser Meßziffern

bezieht Betten in Wohneinheiten ein, wird aber for diese selbst -

ebensowenig wie für die Stellplatzkapazität der Campingplätze -

nicht durchgeftlhrt.

Tabellenprograrrn

Daten fOr CampingpläEe werden getrennt nachgewiesen. Alle

weiteren Ergebnisse beziehen sich auf Betriebsarten, die als

"Beherbergungsstätten" zusammengefaßt sind. Hauptkriterium

fOr die Zuordnung nach der "S§ematik der Wirtschaftszr,veige"

ist das tatsächliche Leistungsangebot einer Erhebungseinheit.

Bei der Darstellung nach Gemeindegruppen ist zu be-

rücksichtigen, daß den "Sonstigen Gemeinden" auch Großstädte

sowie Erholungsorte ohne Prädikat zugerechnet werden. Da fr.lr

die Daten der neuen Bundesländer eine Untergliederung nach

Gemeindegruppen noch nicht vorliegt, werden deren Ergebnisse

als Block ebenfalls der Position "Sonstige Gemeinden" zugeord-

net.

Erhebungsmethode

Die Beherbergungsstatistik wird dezentral erhoben und aufberei-

tet. Die hierfrlr zuständigen Statistischen Landesämter leiten ihre

Landesergebnisse ftlr die Bundesberichterstattung an das Sta-

tistische Bundesamt weiter, geben aber gleichzeitig eigene Be-

richte mit regional tiefer gegliederten Daten heraus.

2. Definitionen und Begriffserläuterungen

2.1 Erhebungs- und Darstellungsmerkmale

Be he rbergung I m Reisev erkehr.' U nterbringung von Personen.

die sich vorübergehend an einem anderen Ort als ihrem gewöhn-

lichen WohnsiE aufhalten (Reisende). Ein Aufenthalt gilt - in

Anlehnung an die melderechtlichen Vorschriften2) - dann als

"vonlbergehend", wenn er die Dauer von zwei Monaten im allge-

meinen nicht 0berschreitet. Der vortlbergehende Ortswechsel

kann durch Urlaub und Freizeit aber auch durch die Wahrneh-

mung privater und geschäftlicher Kontakte, den Besuch von

Tagungen und Fortbildungsveranstaltungen, Maßnahmen zur

Wiederherstellung der Gesundheit oder sonstige Grthde veran-

laßt sein.

21 Si"t" § 16 Abs. 1 Melderechtsrahmengesetz (MRRG) vom 15
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Ankünfte: Zahl der Meldungen von Gästen in einer Beherber-

gungsstätte innerhalb des Berichtszeitraums, die zum vorüber-

gehenden Aufenthalt ein Gästebett belegten.

Übernachtungen:Zahl der Übernachtungen von Gästen, die im

Berichtszeitraum ankamen oder aus dem vorherigen Berichtszeit-

raum noch anwesend waren.

Durchschnittliche Aufenthaltsdauen Der als

Quotient Über-nachtgngen errechnete wert gibt die
Ankünfte

durchschnittliche Aufenthaltsdauer der Gäste im Beherber-

gungsbetrieb an, sie kann rechnerisch, z.B. in Orten mit Sanato-

rien und Kurkrankenhäusern höher sein als die Zahl der lGlen-

Certage des Berichtszeitraums.

Herkunftsländen Ftlr die Erfassung ist grundsätzlich der stän-

dige Wohnsitz oder gewöhnliche Aufenthalt der Gäste maßge-

bend, nicht dagegen deren Staatsangehörigkeit (Nationalität).

Beherbergungssrätterr.' Betriebe, die nach Einrichtung und

Zweckbestimmung dazu dienen, mehr als acht Gäste (im Reise-

verkehr) gleichzeitig zu beherbergen. Hiezu zählen auch Unter-

kunftsstätten, die die Gästebeherbergung nicht gewerblich

und/oder nur als Nebenzweck betreiben.

Betten und sonstlge Schlafgelegenhelten: Der Besüand stellt

ab auf die Normalbelegung, ohne Berücksichtigung behelfsmäßi-

ger Schlafgelegenheiten (2. B. Schlafcouchen, Liegen, Kinderbet-

ten), die bei Überbelegung zusätzlich zur Verfugung stehen. Das

Angebot bezieht sich auf die am letäen Öffnungstag im Be-

richtsmonat tatsächlich angebotenen Beherbergungs-

möglicheiten.

Durchschnittliche Auslastung von Betten und sonstlgen

Schlafgelegenlreiten: Rechnerischer Wert, der die Prozentuale

lnanspruchnahme der Übernachtungsmöglichkeiten (Beüentage)

im Berichtszeitraum ausdrtlckt. Die Zahl der Bettentage wird bei

der Auslastung des Bestandes durch Multiplikation mit der Zahl

der Kalendertage des Berichtsmonats, bei der Auslastung des

Angebots durch Multiplikation mit der Zahl der betrieblichen

öffnungstage ermittelt.

2.2 Gliederungsmerkmale

ReisegeDrete.' Gliederung nach nichtadministrativen Raumein-

heiten, die in Zusammenarbeit mit den Statistischen Landesäm-

tern erstellt wurde und sich im wesentlichen an die Zuständig-

keitsbereiche der regionalen Fremdenverkehrsverbände und an

naturräumliche Gegebenheiten anlehnt.

Gemeindegruppen; Zusammenfassung von Gemeinden (oder

Gemeindeteilen) nach Arten der aufgrund landesrechtlicher

Vorschrifren verliehenen staatlichen Anerkennung (2.8. als

Mineral- und Moorbad, Seebad, Luftkurort).

Beachte: Angaben der "Großstädte" (Gemeinden mit minde-

stens 100 000 Einwohnern) und der "Erholungsorte ohne Prädi-

kat" sind in der Gruppe "Sonstige Gemeinden" enthalten.

Betdebsaften' Gruppierung der Beherbergungsstätten auf der

Grundlage der Systematik der Wirtschaftszweige:

Hotets: Beherbergungsstätten, die jedermann zugänglich sind

und in denen ein Restaurant - auch for Passanten - vorhanden

ist sowie in der Regel weitere Einrichtungen oder Räume fÜr

unterschiedliche Zwecke (Konferenzen, Seminare. Sport, Frei-

zeit, Erholung) zur Verftlgung stehen.

Gasthöfe: Beherbergungsstätten, die iedermann zugänglich

sind und in denen außer dem Gastraum in der Regel keine

weiteren Aufenthaltsräume zur Verftlgung stehen. Bei GasthÖ-

fen r,lbersteigt der UmsaE aus Bewirtung deutlich den aus Be-

herbergung.

Penslonen: Beherbergungsstätten, die jedermann zugänglich

sind und in denen Speisen und Getränke nur an Hausgäste

abgegeben werden.

Hotels gamisz Beherbergungsstätten, die jedermann zugäng-

lich sind und in denen höchstens Fruhstt.lck abgegeben wird.

Erholungs-, Ferlen- und Schulungshelme: Beherber-

gungsstätten, die nur bestimmten Personenkreisen, z.B. Mit-

gliedem eines Vereins oder einer Organisation, Beschäftigten

eines Unternehmens, Kindern. Mtlttern, Betreuten sozialer

Einrichtungen zugänglich sind und in denen Speisen und Ge-

tränke nur an Hausgäste abgegeben werden.
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Ferienzentren' Beherbergungsstätten, die jedermann zu-

gänglich sind und nach Einrichtung und Zweckbestimmung

dazu dienen, wahlweise unterschiedliche Wohn- und Aufent-

haltsmoglichkeiten sowie gleichzeitig Freizeiteinrichtungen in

Verbindung mit Einkaufsmöglichkeiten und persönlichen

Dienstleistungen zum vorlbergehenden Aufenthalt anzubieten.

Als Mindestausstattung gilt das Vorhandensein von Hotelun-

terkunft und anderen Wohngelegenheiten (auch mit Kochgele-

genheit); einer Gaststätte, von Einkaufsmöglichkeiten zur Dek-

kung des täglichen Bedarfs und des Freizeitbedarfs sowie von

Ernrrchtungen für persönliche Dienstleistungen, z.B. Massa-

geeinrichtungen, Solarium, Sauna, Friseur, Tennis-, Tischten-

nis-, Keingolf-, Trimm-0ich-Anlagen.

Ferienhäuser, -wohnungen: Beherbergungsstätten, die je-

dermann zugänglich sind und in denen Speisen und Getränke

nicht abgegeben werden, aber Kochgelegenheit vorhanden ist.

Hütten, Jugendherbergen, jugendherbergsähnllche Etn-

richtungen : Beherbergungsstätten, mit in der Regel einfa-

cher Ausstattung, in denen vonriegend Angehörige bestimmter

Personenkreise, z.B. Mitglieder eines Vereins oder einer Or-

ganisation, Jugendliche, aufgenommen werden und in denen

Speisen und Getränke meist nur an Hausgäste abgegeben

werden.

Sanatorlen, Kurkrankenhäuser.' Beherbergungsstätten unter

ärälicher Leitung ausschließlich oder tlberwiegend für Kurgä-

ste. Als Kurgäste gelten Personen, die sich am Ort aufgrund

äztlicher Verordnung vor0bergehend aufhalten mit dem Ziel

der Erhaltung oder Wiederherstellung ihrer Gesundheit oder

ihrer Berufs- oder Arbeitsfähigkeit und die die allgemein ange-

botenen Kureinrichtungen außerhalb der Beherbergungsstätte

in Anspruch nehmen. Hiezu zählen auch Kinderheilstätten,

Rehabilitations- oder ähnliche Kankenhäuser (Fachabtei-

lungen anderer Krankenhäuser).

CampingplaE Abgegrenäes Gelände, das jedermann zum

vorübergehenden Aufstellen von mitgebrachten Wohnwagen

oder Zelten zugänglich ist. Die Unterscheidung zwischen Ur-

laubs- oder Dauercamping knüpft an die vertraglich vereinbarte

Campingplatzbenutzung mit einer Dauer von höchstens zwei

Monaten oder mehr als zlvei Monaten an.

Beachte: Ergebnisdarstellungen ohne wirtschafts-

systematische Untergliederung enthalten auch Angaben der

Kinderheime, die je nach Zweckbestimmung entweder den Er-

holungs-, Ferien- und Schulungsheimen oder den Sanatorien,

Kurkrankenhäusern zugerechnet werden, und der Jugendher-

bergen.
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Übernachtungen im Beherbergungsgewerbe
Veränderungsraten gegenüber dem Vorjahresmonat
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Dsutschland
1 Ankünfte, ÜbernachtungEn und Aufsnthaltsdausr dsr Gäste in BeherbergurEsstättEn

1.1 Nach Ländern und zusamnsngsfaßten GästEgrupp€n

Juni 1996 Jan. - Jun. 1996
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g€gen-
llber
dem Vor-
J ahrss-
rpn6t

durch-
schnitt-
IichE
Aufent-
h6lts-
dauer I )

insgesant

AnzahI

insgesant

Anzahl

VErän-
derung
999en-uDer
den Vor-
J ahres-
zeitraun

insgEsamt

Verän-
derung
99gen-uoer
d€in Vor-
J ahres-
zEitraun

durch-
schnitt-
lichs
Aufent-
halts-
dausr l)

Anzahl T Tage AnzahI T Tage

Zusannen

BsrIin
Bund6rep. D€utschlard
ArderEr hbhnsitz

2usanrmn

Ba)r'ern
Eurd€srep. Deutschland
And€r€r l.bhnsitz

Brendenbum
Bundesrep. Ueutschland
Anderer hbhnsitz

Zusaflrien

Brem€n
BundesrEp. oeutschland
Andsrer t&hnsitz

ZusannEn

Harüurg
Bundesrep. Deutschland
Andsrer l.bhnsitz

ZusamlEn

Zusalllr€n

Zusarrn€n

NiedErsachsen
Bundesrep. DEutschland
Anderer hbhnsitz

Zusanrrlen

Eaden+ürtteiberg
BurdEsrep. Deutschland
Ardsr8r tÖhnsitz

lbrdrhein-Hes tfalen
Bundesrep. Deutschland
AndsrEr l.*lhnsitz

,9 3 277 6L8
,6 {115 832

1 165 1!ß 2,0 3 723 450

I 518 811
360 478

1 879 289 1,3 B 857 437

229 033
73 833

52 %2 4,9

154 1196
42 603

207 0s9 312-

1 360 1116
27 689

,6

4,5 3 395 251

6,5-
9'6-
6'9- 7 576 ?q0

7 284 690
1 540 061

5 181 585
1 034 061

3,0 2 348 840

950 3SE
214 7ß

4
1

3
2

I
2

3, 1-
2r5
2,5-

4 '9-2ro

4t3-

4r7
1r9

3r6

3,0-
0,2-

1r3
6r5

1'5

673 0,1- 15 793 788 2,0- 3,5gEB 0,9 I 965 404 0,1 2,2

3,2 5 1ß0 606 0,1 L7 ?59 192 1,8- 3,3

4 543
885

!12
1rg

B 167 589
689 7118

0,8- 29 037 392 3,7- 4,0L,7- 3 166 094 2,9- 2,1

I 824 757 1,0- 32 203 486 3,6- 3,5

3,5-

0r3
3,7
0'9

1'9
3'0-
0r9

1, 1-
1 '6-
1'3-

814
4'L
8'3

212
2rG

2'3

311
3r3

3r1

1r8
2rl
lr9

1r8
1'9
1r8

3r4
2ro

3'1

12,8-
6r5

8,8-

577 3?4 12,0- 2,3 I 173 16S)
t79 927 3,9 2,4 35,{ 053 5r3

2 677 707
912 118

4
084 247
272 253

615-
0,8
4,7-637 301 8,4- 2,3 I 52t 222 1,6- 3 529 823

255 508 4,1 793 875 13,11 3,1
75 342 4,5 4E 693 4,7 2,8

302 866

270 850 11,1 837 568 t2,9 3,1 1 061 50S

9S7 582
63 927

3 5
4

5r9
3,9
5'8

11

3 300 500 11,1

112 153 2,9
10 789 13,1

3r9
27 r0

77 935
24 030

101 965

307 367
a2 83t

390 198

3-
5-

220 532
51 069

8r6 1,9 271 601

8
2

1
2

407 ß3
109 780

517 243

0,7-
3r4
0r2

II1
1

2
6

896 682
220 33L

1 611 146
4r8 m2

2 029 974

0r1
2,6-
0,5-

7r8
4,8-
114

3r5
214

3r5

317
213

3r6

2,4- 1,9 1 117 013

Hessen
Bundesrep. oeutschlard
Anderer l.lohnsitz

Zusadmen

1,4- 1 980 647 5,3- 3,4 2 978 0345,7 357 607 3,7 1,8 965 363
l0 24L 752 4,1-
1 889 267 3,4-

12 130 419 4,0-

7 215 747
38 862

4 357 449 11,0

7 14 094 943
805 387

3,9 4 724 972 2,2 14 901 330

580 553
202 737

783 290 0,3 2 338 254 4,0- 3,0 3 94ß 397

l,{€ck I enbJrg-VorponnEm
Burdesrep. Deutschland 3113 315 8,3
Andergr l,bhnsitz 11 386 20,5

14,5
6r9

0
4

c
2

3 775 1169
349 503

3 236 4s6
158 795

3r9
216

4-
4 285 005 11

92 444 11

:t5,4 701 8,6 I 387 835 14,3 3,9 1 254 503

805 882
73 290

479 772

1 000 825
171 850

24
?

7r8
512

4r0
212

2,9
213

2,
2,

6,2-
6,5
4,9-

Zusanrien

2'l
4;s

I L72 675 7,4 3 262 887 2,4 2,8 5 215 6416

4,2 15 086 915 0,8 2,92,8 2 510 700 2,!- 2,4
4,0 17 597 615 0,4 2,8

2 864 826
397 861

287 350
288 890

a4 ß8
107 293

531 451

55r
723

Rheinland-Pfalz
Bunc,esrep. Deutschland
Anderer l'|ohnsitz

Zusamien

Saarland
Bundesrep, Deutschland
Anderer tl]hnsitz

13,3-
18 ,0-
t4,2-

3I3
2

0
7

3
2

5 372 801
7 337 492

7 710 593

922 457
1166 383

947 266
84 1t11

230 990
30 818

261 808

3'1
1r0

2r7

2r7
r,2
1,9

a 549
5 141

13,8-
0, 1-

12,3-

166
15

4,8-
3r6

3,2

1
7

4
2

Zusarnen 48 690 742 274 4,1- 3,7

1) Rechnerischer l.iert übernachtungen / Ankünfte.
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Deutschland
1 Ankünfts, Übernachtungen und AufEnthaltsdaugr dEr Gäste in BehsrbergungsstättEn

1.1 Nach LändErn und zusamengefaßt€n GästEgruppen

Juni 1996 Jan, - Jun. 19go

Land

Stäncliger l.bhnsitz oer Gäste
inn€rhalb / aulSerhalb

dEr BurdesrEpublik Deutschland

Ankünfte Ubernachtungen Ankünfte Übsrnachtungen

insgesEnt

Verän-
derung
gEgEn-
über
dem Vor-
J ahres-
nonat

insgesaltt

Verän-
derung
gegen-
ilber
dem Vor-
J ahrEs-
npnat

durch-
schnitt-
liche
Aufent-
halts-
dauer 1 )

insgesamt

Anzahl

VErän-
derung
gPgsn-
UDET
den Vor-
J ahres-
zeitraum

insgesant

Verän-
derung
gegen-
über
den Vor-
J ahres-
zeitraum

durch-
schnitt-
I iche
Aufsnt-
hal ts-
dauer 1 )

TageAnzahl x AnzahI TagE Anzahl

Sachsen
Bundesrep. Deutschland
Anderer l.bhnsitz

Zusamlsn

S€chsen-Anhalt
Bundesrep. Deutschland
Arderer hlohnsitz

374 ?14 18,9 L 124 207 22,7
30 982 14,0 78 589 9,8

3r0
2r5

405 696 18,5 1 202 896 27,2

780 262 8,? ß4 223 5,8 2,6
72 A62 38,7 4L 243 29,8 3,2

1'3-
1'5

14,8
8'9

14,8
1r9

3r0
2r7

3,0 I 834 913 14,4 5 387 505 14,0 2r9

5 060 750
326 755

772 677
t22 236

2,
24,

2 260 S00
201 513

Zusarngn

Zusamen

Insgesamt

193 124 10,3 505 {56 7,4 2,6 919 275 5,6 2 ß2 413 4,2

431 A72 q,4- 2 493 795 5,2-
32 5A7 7,3 66 053 3,0

464 277
55 0611

,5 35 806 595
,1 6 364 849

3,6 29 551 5902,L 5 936 222

3,4 35 ß7 812

,2

5'0

3 54t 727 0,8 3,0
184 395 15,9 3,1

3 7ß 122 1,5 3r0

122 900 087 0,2- 3,4
14 496 096 1,2- 2,3

4r6
2416

2'7-
0'1
2,5-

0'8
9r4

712

216
317

2,?

5
2

SchlEsr{ig-Ho}stein
BundEsrep. Deutschland
Anderer hlohnsitz

Zusarnen

ThüringEn
Bundesrep. Deutschland
Anderer hbhnsitz

3'6
13,5

412

1'5
14,6

213

5r8
2r0

2;
2,

3
2

,2a 472 §5
277 ffi3

I 750 738

631 S99
t?5 87?

1

3'0
219

3r0

3,1-
2'7-
3, 1-1154 459 3,7- 2 559 848 5,0- 5,5 L 757 476

7 177 104
60 308

2,9 | 237 4t2

384
895

2ßIE 726 220ß 283

772 503

2,1 26 8ß 2793,2 2 944 894

2,3 29 791 173

7 590 930
1 382 807

I 973 737

0,7 22 24? 5072,7 2 659 202

7,t 24 906 709

6 130 294
1 278 090

7 408 384

4 594 772
285 692

4 884 1154

262 240

BundEsgebiet
Bundesrep. Dsutschland
Anderer hlohnsitz

71
0 ,5

1,0- 3,3 42 777 444 1,5 137 395 183 0,3- 3,3

Nachrichtlich:
FrüherEs BundesgEbiet

Bundesrep. Deutschland
Anderer tlohnsitz

6-
7

5
0

3,2-

0r7
0r0

016

104 070 070
13 250 593

117 320 S3

1,6-
1,7-
1,5-

3r5
212

3'3

8r1
5'3
7rg

ZusanrnEn

Il€us Länder und Berlin-ost
Bundesrep. Deutschland
Andgrer hlohnsitz

ZusarrrEn

4,4
10,0

8r5

11,8
8'8

11,6

3r1
2r7
a1

6 255 oo5 6,9 18 830 017
428 627 7,7 1 245 503

5 683 632 6,9 20 075 520

1 460 636
104 717

I 565 353

1 ) Rechnerischer l.lert Übernochtungen / Ankünfte

- ll -
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Deutschland
1 Ankilnfte, Übernachtungen und Aufenthaltsdauer der Gästs in BeherbergungsstlittEn

1.2 Nach Reissgebieten

Juni 1996 Jan. - Jun. 19§15

Ankiinfte übErnachtungen Anki,inf te übErnachtungen

Reisegebiet

VErän-
derung
gegen-
Uber
dem vor-
J ahrEs-
monat

insgesamt

Verän-
derung
gegen-
über
den Vor-
J ahrss-
nionat

durch-
schnitt-
I iche
Aufent-
halts-
dauer 1)

insgesant

AnzahI

insgesamt

Verän-
derung

J ahres-
zeitraun

insgesant

Verän-
dsrung
gegEn-
über
dem Vor-
Jahres-
zeltraun

durch-
schnitt-
liche
Aufent-
halts-
dauer I )

99gen-uoer
dem Vor-

Anzahl r TagE AnzahI i AnzahI T T69E

SchlesHig-HolstEin

fbrdsee
[btses
HolstBinische SchHsiz
übrig, SchlesHig-HolstEin

Schlesv{ig-Holste 1n
zusalrln€n

Ha,nburg

NiEdersachsEn

3
0
3
8

5,5-
1 ,3-
4,6-

108 325
20s 638
22 319

124 L77

464 459

207 09S

79 18lt
72 947
31 817

22 732
49 163

85 705
32 77A
13 102

3'7-

3,2-

5,3-

2,5-

0'9

6'0

212

0r9

3'1-

0,5-

0 r7-2,2-
7 12-
L,4-

38,5
0'9
3,9-
7,7-
6,1-
1,1-
213-

7,5

012

4-
s-
5-
3-

6
6-
3-

3 293 1ß7
3 479 062

383 170
1 595 03Sl

39? 720
757 978
74 5455n 433

958 129
09s 844
116 297
385 578

,2-
,6-
,7-
,L-
,2-
,0-

81t8 488
456 321

1 680 032
1 415 265
7 072 421

323 749
255 255
441 180
408 779
232 47L

5,2-

5,0-

2,4-

0,6-
0r3

20,5-

8r5
9,2-
5,6-
7,7-
1,4-
1r5

8r6

7'0
10,9
9,5
5r4
1E_
2,0-

17,!
1,7-
4,8-

2,4

1r1

4r0-
4,0-

1 ,3-
L,2-
1 '8-

,8
,2
,2
,1

I
5
5
3

8r3
4r6
5rl
3r0

213-
3r?-
3,2-
3,7-

1r8
312
4r5
L,?
3ro

3,6

ostfriesischB InseIn
0stfriesischE Kllste
Ents-tti.inrnlino
Ens land-€relscheft
BEnth€in

0ldenburggr Lard
0snabriicksr BAErland-
DUin€r

Cu)öavener Küsts-
Unterelbs

BrEner Umland
Steinhuder MeEr
l.leserberoland-SoI I ino
Mirdl. Lüneburger Heide
SüdI. LüneburgEr HeidE
Hannover-Hi ldesheim-
Eraunschvreio

Harzvor I and+1n-Laptr{€ Id
H6rz
Südniedersachsen
E lbufer-Drar{ehn

NiedersachsEn zusanngn

5ro

1r8

214
4,0-
6,2-

315 114 19,8 2,9
547 3116 0,5 2,4

74,2
712

2r7

514
I ,8-
4,4-
2,6-

28,4
714

4,2-
5'0-

14,8
0r6

4'5-
1'1
7,7-
f ,3-
5r0

28,7
0,2-
0r1
3'3-
4,0-
1 '9-4,9-

2 559 8418

390 198

5'5

l'9

1 757 876

1 117 013

199 927

722 508
747 ß2
4S4 894
147 313
52 930

4 724 972

277 60t

515 0116

3 S43 3S7

8 750 738

2 029 978

2 374 279
1 338 111!t

374 7§

14 901 330

577 243

1
I

11

8r7
5r5
3r1

2rg
215

4r0

4'7
?r0
2,3
4r6
3'4
217

7r7
3'1
4r3
7'7
219

3r9

1r9

1r9
215
212
2,6
4,0
5,4
2rO
213
4r8

2,8

212
612
4r5
412

3r0
3,3

2rl
314
4rL
3r3
brl
1r9
2r8
2,5

3'0

687 973
397 918
97 338

62 980
124 658

285 719
28L 436
125 605

108 519
227 766

gr3
4r8
3r0

I
4

39 86€

llsl 9{2
31 871I 597
58 801

700 244u 852

130 530
28 601

16, g
8r8

0r5

4r6
1r0
3,6-

13,6
18, 4
0r6

11 ,07,5-
I t_
0,6-

8
3
7
7
3
7I
3
8

7
4

13
13

1
0

77
2
4

7

159 659

236 156
83 605
27 743

28S 446
339 1186
115 1ß2

778 292

842 709
305 076
90 640

364 ll17
62S 288
519 319

319 345
470 968
219 991
252 873
1s8 8{9

1

2

0,7- 3r9

202 054ßt 72q
38 318

258 989
1181 414
188 9S4

I
1

412
2r0
214

2r7

Brgngn

lbrdrhe in-L,lss tf alen

222 290
87 795

416 826
53 637
3A 220

3 395 251

101 965

675 S33
224 673
209 207
262 277
586 706
102 113
2t3 286
234 594
751 898

879 L72

52 952

354 459
32 225
93 897

100 472).ß 2A7
18 943

r07 572
t01 724
157 157

112 833
3{6 816
85 352
75 998

98 865
57 299

44 063
115 764

178 839

057
373

4r5

4'9 1r9

2ro
2r5
2r2
218
4r0
514
2r0
2r5
4r9

218

212
6r1
5,4
4r6

312
314

2r2
3,q
4'43rl
5r9
2'0
3r0

216

3,r

2,6
1r8
3r8
3r5
4r6

Niederrhein-Ruhrland
Bergisches Land
SiebengEbirg€
E ifEl
Sauerlard
Siegerland
l.lestfä1. IndustriegebiEt
Hünsterland
Teutoburger l.{ald

tbrdrhsin-{estfalen
zusannen

HESsen

Heser-DiEnEl-Fulda
l,{aldsckEr Land
I.lerra-l,,le iss nEr-Land
KurhEssisches BerEIand
tlaldhessen (Hersfeld-

Rotenburg )
l.tarhrrg-BledEnkopf
Lahn-Dill, t{esterr{ald und

Taunus
t{es terr{a 1d-L6hn-Taunus
Vogelsberg und l.{stterau
Rhtin
Kinzigt6l-Spessart-

Si.idI icher Vogelsberq
l'lain und Taunus
Rheingau-Taunus
0denHald-Bergs trass s-
Neckartal-Ried

I t72 675 4 3 26? 687

51
56

6 215 646 q,O L7 597 615 0,4

143 715
7A 298

922 45e
2 891 535
1 086 669

7,2
7,3-
817-
1 ,6-
0ro
3r4
0,5-
9, 0-
1, 1-
o'5-

0r0
4'9-

14,1-
6'3-
E 1-
2,2-

3r3

4r9

0,3

1
1
3
4
0
9-
2
4
5

2 007 662
529 S85
482 011
456 610
194 287
105 2S7
578 617
477 528
785 649

101 711
59 997

213 353
194 705

157 351
472 301
358 155

3
3
5
5
5

I
1
2

3r7
2r7
0,9-
6r8
1r8

1 ,8-
1 ,8-

10,8-
5'8-

2
s
0
3

512
1 ,6-

040 112
306 872
071 811
268 926
183 651
572 691
155 059
170 354
827 139

4
1
1
1
3

1
1
3

1' t-
6r3
o'6uo
415
1 '5-4r6
5,3-
3,0-

78 827
L8 204

239 474
299 893
80 639
77 349

2,3-
0,8-
7,7-
6,2-
9,3-
6,8-
4,3-
6,5-
5'9-
4'9-
5'0-
4,1-
0,8-
2,9-
4'0-

535 813
1 833 908

1132 805
355 857

459 3S'3
263 535

279 284
235 000
938 475
504 936

32 67t
17 391

75 077

103 794

783 290

209 550

263 764

2 338 254

1
0

27 024
13 876
43 351

9,5
9,5-
f ,2-

41 55S 136 697 9,2-
31 814 8,5 193 817 6,4-

258 272 3,0 ßA 577 0,5-
5,6
0r0

1 ,3-
1 349 654

12 130 419Hessgn zusarrnen

Rheinland-PfaIz

Rheintal
Rheinhessen
EifEI/Ahr
i|osel/Saar
HunsrLick/Nahe/GIan

5
0I

11I

77 755
51 990
95 832

102 727
49 193

185 005
86 643

324 559
320 302
207 076

1-
4-
5-
8-
6-

2,4
7,7
3r4
3'1
412

1) Rechnerischer t,lert Übernachtungen / Ankünfte
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16,3-
17,7-
16, 1-
17,3-
16,3-

317
1r3
1 '3-4rl
o'8-



0eutschland
1 AnkiinftE, Übernachtungen und Aufgnthaltsdauer der 6äste in Beherbergungsstätten

1.2 Nach Rgisegebieten

Juni 19gG Jan. - Jun. 1996

ReisegebiEt

AnkUnfte übErnachtungen Ankünfte Übernachtungen

Verän-
derung
gegsn-
über
den Vor-
J ahres-
nonat

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
monat

durch-
schnitt-
I iche
Aufent-
halts-
dauEr 1 )

verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
zeitraum

Verän-
derung
gegsn-
ilber
den Vor-
J ahres-
zeltraum

durch-
schnitt-
I iche
Aufent-
halts-
dauer 1 )

insgssamt insgesamt

Anzahl

insgesamt

Anzahl

insgesant

Anzahl x Tage % Anzahl x Tage

I.,les ten {EId/ Lahn/Taunus
PfaIz
Rheinland-PfaIz zusarnen

BadEn-1.ürttenüerg

I\.lördl icher Schliarzv{a ld
Mittler€r Schr{arzHald
Südlicher SchHarzxald

Schr{arzxald zusamlsn
heinlard ze{ischEn RhEin

und l,leckar
Neckartal-0denHald-

Madonnenländchen
Taubertal
ll€ckar+ohenlohe-

Schr{äbischer !.laId
SchHäbische AIb
Mittlerer ttleckar

Neckarland-Schr.{aben
zusailnen

164 024
288 030

7 576 240 74,2-

15,
4,

3'4
2,7

3'0

2r7
215

1-
5-

2 388 840 2,7 7 710 693

236 498
491 908

47 426
106 138

531 ,1161

576 688
539 263
779 083
8Sl5 034

273 521

9'6-
1'1-
6'9-

861 955I 376 2t7

1 165 573

120 3S8

1 261 791I 184 337

370 039
105 257
555 381

I 031 577

3 529 823

5'5
3r1

1r9

3,6
2r8
312

155 154
138 617
191 1l5gß5 230

39 268
88 454
7 532

135 314

1 165 133

q4 D2
888 359

1 879 289

129 586
327 7L6
304 147

244 5.25

229 449
322 355
32 083

583 887

654 689

119 824
96 898

192 301
313 918
34 2A2

540 501

5 430 605

1 615 019

88 370

173 006
3 1S) 258

70 917
4 509

186 382

261 808

L 527 222

3S 123

3r5
412
4,3
4rl

214
3r2
1 ,0-1,3 1

214

213
2,7-
5r0
2'2
5'1
3r4
3,7-
0r9
2,3-
0,7-

104
104

318
2 016

642
917

4'9-
5'1-
5,2-
5, 1-

212

0'6-
7,7-
1r8
o'8
712

1r8
)a-
2,2-
0,8-
2rk

2r5-

1r8

4,8-
0,4-
5,9-
5,4-

3r7
3'9
4r7
3'9
lo

3,7
4'4
2r4
213
2r0

213

5r8
3r5
412

0'1
1,4-
1,2-
0,8-
2,2-
0r0
2r8-
2r0
?,\Jrb

0r5-
2,6-
2,4-

4,
4,
3'0-
3,6-
0,8-
2r0
4,6-
0'9
0r8
4r7

1'1

1,7-
3,8-
0r7

2,5-

4,2-
6'3-
7 15-
5r6
5,9-
0,6-
5,8-
2,3-
8'7-
8r2
0'4-
5,2-
212
1,3-
6,2-
0r9-
4'6-
8'0-

5'5-
5,4-

27,6-

3,1-
2,8-
3,6-

l12
1;o
5r6

3r5

4t7-

2!16

2rl
4,3
5, ,(l

2r5
213
2r0

2r4

7116 195
561 729
850 474

2 168 398

2 72L 77L
2 378 858
3 690 327
8 790 956

1 373 389

518 005
523 440

641 363I 652 095
7 726 795

6 435 087

7 247 7L2t 122 7§
L63 ß2

1-
0-

259 037
718 163
873 096

743 262

28 203
24 032

53 839
143 273
152 040

544 589

I
4
4
4

10

6
2

2 727 707 7,2
Hürttembergisches
gäu-tbsrschHabEn

BodEnsse

AIl-

Heoau
6odensee-Oberschlraben

6r5
3,6

zusarmen

Baden-+.lilrttenberg
zusannen

BayErn

Rhön
Frankenr{ald

Saarland

lbrdsaarlard
Bliesgou
ilbriges Saarland

Saarland zusamrgn

2,0 3 723 450

413

3r2

4r8

4r7

3,30,1 u 759 1S2 1,8-

1,9- 2 533 149

312
2,2-
0r0

7 367 827
310 512
234 425
332 068
58 455

1S6 459
390 788

1 088 872
313 1§14
734 774
215 318

3 013 93S
254 294

3 220 5.37

,3-
,3
,1

156 931
53 508
s3 652

187 940
49 518
58 566
s,2 361

558 S10
64 932
53 382

104 317
1169 966
134 705

32 815
70 776
21 806
39 305
13 558
14 551
19 346

108 S60
14 538
16 933
27 A05tot 7u
24 626

309 768

2,4-
17,2-
3,7-
0,8-

11,4-
4,0-
7,4-
5r4

20,5-
1,6-
3,7-
0,7-

10,3
7'4
6,1
8'5

14,8-
0'3

70,7
3,ll
3'3

10,8
6r2
8r7-
0r3

5r8
4r8
3r1
0,2-

11,0
1'3
2r92rl
1r3

8r4
6'4
217
1'8
1r4äo
416
1r9
5'1
2,1
2rl
5'4
1'9
2r0

3r2
3r2

10,9
3r8

612
4r3
611
4r3
6r8
5,3

4,9

4r0
4,7
717
5'1
4r4
6'9
712
2r9

3r5

5r7-
2,2-

15,1-
,6-E-

7,7-
8, 1-

72,9-
219
9,5-
6 '5-3,8-
5r3

77,L-
72,0
4,4-
8, 1-
9r6

275 091
68 890
59 587
69 742
19 168
57 268
91 386

201 850
74 7ß
36 169
59 27?

647 574
46 43S

607 L52

54 566
61 062
80 056
47 574

78 478
700 622
133 301
36 080

1180 541
214 727

5,6-
16, 1-
4'8-

817
5,8
2r5
1r8
l14
3r4
4r2
1'9
4r8
2r1
2r7
6,4
1'9
2r0

3,5
3,1

10,8
3r7

6'3
4'5
617
3r6
712
5r7

Spessart
Hürzburq mit Ungebung
StEigsnaald
Fränkische Schneiz
Fichtelgebirge m. SteinHald
Nürnberg mit Umgebung
oberpfälzsr t'lald
oberes Altmühltal
Unteres Altmühltal
BayErischer l,lald
Augsburg nit Unrgebung
Munchen mit Ungebung
Amnersee- und tlüriBeE-
gEbiet

Bodensee-6ebiet
HestaIlgäu
AIlgäuer Alpenvorland
Stalfelsee mit Anner-
hügelland

Inn-, Mangfallgebiet
ChiemseE mit ungebung
Salzach-HilgEl land
oberalloäu
tlstalloäu
tlerdenlelser Land nit

Anrnergau
Kochel- und !'lalchsnsse mitUngebung /Isarr{inkel I
Tegernsee-€EbiEt
Schl iersee-Gebiet
ob€r-Inntal
ChiemgauEr Alpen
Berchtesgadener Alpen riit
Reichenhaller L6nd

üFriges Ba)€rn

Ba)€rn zusarnen

1I
1

53 688
34 30S
58 839

53 236
777 720
79 824
36 51ß

362 003
163 873

223 278

20 450
18 814
7 340

12 536

12 559
23 591
27 744
8 311

70 451
40 585

0'0
5, 1-
3,1-
8'9-

,_
3-
5-
5
1-

9:
6-

312 881
743 252
37t 792
215 gi92

335 888
524 356
536 905
732 507
605 4183
928 991

475 442
723 033
340 286
118 575
238 894

32 554
55 149

L03 427
6S 190
33 364

175 913

2

2
0

2
0
7
3

s
5
0
1
2
7

3
a-
8-
9-
3-
5-
2-
4-
6
3-

3,5-
3,1-
3,9-
012
5,5-
4r7t,7-
4r8
0'3-

50 045

7 824
11 453
24 697
15 2137 4L7
35 559

243 106

31 112
99 872

176 045
77 t78
322sf3

251 998

5 r?-
10r9-

5,4-
7,6-

4-
3-
9-
4-
4-

L2t?-
2'9-
8,4-
2,4-
3'6-

6
2
2

10
2

512

6 857 lKlT 4,3- 8 A24 757 1,0- 32 203 1ß6

838
185

3rf
8r6
7r0
4r9
5rb
7r0
'7 13
3r0

3r6

111

32

s,60
786
9411

5r6-
L,4-
3'5-
4,1-

4'6
27,9
219

3r7

512
23,3
3r0

3r9

213

7-
8-
3-
3-

s
15
Itr

t2

69 1t82
17 2t4g5 578

L82 274

314
L8,7-
7,3-

48 690

Berlin 302 866 8'8-
Brandenburg

Prignitz 8 508 4,2

1) REchnerischer l,,lert Ubernachtungen / AnkunftE.
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Deutschland
1 Ankünfte, übernachtungen und Aufenthaltsdausr der 6äste in Beherbergungsstätten

1.2 Nach Reisegebieten

Juni 1995 Jan. - Jun. 1996

Ankünfts übernachtungen Ankünfts übernachtungen

Re isegebiet
insgesamt

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
j ahres-
monat

Verän-
derung
gegen-
übEr
dem Vor-
j ahres-
monat

durch-
schnitt-
I iche
Aufent-
halts-
douer 1 )

insgesamt

Anzahl

insgesamt

Anzahl

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J thres-
zeitraum

insgesBmt

Anzahl

Verän-
dErung
gEgen-
über
den Vor-
J ahrEs-
zsitraum

durch-.
schnitt-
IichE
Aufent-
halts-
dauer 1 )

TageAnzahl x Tage

Ucksrmark 59 21S
153 5tb
26 927
86 74S

t6 42L 3,4-
4S 705 2,4
8 861 8,8

24 l'79 ?3,3

102 507
55 597
22 2r0
43 860
28 106

0r3
s,3

33,5
30,5

21,6

15, 4

517

15,5

0r3
3,2-
4r7

4r7

219

3'5
216

5'5
77,0

4r7
2,9-
5r8

8,5-
6'9

58,4
10,7

11,5

15,4

75,2
8rg

11, 1

b
7
0I

3
2
3
2

226 342
577 323
125 736
237 624

66 277
20s 658
38 4S59t 762

1r5
4,6

13,9
15,3

7
8
0
5
2

,1
,0
,7-
,7
,0

3,4
2r8
3r3
216

Havel land
Fläning
Ruppiner Schr{siz
Barnift-üerbruch-l.tärk ische

Schr{eiz-Schorfhe idB
SüdlichE Märkische
Seenlandschaft

BeeskoH-StorkoHer Land,
ScharrnützelseE

SpreEliald-t'liederlaus itz
Erandenburg zusarmen

l.leck Ienburg-vorpoilnern

Rügen/Hiddensee
Vorpomrern
I,,leck lenburgischE (btseeküs te
t.l€stneck Ienburg
l.1eckl. SchHeiz u. Seenplatte

l,leck lenburg-Vorporrnern zus.

Sachsen

Stadt Dresden
Stadt Chemnitz
St6dt Leipzig
oberlaus i tz-Niederschles ien
Sächsische Schr{eiz
Sächsisches Elbland
Erzgebirge
l.littelsachsen
Iles tsachsen
Vogtland

Sachsen zusarrnen

SachsEn-AnhaIt

Harz und Harzvorland
HallE, Saale, Unstrut
AnhaIt-rlittenbero
MagdEburg, E lbe-6ördE-fieide
Altmark

Sachsen-Anhalt zusafirnen

Thüringen

Thüringer l.lald
Saal e land
0strhUringen
Thüringer Kernland
l,lordthüringen

Thüringen zusarnen

Bundesgebiet

11,6o1
18,3
26,5
27,5

14,3

8
7
8

L2
o

74rz
713

77,7
18,8
9r6

11,0

36 944

33 218

151

otr

114
157

837

325

554

576
362

568

4r1

2r8
314
2rl
3rl

4r4
4r7
3r5
2,3
214

3r5

212
2r0
2r3
312
4r4
3,1
3,0
217
2r7
5,2

219

72,3
3r4

15,8
14,1
11,1
16,0

151 123

130 781

619 471

360 767

451 525
550 734

s25 2ß
390 656
t63 278
339 793
538 476

131 311
202 969

334 912
456 755
331 215
92 431

172 522

32 811
60 203

270 850

70 357
98 651
85 891
38 376
60 416

7S9 607
713 642
527 7L5
571 576
580 162
429 ?8A
009 735
644 614
115 408
595 758

705 711
547 188
429 056
524 q70
15s 988

156 {78 6
116 145 0
97 222 2
99 527 72
35 994 52

57 600
43 105
s2 373
38 030
7? 075

193 124

11 ,5
2r7
9r6

77 rs
70,2

10,9
23,6
14r 0
6r3

17 r4
20,9
25,0
15r7
36,8
65,7

3
s
s
2
8

3
4
s
0

?
7S
74
72
18

2
3

14
18

l2 0 3,1 1 051 509 3 300 500

5,5 2 462 473

7 7ß 770
876 263
282 1675,7 - 460 44310,0 359 07S

3 726 722

137 396 183

4r8
4,6
3r8
2r4
219

3r9

?,3
217
2,3
3,2
412
3,5
3,0
2,5
)c
4,8

3,0

210 57S
338 621
335 871Lß 724
223 408

354 701 8,5 1 387 835

405 696 18,5 1 202 836 21,2

10r3

1 254 603 8,3 4 357 443

6,8
0,4
5r8
9,3
9r7

43, 1
12,9
25,9
77 12
15,6

1 834 S13 14,4 5 387 505 14,0

263 18?
222 r05
184 796
197 085

367 253 5
56 7S6 8

227 193 72
180 118 1
131 894 I
138 375 13
333 254 77
241 207 44
43 519 18

775 294 22

13,7
64,1
13, 1
s,0

34,6
4l rz

192 S60
24 645
99 063

t37 07E
138 4it8
120 666
204 087
724 034
25 611

732 268

1S6
684
590
450
723
682
s16
427
s57
681

84
11
43
42
33
34
67
50I
27

q
7
1

1?I

505 088
2S9 999
707 269
?02 954
722 102

2,7
2,7
2,3
2,6
3,0

3r4
218
2,7
213
3,0

2
5-I
2
8

0,6
017
8r1
2,7
9,8

o
0
4I
8
3
0
7
o
3

7,4 2,6

52 106

s19 275

2,7
219
213
2,7
3,0

3r5
2r9
?,6
213
2,s

4r9
0,5-
9,9-

15,8
39, 1

4r2

4,
4,
6,
2,
6,

505 466

3qs 474
185 093
50 240
98 758
83 994

2- 1r0
3,7-
0,9-

0
2-
1
3-
1

1,5

0,3-

2r7

3r0

3,3

?62 ZA0

I 573 737

2,3

I ,0-
2,3
aa

I 237 q12

q2 t77 444

712

1,5

4,2 772 503

2,3 29 791 773

1) Rechnerischer Llert Übernachtungen / Ankünfte
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1 Anktinfte, Übernachtungen und AufenthaltsdauEr der Gäste in BeherbErgungsstätten
1.3 Nach BEtiiebsartsn und zusamEngefaßten Göstegruppen

Juni 1996 Jan, - Jun. 1996

Ankünfte übernachtungen Ankünfte Übernachtungen

BEtriebsart

Ständiger l,,lohnsitz der Gäste
innerhalb / außerhalb

dEr Bundesrepublik Deutschland

Verän-
derung
gegEn-
über
dem Vor-
J ahres-
npnat

insgesamt insgesamt

Verän-
derung
gegen-
über
dsn Vor-
J ahres-
nEnat

durch-
schnitt-
liche
Aufent-
halts-
dauer 1 )

Verän-
derung

insgesamt

Anzahl

gegen-
über
den Vor-
J ahres-
ze itraum

%

insgEsamt

Verän-
derung
gsgen-
über
dsm vor-
J ahres-
zEitroum

durch-
schnitt-
liche
Aufent-
hEIts-
dauer 1 )

AnzahI TageAnzahl x Anzahl x Tage

Hotels
Bundesrep. Deutschland
Anderer hlohnsitz

Zusannen

Gasthöfe
Bundesrep. Deutschland
Anderer l,lohnsitz

ZusamrEn

Pensionen

Zusamrgn

Deutschland

3 670 225 3,2
9,!t2 435 5,0

4 612 660 3,6 I 932 306 0,5

215
7,4

213

0'5
0,2-
0r4

212
2ro

8 154 987I 777 379
0
7

0
2

38 S00 698
8 54S 751

47 450 449

2,2 78 082 0521,9 4 26L 025

2,2 22 343 087 2r1

744 Loq
102 880

213-
5,8-
?r7-

6'3
7 r8-
3r3

792 979
000 040

3 341 047
432 877

6 433 905
415 409

503 183
72t 2ß

3-
4-

2
3

t2 277 977
385 011

12 662 988

3 t40 322
73 40q

3 273 726

1 815 557 5,8-
224 47t 1,8-

2 044 028 5,4- 2,4 3 773 924 3,3- 8 7S3 019 4,8- 2,3

214
2r2

E,
3,

2,9- 75,8- 1
4
5

3
4

0r4
2,7-

6-
0-

7-
8-

3
3

2
2

EundesrEp. Deutschland
Anderer hlohnsitz

Zusarmen

Hotels garnis
Bundesrep. Deutschland
Anderer l.lohnsitz

ZusamEn

Hotels, Gasthöfe,
Pensionen usr{. zusanünen

Bundesrep. Deutschland
AnderEr l.iohnsitz

Zusarrnen

Erholungs- und Ferien-
heims, Schulungsheime
Bundesrep. DButschland
Anderer l.bhnsitz

Zusailnen

FerienzentrEn
Bundesrep. Deutschland
Anderer hlohnsitz

8118 784

343 S50
27 026

370 976

au 372 3,
L7 828 7,

1 677 909
a7 741

1 765 650

7 2 693 0340 85 171

0'7
2r4
0r8

4,0-
1r9

3'7-

4,3-
3'2
4,7-

2r8

2r5
2rO

2r4

412
4r8

412

s
2

3
4

4
3

2 736 8s9
{158 208

3 195 067

918 557
203 730

4,8 L 624 429 0,2 6 84S 314 3,8- 4,2

3,0 4 532 706 1,2 72 023 430 3,7- 2,72,2 7 027 071 0,8- 2 ß6 92t 3,2- 2,4
2'4to

213

3,8-
2rl
3,0-I 122 287

,2 Lq 385 372,5 2 551 73S

6 952 707 2,4 L6 937 051 7,4-

5 559 777 0,9 14 490 351 3,5- 2,6

5 676 836
275 8?l

2'0-
2r2

27 458 9S8s a42 2r9
1r5
0r3

1r3

65 151 012t2 432 tzL

77 583 133

4
1

2
2

650 200 3,7 2 774 205 0,5-

0,9-
7317

2r0
0,8-
1r9

0'8-
0,6-

33 307 217

7,9 1 411 5113 0,66,5 73 774 3,6-

0,2-
1,9-
0,3-

1,3- 2,3

0r8- 3r9

I
2

3

474 674
108 500

583 174

204
922

84
19

8r1
4,0-
5r6

5,6
5r4

5r5

444 932 Z6,L 2 117 0S0
1118 552 18,0 686 303

4r8
4r6

22,7
14,5

104 130 593 1tg4 24,0 2 803 3S3 20,2 4r7

Ferienhäuser, -lshnungEn
Bundesrep. Deutschl6nd
Anderer hlohnsitz

390 617
14 391

3 071 493
s4 s33

3 166 1126

10 643 91ß
sgt 022

6 227 727
432 770

3L 272 742
1 9S4 506

2,9-
1, 1-

715
6r7

7r5

0'9-
7 r0-
1,3-

2,5
23,5

3r1Zusanrnen

ErholungEheims, FErien-
zEntren us9r. zusarmen

BundEsrep, Deutschland
AnderEr l.lohnsitz

ZusamnEn

Eetriebe zusamrEn
Bundssrep. Deutschland
Anderer rbhnsitz

Sanatorien, Kurkrenkenh.
Bundssrep. DEutschland
Anderer l.bhnsitz

Zusa[rnEn

405 008

636 558 0,4-
53 804 3,6-

160 339
s91

161 330

018
012

1r0
21,6-

7,8 1 485 257 0,3 11 140 970 2,8-

Hütten, Jugendherbsrgen,
J ugendhErbergsähnI. Einr.

BundesrEp. Deutschland
Anderer hbhnsitz

Zusanmgn

1'1

2A,3
12,2

0,8 4 54A 621 0,9 28,2 973 803

216
Lr7

2 381 954
222 0034-14

1 685 207
92 4183

216
1'9

2,6 27,33?,4- 14,0

2,4 27,3

630 362 0,7- 1 777 690 0,1 2,6 2 603 S57 I 55S 297 216

2,O
012

1,3- {,5 7 37A 75L 2,21,8- 3,8 517 573 3,0
0,3-
214

4
3

1 859 700 1,9 8 305 495 7,4- 4,5 7 896 424 2,2 33 256 6118 0,1- q,2

7 524 408
381 087

753 755
105 945

I 2I

4 536 559
12 068

25 476 933
69 1169

26 5ß 402

846
957

968
4

3,8
18,6-
3r7

,2
26 846 279 1,3- 3,5 35 806 595
2 944 894 1,5 2,1 6 364 849

Insgesant 8 973 73? 2,3 29 791 173 1,0- 3,3 42 l7l 444

7 590 930
1 382 807

2
3

7,7 122 900 0870,5 14 496 096

1,5 137 396 183

3'4
213

3'3

1) Rechnerischer l,.lsrt Übernachtungen / Ankünfte. -15-
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1 AnkiinftE, übsrnachtungsn und AufEnthaltsdausr der Gäste in Beherbergungsstätten
1.3 Nach BEtriebsarten und zusannEngefaßten GästEgruppen

Juni lgSE Jon, - Jun. 1995

Ankünfte übernachtungen Ankünfts übernachtungen

BEtriEbsart
insgssant

Anzahl

VErän-
dErung
gEgen-
übsr
d€m Vor-
J ahres-
,tpnat

insgesant

Verän-
dErung
g9gEn-
uosr
dsm Vor-
J ahres-
nEnat

durch-
schnitt-
lich€
Aufent-
halts-
dausr I )

insgEsant

Anzahl

VErän-
derung
gEgen-
über
dem Vor-
J ahres-
zeitraurir

insgssamt

Anzahl

99gen-uDer
d€m Vor-
Jahres-zgitraun

Verän-
dsrurE

durch-
schnitt-
lichE
Aufent-
halts-
dauer 1 )Ständiger tbhnsitz der 6äste

innerhalb / außerhalb
dEr BundgsrEpublik Deutschland

x Anzahl Tage TagE

FrühErBs Bundssgebist

HotEls
Bundssrsp. o€utschland
AnderEr l5hnsitz

Zusaftn€n

Gasthöfe
Bundesrsp. o€utschland
Andergr tbhnsitz

Zusamen

Pensionen
Sundesrep. Deutschlard
Anderer l.bhnsitz

zusamlen

tistgls garnis
gundesrep. DEutschlEnd
Alderer l"bhnsitz

Zusant€n

Hotels, Gasthöfs,
Psnsionen usn.zusarnen

Bundesrsp, Deutschland
And€rer l.bhnsitz

Zusaingn

,3 6 344 983
,8 1 587 855

3 750 359 2,9 7 S32 838

2 886 313
864 0{E

2
4

2r7-
5,9-
3t2-

3,2-
4,8-

2,5-
13,7

2,4-

1 ,9-
1r8

7,2-

7 '0-2t8-
6'5-

7,9-
o14

7r5-

5'2-
0r9

413'

6'1-
Lr7

5'8-

3,0-
13,9-

3,6-
0r7

5r5
3r0

5r3

l14
0r8

1r3

212
1'8

014 559 6111
3 941 680

31 259 314
7 750 630

7-
1-

I
0

2
2

2,7 18 501 294 39 01St 9{4 0,8- 2,7

2r4 2 941 093 3,0- 6 860 089 4,9- 2,
4r7 729 6,0- 933 350 5,5- 2,212

2,4 3 358 222 3,3- 7 793 439 5,1- 2,3

3
2

250 220 4,6- 1 388 700
23 209 2,0 70 553

273 429 4,1- 1 459 253

788 83,{ 0,7 2 399 676
190 827 0,3 419 508

€179 661 0,6 2 819 18ll

1 097 937 3,5- 5 277 770 6,11- 11,8
104 9511 2,7- 343 731 4,5- 3,3

653 791
9S 321

753 112

1l 579 158I 777 403

551 722

,9 11 717 991
,o 2 292 699

27ß90€.
86 557

2 816 ,463

584 532
214 7ß
79§t 415

7 2n 326
a2 t52

3 866 944l0 184

4,0-
l12

2'6
1r9

2t4

7 202 Agt 3,5- 5 621 441 6,2- 4,7

2,9 ll 918 2111 0,1- t2 834 678 4,2- 2,6

3,0 3 91ß 659 0,2 10 567 019 4,2- 2,72,2 974 555 t,4- 2 267 69 3,9- 2,3

42
2

0
0

0
3

8'0
6,4

22 542 303
5 438 3r8

27 940 621

,3 53 96{ 132
,2- 11 305 370

0,2 65 269 502 2,5- 2,3

E-
)2-

2
2

Erholums- und Ferien-
hsine, Schulungshelm
Bundssrep. Deütschland
Arderer t{ohnsitz

2'2
7rO

2'3

2,7-
14,7

2r2-

4, 3
7

2 774 277
59 Sl04,

4,3 2 78E 207

t 223 793
59 717

t,4 10 910 5431,0- 385 059

L,4 tt 275 602

7,4-
2r7-

5 756 561 1,3 14 010 690 3,2-

534 778
16 944

2 306 880
79 250

2 386 130

7,4-
1 ,0-
1,3-

1,05t2
4ro

719

5
2

F€rlenzentr€n
Bundesrep. Deutschland
Andersr hbhnsltz

71 657 14,8 397 1160 13,8
19 8415 7 ,6- 108 360 3,6-
91 502 9,1 505 820 9,6

Zusamgn

zusamsn

Zusa,rn€n

5,5 408 685 33,3 1 929 806 29,6 4,75,5 1118 003 18,3 684 5{3 14,8 4,6

5,5 556 588 29,0 2 61{ 31lg 25,3 4r7

Ferienhäuser, -r0hnungen
Bundesrep. osutschland
Anderer hbhnsitz

0,?
25,0

iE

953n4322
13

8
5

I 81S 745
449 596

5
5

4 626 372
3A7 972

4,2-
!,7-
4,7-336 237 8,4 1 2S3 510 1,5- 10 269 341

Hutten, Jugendherbergen,
J ugendh€rt€rgsähnl . Einr.
Bundssrep. Deutschland
Anderer tbhnsitz

Zusamen

€5 171
{19 691

2r5
7r7

2r5

1 827 159
205 776

1,6-6'l- 215
1rS

215

0'8-
2,4
0r5-

4r4
3r8

4r4

0,7-
2,0-

534 862 3,4- I 310 478 3,7- 2 032 935 0,8- 5 014 344 1,9-

Erholungsheim€, Fgrien-
zentrgn [,§r{. zusaüEn

BundesrEp. Deutschland
Andsrer t$hnsitz

Zusanngn

1 414 S59 0,5 6 662 572 3,3- 4,7 6 173 914 1,8 2t 286 ß6
99 764 0,4- 356 319 1,6- 3,6 493 426 3,3 1 887 170

1 514 323 0,4 7 018 891 3,2- 4,5 6 667 340 1,9 29 173 636

Sanatorlen, Kurkrankenh.
BundEsrsp. oEutschland
AndErEr hbhnsitz

Zusamsn

Betrigbe zusafirnsn
Bundesrsp. DeutschlEnd
AndErsr hbhnsitz

30
22 ALg 4?2

58 053

22 877 5%

577
923

136

104 070 070
13 250 593

117 320 663

3,6 29 551 5902,7 5 536 222

2,8-
L2,6-
2,8-

1'4
11,3-
1'3

27,3
13'o

27,2

28,3 835 37311,0 4 478

28,2 839 851

4-
2-

0

1
1

137 500 3 477 L28

,7 22 247 507
,7 2 659 202

0,5-

130 294
278 090

0
2

6-37-2
Insgssamt 7 408 384 7,7 24 906 709 3,2- 3,4 35 ß7 BLz 116- 3r3

1) Rechnerischer l.lErt übernachtungen / Ankunfts
- 16-
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1 Ankünfte, Übernachtungen und Aufsnthaltsdausr der Gäste in Beherbergungsstätten
1. 3 Nach Bstriebsarten und zusamnengef aBten Gästegruppen

Juni 1996 Jan. - Jun. 1996

Ankünfte übernachtungen

insgesamt

Anzahl

Übernachtungen

insgesamt
gegen-
über
dem Vo
J ahres-

Anzahl

Ankünfte

Betrisb6art
insgesant

Anzahl

Verän-
derung

J ahres-
rnonat

gEgen-
über
dsm Vor-

insgEsamt

Verän-
derung
gegen-
iiber
dem Vor-
J ahres-
monat

durch-
schnitt-
liche
Aufent-
halts-
dauEr 1 )

Tage

Verän-
derung
gegen-
über
dEm Vor-
j ahres-
zEitraum

Verän-
derung

durch-
schn itt-
I iche
Aufent-
hal ts-
dauer 1 )Ständiger l,,lohnsitz dEr Gäste

innerhalb / auDsrhalb
der Bundesrepublik DEutschland

x AnzahI Tage

Neue Länder und Berlin-tlst

Hotels
Bundesrep. Deutschland
Anderer tJohnsitz

Zusafilen

Gasthöfe
Bundesrep. Deutschland
Anderer hlohnsitz

6'6
?,7

7r4
l0 r7
7t76,7 1 999 1158

783 9r2
78 389

862 301

90 313
3 359

Lr4
1r1-
1r3

216
4rL

216

212
?,5
2r2

213
4,2

2,4

1 810 004
18§' 454

0
2

7 641 384
789 121

3 522 4ß
319 3115

2
2

,3
,4

716
9r3

2,6-
0r5

2,5-

6I

7-
2

0,5-

2,3 3 841 793 7,7 8 430 505 6,3

Zusarmgn

Zusannen

Zusanmen

93 730
3 817

97 547

12 551
77

339 196
6 181

345 377

230 925
13 588

2q4 673

289 209
17 188

305 397

337 183
38 700

386 15{
5 921

1 261 836
24 764

2
932 890
66 690

999 58093 672

155 195
71 678

415 702

405 2,116
L6 292

1121 538

317
16,9

4r3

20,9
8r6

20,2

39S 954
15 7118

589 047
52 s16

PEnsionen
BundesrEp. DEutschland
Anderer hlohnsitz

Zusamen

Hotels garnis
Bundesrep. Deutschland
Anderer l,*lhnsitz

Zusarnen

Hotels, Gasthöfe,
PEnsiongn usH,zusamen

Bundesrep. Deutschland
Anderer hbhnsitz

Zusannen

Erholungs- und Ferien-
heimB, Schulungsheime
Bundesrep. 0eutschland
Anderer hlohnsitz

Zusarnen

Ferienzentren
BundesrEp. Deutschland
Anderer hbhnsitz

Zusailnen

70,7
6,6-

7 227 873 9,5

1 455 411
19S 262

6'8
17,6

719

8r7
11 ,5

9,0

18r4
4r6

77,8

3r1
415

3'1

73,2
2,6-

12,5

2'9
4r4
219

LzS
72

723
903

7A 628

5S4
884

13,g
34,0

15,4

6
0

2
3

3I0
5

II

I
0

14
6

74,4

2
3

375 883 2,6 641 s63 1 655 673 0,9 2,6

1 097 678 7,9 2 667 327 8,3 2,4 4 916 695 7,2 11 185 880 5,0 2,3
98 468 10,1 259 040 11,8 2,6 403 901 8,7 7 726 751 8,0 2,8

1 196 1116 8,1 2 926 361 8,6 2,4 5 320 596 7,3 12 313 531 5,2 2,3

L07

108 478 77,7 392 075 77,7

3,6 A6 0556,? 3 474

3,6 4129 519

27,6-
29,3-

5,0 187 750 15,87,6 3 997 17,9-

I 367 43{
19 S52

3
7

1 387 386 3,9 3r2

t87 244 23,2- 5,
1 760 45,4- 3,

830 203
47 426

871 629

I
77

214
140

772-
4-

25
36

8
10

,4
,0

I
10

11,8
7r7

14,1-
77,1-

5r6
4r6

5r5

2
7

3
E

2
8

5
1

247
549

36 2
2

12 828 25,3- 77 354 74,5- 6,1 36 796 27,8- 189 044 23,4- 5,1

FerienhäusEr, -gEhnungen
BundEsrep. Deutschland
Anderer l.bhnsitz

67 5611 11,6 341 587 72,9
1 107 8,4 I 376 20,9

68 771 11,5 349 963 13,1

4,4
10,4

{r5

Hütten, Jugendherbeluen,
J ugendhErbergsähnl . Einr
Bundesrep. Deutschland
Anderer ,.lohnsitz

5,1 79L 747 14,8

151 387 9,8 456 881 13,S 3,0 554 795
4 113 13,4 10 331 18,0- 2,5 76 227

I
7

2
2

155 500 9,9 ß7 2L2 72,9 3,0 577 022

1r5
0,5-
714

1 600 755
44 198

tr0
74r4-
0r5 2r9

3r3

26,7 27,459,0- 23,8

25,9 27,4

ErholungshEime, FEriEn- .
zgntrsn uslr. zusanrnen

Bundesrep, Deutschland
Ander€r t,lohnsitz

2usannen

Sanatorien, Kurkrankenh,
Bundesrep, Deutschland
Anderer t{ohnsitz

Zusanmen

B8triebe zusanmen
Bundesrep. 0eutschland
Anderer hlohnsitz

8,9 I 286 804 10,4 3,7 1 229 084

10r8
4,6-

I 204 437
24 247

4'0
4,L-
3r8

2213
54,2-
2L,6

11,8
8r8

3
4

3
4

I
6

3t7
4r0

2
7

311
2'7

6 255 005
428 627

s 598 772
285 692

3 S85 876
107 3:ß

4 093 012

1 644 953

l8 830 017
1 245 503

3'0
4,5-
2r8

23 762
58

24,8
61 ,6-
23,8

30,6
82t5-

869 615I 884
2A
27

3 657 461
11 416

3 568 877

473
479

133

1
3

I
5

6'9
717

23 830

1 1160 636
704 777

671 4l§'9 23,7 28,2 133 952

0I3
2

Insgesant 1 565 353 8,5 { 884 116{ 11,5

1) Rechnerischer l,lert Ubernachtungen / Ankünfte
-17 -
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1 AnkünftE. ÜbErnachtunqen LJnd AufenthaltsdauEr der Gäste in BeherbergungsstättBn
1, 4- Nach BEtrisGgröß€nklassen 3 ) und zusannengefaßtsn Gästegruppen

Juni 1996 Jan. - Jun. 1996

Ankünfte üb€rnachtungen AnkUnftE übernachtungEn

Betriebe mit . ,. bis . . .
Gästebetten

insgEsamt

AnzahI

VerärF
derurE
ge( en-
i.iber
dem Vor-
Jahr6-
monat

insgssarnt

Anzahl

Verän-
dErung
gegEn-
über
den Vor-
J ahres-
monat

durch-
schnitt-
I ichE
AufEnt-
halts-
dauer 1)

insgesant

Anzahl

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J ahrss-
zsitraum

insgEsamt

AnzahI

Verän-
derung
gsgen-
über
dEn vor-
J ahrEs-
zeitraun

durch-
schnltt-
lichE
AufEnt-
halts-
dauer I )

Ständiger tlchnsitz der Gäste
innarhalb / außerhalb

dEr BundgsrEpublik DEutschland I Tage r Tags

9- 11
BundesrEp, Deutschland
Anderer l',lohnsitz

2usannen

72- L4
BundesrEp. Deutschland
AnderEr tlohnsitz

Zusamren

15- 19
Bundesrep, oeutschland
Andersr hlohnsitz

Zusanmen

Deutschland

7,4- 529 74t5,5- 23 961

120 504 1,7- 553 702 3,8- 4,6

111 843I 661

181 539
15 913

797 452

680 254
72 L21

2 032 245
381 615

7 237 519
79 131

3,2-
14,7-

7 '2-5'6-
1'5-

2,3- 4,1L4,2- 3, I7Is
2

1 893 802
118 511

4165 326
37 983

503 309 2 072 4t3 3,1- 4,0

o17-
1'4
0,5-

791 558
s2 759

834 317

4,2-
6,2-

1,3- 2 923 547 3,5- 3,80,3- 207 991 6,1- 2,9

4,3- 4,2 844 885 1,2- 3 131 538 3,7- 3,7

4
7

4
2

773 702
71 183

4 254 316| 222 362

7 264 245

32t 075 2,6-
30 341 7,0-

6,9-
10,9-

2,8- 4 7S8 978 4,2- 3,46,2- 382 004 8,5- 2,8

351 416 3,0- 1 316 650 7,2- 3,7 1 547 133 3,1- 5 180 982 4,5- 3,3

I
6

3
2

3r7
1r9

411 203
135 930

20- n
Bundesrep. Deutschland
Anderer l,lohnsitz

Zusarnen

30- 99
Bundesrep. Deutschland
Anderer rbhnsitz

100 - 249
Eundesrep. Deutschland
AnderEr l.bhnsitz

7,3- 3,5 3 066 641 2,6- I 566 432
4,8- 2,5 323 979 4,7- 870 205

752 375 2,8- 2 540 256 7,L- 3,4 3 390 620 2,8- 10 435 637

9- 2 361 1594- 179 097

3 252 726
500 564

853 875
265 383

o
,7

5'5
70

2
1

4,6'
5'5-
4,7-

3'l
217

3'1

3,
2,

412
2r8

3r8

314
213

3r3

2 1,3 8
1,4-

2,6-
3, 0-

2usailien 3 272 371 1,0 I 711 871 2,7-

3,1 t3 247 5732,3 1 759 695

3,0 .15 007 658

38 803 136
4 175 835

42 97S 031

851 497
850 374

0-
1-

832 L24
380 247

37 369 588
3 512 015

q0 881 503

I 545 295
7 852 372

7 233 055
1 616 447

8 849 502

2 078 688
760 553

7ß
458

414
160

35 806 595
6 364 84S

42 777 444

863 453
400 792

769 293
184 886

954 179

0r1t E_

0, 1-

2
3

0r6
I '4-
o12

3r6

I
4

2
2

2,7- 2,9

5,0 7 565 710 7,45,6 743 954 4,0
3'4
0,4
2,9

4r5
4r5

4r5

1'3
2,8-
0,9

I

Zusam!en

250 - 499
Bundesrep. oeutschland
Andersr hlohnsitz

ZusaErn€n

3r8
1,9

3r4

7,2
10r3

7r8

4,7
2r7

4rl

16 656 564 1,8
2 504 754 4,0

19 160 718 2,1

2 413 850 5,1 I 3oS 664 1,6 3,4 11 297 667

2
7

3,9
2rO

3r5

500 - 999
Bundesrep. Deutschland
Anderer l.lohnsitz

Zusalrmen

1'1-
4'9
0r5

1 118 258 6,1 3 752 690 2,8 5 475 678

i 1187 676 0,1-
330 168 4,L

3,62't
1 817 844 0,5 3,2 2 439 239

?,6
0,6-
1r8

3'5
2rL

3r1575 206

1 000 und mehr
Bundesrep. Deutschland
Ard€rer tbhnsitz

Zusannen

Betriebe zusanmen
Bundesrep. Deutschland
AndErer hlohnsitz

Insgesant

t63 227
69 068

232 295 9,2

7 590 930 2,t 26 8ß 279 1,3-I 382 807 3,2 2 944 894 1,5

8 973 737 2,3 29 79t L73 1,0-

3r5
2rl
3,3

7r7
0r5

1r5

I
7

25,8
8r4

19,6

3 654 S25
1 108 834

4 763 759

t22 900 087
14 496 096

137 396 183

18,3
11 ,0

15, O

0,2-
7,2-
0,3-

r) Anzahl der vorhandenen Gästsbetten,-1) REchnerischer tJert Übernachtungen / Ankunfte
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1 AnkünftE,
1.4

Ubernachtungsn und Aufentholtsdausr der Gäste in Beherbergungsstätten
Nach Betriebsgrtißenklassen .) und zusannengefaßten Gästegrüppon

Juni 1996 Jan. - Jun. 1996

Ankünfte übernachtungen Ankünfte Übernachtungen

Betriebe mit ... bis
GästEb€tten

insgesamt

Verän-
derung
gEgEn-
über
dsm Vor-
J ahres-
monat

insgssamt

Verän-
dsrung
gegEn-
über
dem
J ahres-
monat

durch-
schnitt-
liche
Aufent-
halts-
dauer 1 )

insgesamt

Verän-
dsrung
gEgEn-
über
dem Vor-
J ahrEs-
zgitraum

Verän-
dsrung
gegen-
über
den Vor-
J ahrgs-
zeitraum

durch-
schnitt-
liche
Aufent-
halts-
dausr 1 )

insggsamt

Anzahl

Ständiger ,bhnsitz der Gäste
innsrhalb / außerhalb

dEr Bundesr€pJblik 0eutschl6rd
AnzahI % Anzahl I Tage Anzahl Tage

9- 11
Bundesrep. DEutschland
Anderer llohnsitz

Zusanrnen

12- 14
Bundesrep. Deutschlard
AnderBr l.bhnsitz

zusalnen

15- 19
Bundesrep. Deutschland
Anderer tbhnsitz

Zusaan€n

20- 29
BundEsrEp. 0eutschland
Andsrer l"llhnsitz

ä.sarnen

30- 99
Bundesrep. Deutschlard
AndErsr hlohnsitz

Zusatrnen

100 - 21ß
Bundesrep. Deutschlard
Anderer tbhnsitz

zusainan

FrüherEs Bundesgebist

93 522 2,4- 478 813 4,
7 834 7,4- 27 798 16,

7-
1-

5
2

1
8

4r7
2r?

1
6

4
2

3r7
214

2
2

3
2

382 085
34 705

416 790

645 762
67 001

7L2 763

7,7- I 685 0985,8- 109 653

2,7- 1 794 761

2'9-
11,5-
3r5-

4r4
312

4r3101 356 2,8- 500 611 5,2- ,{,9

L52 2%
14 8111

3, l-
0r9

2r8-

4r4-
5,9-
4'5-

4r0
219

3r9

7L2 077 6,0-
39 549 5,2-

2 612 722
194 704

4 235 543
352 898

181 138
t27 074

st-
6-

2
0

167 109 751 628 5,9- 4,5

ß9 702 4,4- | 098 868
28 308 7,5- 72 336

8,8-
12,5-

298 010 4,7- l l7l 20q 9,0- 3,9 | 30A 2r2

2,7- 2 806 826

3,9-
6, 1-

4,1-

5I 3-33-2 6I
4 588 341 5,5- 3,5

250 - ,{S
BundESrEp. oeutschland
Anderer löhnsitz

ZusailEn

500 - gsE
Bundesrep. Deutschland
Arderer hlohnsitz

Zusampn

1 000 und mehr
BundEsrep. Deutschland
Anderer l{ohnsitz

Zusatrien

Betrieh aJsannan
BundESrep. Deutschland
Anderer hbhnsltz

InsgEsant

2,0- I
6r5

4,2- 3,7 I 5116 2104,3 2,0 594 145

o,? 1 :188 951 2,5- 3,1 2 240 355

0,0 3,3 4 478 743

730 140
374 386

8 379 551 5,6-
807 ß2 5,5-

3r3
216

4 175 957 13,6 3r8

0,7 104 070 070 1,6-0,0 13 250 593 1,7-
0,5 ll7 320 683 1,6-

0,7- 4,0016 1,9

0r5- 3,5

3,0 5 5011 385 1,6- 3,60,6- 1 189 717 2,0- 2,!
1,9 5 964 102 t,7- 3,1

2 s62 394
306 802

567 667 4,5- 2 073 799
57 976 7,4- 164 586

8'9-
5,0-

3,7-
4,0-
3,7'6iE 643 4,2- 2 238 385 8,5- 3,5 2 869 196 s 187 133 5,6- 3,?

4,8-
3r5-

,0- 33 214 685 3,1- 3,0
3 871 557 3,2- 2,3,8-

2 666 209 0,6- I 200 896 4,7- 3,1 12 701 361 1,1- 37 OAA 242 3,1- 2,9

2 3t0 542 0,
355 657 2,

408 659
792 227

3-
1-

7 0116 208
655 153

6511 857
357 376

3,4
4r6

0,5- 3,8 I 096 231 1,9 31 911 81ß 0,1 3,
3,7 1,9 1 559 635 0,1- 3 268 578 2,5- 2,

I
1

2 072 243 3,6 6 947 950 0,1- 3,5 I 655 868 1,6 35 180 1l2l 0,1- 3,6

1,0- 3,8 3 §1 A26,5 t,8 7 ll7 321

a 262 at{
685 136

3,8 t3 352 4283,3 2 754 ß2
3,7 15 5:E 880

657 413
238 855

836 26t

5,7 2 519 9787,4 A4 834

6,1 2 944 8t2

076 791
292 160

292 842
7q4 072

4!E 914

131 444
63 187

194 631

27 127r4
19,7

3 3I4
2

134 215 14
041 742 10

12,3 615 638 3,4 4,76,8 166 576 7,1 2,6

6 130 294 0,7 22 247 507 3,6-
1 278 090 2,7 2 659 202 0,7

10,8 782 274 4,2 4,0 1 104 526

7 408 384 1,7 24 906 70S 3,2-

3r6
217

3r4

29 551 5S0
5 336 222

35 ß7 812

3r5
212

3'3

r) Anzahl der vorhandEnen GästebettEn.-l) Rechnerischer t"lert UbernachtungEn / Ankünfte
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1 Ankünfte, Übernachtungen und Aufentha
1.4 Nach Betriebsgrößenklassen , Itsdauer der Gäste in Behsrbergungsstätten

) und zusarnengefaßten Gästegrüppon

Juni 1996 Jan. - Jun. 1996

Eetriebe mit
Gäs tebetten

Ständiger Hohnsitz der Gäste
lnnErhalb / außerhalb

der Bundesrepublik Deutschland

bis

AnkünftE Übernschtungen

insgEsamt

Verän-
derung
gegen-
iiber
dem Vor-
J ahres-
nronat

insgesamt

Verän-
derung
gEgen-
über
dem Vor-
J ahres-
monat

durch-
schn itt-
liche
Aufent-
halts-
dauer 1 )

AnzahI AnzahI a Tage

Ankünfte Übernachtungen

insgesant

Verän-
derung
g99en-
UDET
dem Vor-
J ahres-
zeitraun

insgesamt

Verän-
derung
gEgen-
über
dem Vor-
J ahres-
zEitraum

durch-
schnitt-
IichE
Aufent-
hal ts-
dauer 1 )

Anzahl x Anzahl a TagE

9- 11
Bundesrep. Deutschland
Anderer l.lohns itz

Zusarnen

12- t4
Eundesrep. Deutschland
Anderer Hohnsitz

Zusann€n

15- 19
BundesrEp. Deutschland
Anderer lbhnsitz

Zusanmen

20- 29
Bundesrep. DEutschland
Anderer t{ohnsitz

Zusarrngn

Neue Länder und Berlin-ost

18 327
827

4,2 50 92817,8 2 163

19 1118 5,8 53 091

29 244 74,4 79 1181 15
1 0s9 8,3 3 270 16

30 3113 74,2 82 691 . tE,t

138 651 10
10

53 405 8,0 1115 4116 10,8 2,7

287 360
14 511

83 241 7,2 204 704
3 27A 2,E- I 9118

86 519 1,1 27t 652

30- 99
Bundesrep. Deutschland
AnderEr hlohnsitz

9,4
10,6

9,5

10,0
3'3
9,7

13, I
2r4

72,8

2r8
216

2r8

11 ,6
8r4

11,5

12,3
213

11,4

230 065
8 856

238 921

504 257
r7 n7

2 201 765
L04 5U

2,8.2 306307

3,4 1 641 801

4r0

1 186 781
62 723

1 249 504

5 588 511
304 2?A

4r9
tE_

219
36,9-
0r3

5
7

2
2

215

,7
,1 219

727
4

940 8,1 311 1125 4,8 2,47A2 4,9 73 2A7 8,1- 3,2
2152,7 732 722 8,0 324 772 4,2

51
2

72
4

7356
3
3

I373
033

6
5

2
3

I5
0

I
8

2
4

6
0

7
3

2
3

tr

,1'
3I
3'1

2,4
3'3
2r5

563 335
29 305

592 641

2r4
317

2r4

4r9
1,6-

3r3
5'5-
2r8

587
145

312
5,2-
?,s

5r5
3'5
5r4

116 732 5,5 301 871 5,9 2,6 527 424

521 582
24 580

5416 162

377 378
24 235

401 517

t 442 e28
68 147

1 510 S75

1 302 896
58 818

1 351 714

2,8
2r8

2
2

Zusailnen

100 - zllst
Bundesrep. DEutschland
AnderEr hlohnsitz

Zusannen

5 892 78S 4,6 216

72,9
27,8

13, 4

0r0

3
2

5
4

a
2

5 457 745
243 437

5 701 182

549 064
92 737

11 ,9
8r0

11 ,6

8,?
7,0-
7'9

250 - 499
Bundesrep. Deutschlard 198 462 4,8 732 148 14,6 3,7 892 894
AndErer l.lohnsitz 25 527 12,8 75 730 73,7 3,0 105 041

Zusarmen 221 989 5,7 807 878 14,5 3,6 997 935

3r5

7,3 3 264 136 13,5 3,718,5 359'702 29,8 3,4
8,4 3 623 838 15,0 3,6

500 - sgg
Bundesrep. Deutschland
AnderEr hbhnsitz

Zusannen

1 000 und mehr
Bundesrep. Deutschland
Anderer l.lohnsitz

121 906
16 385

734 292

31 783
5 881

L 728 670
156 730

532 476
66 408

598 884

410 885
38 008

4118 893

25
51

7,2- 153 5S519,3 18 310

1,6 171 90537 664

1r1
7 r7-

3r4
213

312

4,4
3,1

416

8,3 3,24r1 2r4

3,9
2r5
3r7Zusailnen

BetriebE zusalilnen
Bundesrep. Deutschland
Anderer tlohnsltz

Insgesalllt

7
6

6 255 005
424 627

598 772
245 692

28,0

0, 1-

1,3 1 885 400 8,0 3,1

133 313 17,9 520 7L0 27,L
26 406 26,0 67 092 78,2

159 71S 79,2 587 802 28,0

811
5r3

3'0
2r9

6 683 632 6,9 20 075 520 7,9 3r0

1 460 636
704 7L7

8,4 4
10, 0

11,8
8r8

11r 6

3,1
2r7

3r1

I
7

6 18 830 017
1 245 503

1 565 353 8,5 4 881t ,1164

.) Anzahl der vorhandenen Gästebetten,-1) Rechnsrischer tlert übernachtungen / Ankünfte.
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1 Ankunfte, ÜbErnachtungen und Aufenthaltsdauer der Gäste in Beherbergungsstätten
1.5 Noch Gemeindegruppen und zusarnengefaßten Gästegruppen

Juni 1996

übErnachtungsn

Jan. - Jun. 1996
Gemeindegruppe

Ständiger hlohnsitz der Gäste
innerhalb / außerhalb

der Bundssrepublik Deutschland

Ankünfts Ankünfte Übernachtungen

insgesamt

Anzahl

Verän-
derung
gsgen-
über
den Vor-
J ahres-
npnat

insgEsamt

Anzahl

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
monat

liche
AufEnt-
hslts-
dauer 1 )

Verän-
derung
gegEn-
über
den Vor-
J ahres-
zeitraum

insgesamt

Verän-
derung
gegen-
über
den Vor-
J ahres-
zBitraum

durch-
schnitt-
IichE
Aufent-
hal ts-
dauer 1 )

insgEsarnt

Tags Anzahl Anzahl x Tage

MinEral- und ttloorbäder

Bundesrep. Dsutschland
AndErer l,bhnsitz

Zusamen

Heilklimatische Kurorte

Bundesrep. Deutschland
AndErer l,,lohnsitz

Zusanrnen

Kneippkurorte

Bundesrep. Deutschland
Anderer hlohnsitz

Zusarmen

Heilbäder zusarnen

BundEsrep. Deutschland
Anderer hbhnsitz

Zusamren

SEEbäder

Bundesrep. Deutschland
Anderer tiohnsitz

Zusannen

Luftkurorte
Eundesrep. Deutschland
Anderer ,bhnsitz

Zusannen

Erholungsorte

BurdesrEp. oEutschland
Anclerer hlohnsitz

Zusannen

Sonstige Geneinden 2)

Bundesrep. DEutschland
AndErer hlohnsitz

Zusalnten

Geneindegruppsn
zusanmen

Bundesrep. Deutschland
Anderer l,lohnsitz

Insgesamt

0r6
10,8
ttr

5,1-
6r7

6 731 131
276 34L

0-
3-

6-
0-

Deutschland

7 007 472 5,5-

0,2-
4ro

0rl

3,0-
3,1-
3r0-

OE
215

8r9

4 083 S95
119 986

438 0118
47 773

ß3 82t

9r4
2r5

2 27 123 356
514 256

2t 637 6t2

222 795
203 257

4 203 981 4,8- 8,7 2 425 q52

2ß 317 1,5- 1 535 082 5,8- 6,2 7 205 AA2 2,8- 7 601 S36 4,0- 6;3
33 817 0,6 95 871 3,0- 2,8 74E 047 7,4- 466 900 3,2- 3,2

2A0 734 1,2- 1 630 953 6,6- 5,8 1 349 969 2,7- 8 068 835 4,0- 6,0

777 376
19 354

5
11

6
3.

6

,5
,1

3- 1 112 0542- 60 1184
o

14

5
?

834 244
92 376

6
2

b
a

8r0
2,9

5 478 505
294 458

9-
7-

1
5

4
3

3
3

2
2

7-
7-

2,6-
L7,7-

190 730 5,9- 1 172 538 5,5- ,1 926 620 ?,3- 5 772 963 3,1- 4,2

853 741
100 9411

954 685

1,2-
214

0,9-

7,9
2,7
713

242 32r
439 720

2
2

2
0

4
10

01
2

1,3-
72,2

1, 1-

aa-
5,3-
3,3-

3,2-
7,4

2,9-

214
0,8-
1r9

7r5

3r7

4 1,3- 34 203 7970,0 7 2t5 6t4
7,2- 35 419 {tts 702 04L

2 222 L77
188 973

344 277
4 438

2 744 664 ' 3,8- 8,0 7 2ß 778 0,6- I zLS 492 2,3-
15 552 15,8 3,5 18 588 1,5 73 954 4,6 4

2 780 276 3,7- 7,9 1 265 306 0,5- S 293 446 2,2- 7,3

7 4
0

5
4

8
3

3
1

31t8 715

505 584
44 2Ar

6,0-
2,4-

650 218 !,7- 2 501 078 5,7-

a 973 737

6 2 259 5357- 737 062

8- 2 3211 156st- 776 922

5-
3-

4r5
3r1

108
635

0 745
306

549 845 7,2 2 398 597 4,9- 4,4 2 411 0S0 2,0 10 744 051 0,7- 4,5

594 371
55 847

1
0

3,9 2 491 2423,2 226 580

3,8 2 7t7 862

1,7-
0r6

1,6-

s 424 603
747 615

t0 772 274

5 292 957 3,4 t2 786 793 3,3 2,4 25 584 157 2,6
1 777 377 3,7 2 339 017 2,9 2,0 5 490 988 0,6

59 943 450lt 763 807

6 470 274 3,5 15 125 810 3,3 2,3 31 075 145 2,3 7L 707 057 2r3

122 S00 087 0,2- 3,4
14 4$ 096 1,2- 2,3

137 395 183 0,3- 3,3

3,5 35 806 5952,1 6 354 84S

3,3 42 177 444

2,t 26 8ß 2t93,2 2 944 894

2,3 29 791 173

590 930
342 407

7 1,3-
1r5

1 ,0-

7r7
0r5

1r5

1) RechnErisghEr l.,lert übernachtungen / Ankunfte.- 2) AIIe Gemeinden in Gebiet der nEuen LändEr und Berlin-Ost sind in Isonstige
Genpindenrr enthalten.
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1 Ankünfte. Übernachtunoen und Aufenthaltsdauer dEr Gäste in Beherbergungsstätten
i.5 Nach Genreindegruppen und zusanmengEfaßten GästegruppEn

Juni 1996 Jan. - Jun. lgsß
GemeindEgruppe

Ständiggr tbhnsitz dEr GästE
innerhalb / außsrhalb

der Bundesrepublik DEutschland

Ankünfte Ubernachtungen Ankünfte übernachtungen

insgssant
g9gEn-
[JDAT

Verän-
derung

durch-
schnitt-
liche
Aufent-

dem Vor- halts-
J 6hres- dauEr l)
zEi'

insgEsamt

vErän-
dErung
gsgEn-
über
dEm Vor-
J ahres-
nonat

insges6mt

Anzahl

Verän-
dErung
999en-uogr
den Vor-
J ahres-
npnat

durch-
schnitt-
liche
Aufent-
halts-
dauer I )

insgesamt

Verän-
dErung
gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
zEitraum

Anzahl T Tage Anzahl Anzahl x Tage

tlineral- und l,loorbädEr

Bundesrep. oeutschland
Anderer l.lohnsitz

Zusanrn€n

HEilkl imatischE Kurorts

Bundesrep. D€utschlard
Andgrer l.bhnsitz

zusamnn

Knelppkurorte

BundesrEp. oeutschlard
Anderer l.bhnsitz

zusailnen

Heilbäder zusannsn

HoteIs
Bundesrep. Deutschland
Anderer l,bhnsitz

Zusarnen

SEebäder

Bundesrep. Deutschland
Anderer l.bhnsitz

ZusaTri€n

Luftkurorte
Bundesrep. Dsutschland
AndgrEr hlohnsltz

Zusanrnen

Erholungsorts

Bundesrep. oeutschland
Andergr t{ohnsitz

Zusatrilen

SonstigE Geneinden

BundEsrep. Deutschland
AnderEr l.lohnsitz

Zusarrnen

2ß 377 1,5- 1 535 082
33 817 0,6 95 871

6,8-
3,0-

280 134 1,2- I 630 953 6,6-

171 376
19 3511

5
I

Früheres BundESgEbiet

6'0-
14,3-

6 '5-

5,6-
2,0-

I 068 8:E 4,0-

2,3- 5 772 9€i:' 3,1-

1,9- 5 478 505 2,6-5,7- 294 1158 7t,7-

436 048
47 773

1183 821

0r6
10,8

1r5

1,8-
0'9-
L,7-

2,8-
7,4-
?rf-

4 083 995 5,1- 9,4 2 222 795 0,2- 27 123 356
119 986 6,7 2,5 203 257 4,0 514 256

3,0-
3,1-

4 203 S81 4,8- 8,1 2 425 452 0,1 2L 6j? 612 3,0-

6,2
2r8
5,8

Br5
3r1

6r1

7,9
2r7

713

9r5
215

8r9

5r3
3'2
6ro

6r6
312

6r2

8r0
2r9
7r5

4,0-
3,2-

7 601 S16
1166 900

205 882
144 087

1 349 969

,3- I 112 054
,2- 60 484

190 730 5,9- 1 772 534

834 244
92 376

926 620

4 262 32t
439 720

4 702 04t

277
438

344
4

853 741 1,2- 6 731 131
100 s44 2,4 276 34t
954 585 0,9- 7 007 472 5,5-

348 715 7,L- 2 ?60 276

3,8-
15,8

3,7-

505 584 1,6 2 259 535
44 261 2,7- 137 062

4,5-
10,3-

1 ,3-
0r0

7,2-

3,2-
5,3-
3,3-

1
t2

3- 2 744 6642 75 552

35 479 411

0
,5

7,9 1285 306 0,6- I293 4116 2,2- 7,3

8
3

t2ß
18

718 0,6- I 21St ,q92 2,3- 7,4588 1,5 73 954 4,6 4,0

34 203 797
L 275 6tS

I 424 603
74t 615

41 113 1ß3
10 518 104

51 63r 537

0,7-
Lt7-
0,7-

4,5
3r4

156 5,0- 3,9 2 491 282 1,922 2,4- 3,2 226 580 o,

2
2

7-
6

4,5 2 222 L173,1 188 973
2
0

10 108 7115
635 306

10 744 05151Nt 845 L,2 2 396 597 4,9- 4,4 2 411 090 2,0 11,5

594 371
55 847

650 218

2 324
176

3
1

3
3

,2-
)4

8
3

72 501 078 5,7- 3,8 2 777 862 1,6- 10 772 2lA 2,9- 3,

3 832 321
1 072 600

7r7 19 32S' 152
5 052 351

24 391 513

I 188 021
2 053 325

22 2q7 507
2 659 202

24 906 709

0,8-
2rl
0'3-

217
1,9

2,1

7,4
0,0

1r1

2r!
2r7

2rL

0'0
1,5-
0'3-

3r1

4 904 921 2,0 10 241 345

Gemeindegruppsn
zusailnEn

Eundesrep. Deutschland
Anderer l.lohnsitz

InsgEsamt

6 130 294
1 278 090

7 408 384

7
7

0,
2,

7,

3,6-
0,7

3,2-

3,6 29 551 590 0,7 104 070 070 1,6- 3,52,7 5 936 222 0,0 13 250 593 1,7- 2,2

3,4 35 ß7 8t2 0,6 117 320 663 1,6- 3,3

1) Rechnerischer I'iert Übernachtungen / AnkünftE,

-)') -
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Deutschland
1 Ankünfts, Ubernachtungsn und Aufenthaltsdauer der 6äste in Beherbergungsstätten

1. 6 Nach GEneindegrößenklassen und zusaimengef aßten Gästegruppen

Juni 1996 Jan, - Jun. 1996
GEneinden mit ...

bis unter ... Einrshnern AnkUnfte übernachtungen Ank[.inf te übernachtungen

Verän-
derung

insgesamt
gegen-
über insgEsant

VErän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
nonat

durch-
schnitt-
I iche
Aufent-
hal ts-
dauer 1 )

Tags

insgesamt

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
zeitraun

insgesamt

Verän-
dErung
QPgen-uoer
dEm Vor-
J ahres-
zeitraum

durch-
schni tt-
I iche
AufEnt-
halts-
dauer 1 )

den vor-
j ahres-
nFnatStändiger hlohnsitz der Gäste

innerhalb / außerhalb
der Bundesrepublik Deutschland

Anzahl x AnzahI AnzahI x AnzahI x Tage

untEr 2 000

BundEsrep. Deutschland
Anderer tlohnsitz

Zusannen

2000- 5000
Bundesrep. 0Eutschland
Anderer !.lohnsitz

Zusamnen

5 000 - 10 000

Bundesrep. Deutschland
Anderer l.lohnsitz

Zusammen

10 000 - 20 000

Bundesrep. DEutschland
Andsrer tbhnsitz

Zusarmen

20 000 - 50 000.

Bundesrep. Deutschland
Andsrer hbhnsitz

Zusamlen

50 000 - 100 000

BundEsrEp, Deutschland
Anderer l,lohnsitz

Zusanmen

100 000 und mehr

Bundesrep. 0eutschland
Anderer bbhnsitz

Zusanmen

Gemeinden zusamrgn

Bundesrep. Deutschland
Anderer hbhnsitz

Insgesamt

898 056 0,3 3 845 578
67 644 6,6- 2L5 892

965 700 0,3- 4 081 570

4,3 3 582 1703,2 307 996

2,2- 4r2 3 890 166

1, 1-
5,5-

2,5 74 q73 7013,1 L 077 r52

2,5 15 550 853

4r0
3'5
4r0

o- 712
3,2
714

4,7
214

412
2ro

3
998 19S
631 236

43 095 563
301 573

1 019 459
737 472

1 156 931

1 073 819
100 871

1 186 465

1 060 140
168 7t2

3'1-
2r9
2,8-

4r8
217

4r5

3r0
212

2r9

2r4
0r1

4 650 471
416 081

5 045 555
241 166

5 507 411

4 451 268 2,4-
338 092 0,8

4 789 358 2,2- 3,9 5 558 257

1,9 21 466 845 0,5 4,67,4 1 067 917 4,0- 2,6

4 879 368 2,7 23 074 661 0,
443 310 4,7 1 303 639 5,

4
?

4
2

5 322 678 2,3 24 37a 300 0,1- 4,6

1 l'74 6S0 2,2 5 286 727 1,3- 4,5 S 066 552 1,9 22 534 762 0,3 4r4

083 30S
103 156

0r8
4r2

1,1

1r1
6r5

1r8

1'3
213

114

5 225 274
278 t37

7I4-
2

4 987 557
670 5S0

0,2 21 997 6833,1 1 4S0 686

0,5 23 488 369

1 ,0-
014

0'9-

4
2

7 228 452

3,5-
7r7

3 398 136 3,1-

531 158
s3 537

I 924 989
711 415

2 635 404 3,7 5 218 664

26 8ß 219
2 S44 894

a 973 737 2,3 29 7S1 173

412

0,5- 15 444 583 2,2- 3,2,2- 1 457 800 3,3- Z,

5 629 llits 0,7- 16 S02 383 2,3- 3,0

2
o

6
2

3r5
4r0

2r7
3,2

338 612
1S0 701

20 234 644
7 181 38{

27 420 024

2,0 10 189 8391,9 3 1158 893
3 839 331
1 37Et 333

5,0 2,5 2 518 881 2,12,5 2,0 426 743 0,3
6 203 970

s17 518
017 215

212

2'4
1 ;3-

or2 2r02r4- 2r7

624 695 5,7 1 529 313 4,7 2,4 2 945 624 1,8 7 72L 488 0,4

2,5
5r0

312

3r0
0,2'
2r72,0 73 65A 732 0r5- 2ro

7 590 S30
382 807

1,3-
1r5

1 ,0-

3,5 35 806 5S5 t,7 722 900 0872,7 6 354 849 0,5 14 495 096
0,2-
7 12-

E
3

3
2

3,3 42 L7l E44 1,5 137 396 183 0,3- 3,3

1) Rechnerischer t,lert Übernachtungen / Ankünfte.
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1 AnkünftE, übernachtungen und AufEnthaltsdauer der Gäste in Beherbergungsstätten
1. 7 Nach ausgenählten HErkunftsländern

Juni 1996 Jan. - Jun. 1996

Ankünfts

insgesant insgesamt

AnkünftE

durch-
schn.
Auf-
snt-
halts-
daugr
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TBge

An-teil
1

VEr-
än-
dErung
gBgen-
üb€r
VorJ, -zeit-
raum

a

VEr-
än-
derung

durch-
schn,
Auf-
ent-
halts-
dauer

2)
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Yer- I6n- |

derung Igegen- I An-über I teilvorj.-l 1 )
npnat I

I

Ver-
än-
derung
gegen-
über
VorJ . -
monat

insgesomtinsgssamt
Herkunfts land(ständiger tbhnsitz)

raum

x AnzahlAnzahlIAnzahlrAnzahl

Deutschland

2,L 26 8ß 279 1,3- 90,1 3,5 35 806 595 7,7 722 900 087 0,2- 89,4 3,4

4,3-

Bundesrepubl ik DEutschland 7 590 930

Ausland
Europa

Baltische Staatsn
Belgisn
Dänenark
Finnland
Frankreich
Griechenl and
Großbrit. und l,lordirland
IrIand, Republik
Island
It6lien
Luxsnburg
NlEderl6nde
llofüegen
österreich
Polen
Portugal
RußIaäd
Schhsden
SchHeiz
Spanien
TschEchische Republik
TürKEi
tingarn
Sonstige europ, Länder

ZusarrnEn

2r7
213
2r0
2r7
2,7
216
212
214
212
213
2r7
2r7
1r82rl
3'1
3'5
3'3
Lr72tl
212
216
216
2r8
2,7
213

2,5
3,0
2r8

2,7
2r8
215
L17
2r0
2,5
2r4
2r0

6
8
1
g
1I
1
4
1
3
7
5
1
2
0
8
3I
0
0
6
0
2
3
8

,2
,1
,8
,5
,4
,2

0'5
1'1
0r7
3,S
0,6
0,5
213
9r7

,s2,62,32,72,72,22

6,9 01,9 37r7- 31rS 04,0- 58,7- 04,0- I5,2- 015,2- 01,2- 53,9- 04,0 1517,3- r0,9 42,2- 32,8 03,5- 28,4- 20,0 50,9- 22,!- 11,9 15,6- 11r5- 27,4- 72

90 235
554 955
446 2A3
732 E04
742 307
117 6115
312 836
51 357
19 901

770 ß4
101 476
245 764
158 809
607 807
1t29 085
110 896
333 619
416 024
737 744
293 860
233 143
145 750
168 826
334 586
549 780

4,5-
0r5
3,4-
2,9-2,3 1
1r8
4,3-
014
212
10,
7,!-
216

10,4
2'8-
8'8
5,2-lr7
5'0
2,7-
3r2
4,4-
0,70,6 10

,6
33 8118

239 288
226 746
6L 702

358 900
45 940

801 1167
21 478I 208

333 019
37 1189

840 14€l
85 910

284 163
138 4St3
31 686

702 2762ß 479
353 7118
135 255
88 328
55 3186t 247

723 092
512 31184

2,5
212
1,8
1r9
1,9
2,4
2,L
1,9
2r0
2,3
2,5
216
7r7
2r7
219
3ro
3r5
1r5
2rO
2rO
2r7
2r5
2r4
2r9
2'2

511
lrl
1r5
0r7
0r9
212

69, 4

017
3r6
3r3
1r0
4'3
0'6
9r7
0r3
0rl
4,2
0r7

14,9
ltZ
4rl
213
0r6
212
312

0r5
1r0
0,7
4r6
0r6
014
2,7
9,8

0'9
13,5
0r4
0,7
0,?

76,2

36,5
3'6-
3r7

16,5
0'6-
9'5-
4'7-
6'8-

19,8-
72,0
13,5-
5'3-
6'8-
7,7-
7 rL-

19,2
2r7
0 ,8-2,7-
4rL
4r2
3'0
9'4-trE
1,3-

20 975
104 589
97 35Sl
23 562

132 278
L7 924

247 078
10 1S7
4 3S9

123 954
13 938

438 099
35 179

121 016
88 131
18 187
63 928
93 679

149 377
51 526
43 224
21 631
27 322
63 541

043 103

11 520

2

9r0
0,7-
6r8
8r8
7,7-
8,0-
Z,ö

18, 1
7 14-
8'1
0 '4-11,8-
4,4-
1r1
917
0r7

13,6
3r7
0, 1-
6r4
5,5-
2r8
5'0-
1lr 9
1,1

7 163
1t6 704
53 24A
15 960
69 1617ß7

138 453
5 232
2 190

54 878
7 88S

168 733
27 707
57 2§
23 673
5 989

18 450
62 522
74 340
25 3S9
15 767
8 516

11 299
27 824

923 310

0
0
1

3
7
0

I
1I

3 50 300 11,0-
L07 722 3,5-
L52 022 6,2-

20 225 10,o-
34 336 0,5
54 551 3,7-

0,4 2,60,7 2,71,1 2,7

2
z
Z
1
1
2
2
1

2
2
2
2
2
2

7
3
5
5
7
4
2
8

1
0
7
4
2
0

19 713 12
31 233 I

74 742 L9
30 077 1
19 372 11

135 812 It7 402 37
10 309 60
61 319 5

289 033 I

4 479 0,3
7 227 74,7

11 700 8,8

Afrika
Republik Südafr
Sonstige afrik.

'ika
Länder

ZusarrnEn

Länder
Zusailnen

77 746
160 259
s7 s81

572 372
89 059
70 458

331 864
3S9 149

28 377 13
57 S41 15
39 411 1

344 759 0
4S 730 26
28 035 48

140 072 7
683 259 3

130 123 1,8 0
s39 090 2,7 10
42 734 6,3- o
97 658 8,6- 0

103 784 6,4 0stz 785 2,0 13

7,3
3r8{,1-
0r3

20,8
69,4
72,3-
014

5I
2-
3I
8
2-
0

8

8-
4-
7I

4
0
2
6
7
3
8-
0

59 450
7?2 039ts 932
39 831
(l2 599

878 851

13 186 4,2-
200 739 5,0

3 826 t2,7I 252 0,9I 175 33,4
235 179 5,1

27 479 L,7
397 701 8,0

10 386 28,1
20 031 1,3
20 411 33,9

476 354 8,6

30,5
26,5
10,5

717
Q16
32,6
5,2-
9,5

5 556
12 S35
7 743

89 109
70 272
4 361

28 339
158 315

Asien
Arabische GolfstaatEn
China Volksrep. und Hongkong
Israel
Japan
SLidkorea
Tairian
Sonstige asiat.

0
1I
8
5
0

A,nErika
Kanada
USA
Mittelamerika und Karibik
Brasilien
Sonstige si.idamerik. Länder

Zusarnen

Australien, NeuseEland und
0zeanien

zusanmen

ohne AngabE

Ausland zusanmen

2ro

2,1

213

3,3

30,5

!r2
3r2

1,8

?,0

?,7

5r6

72,2-
0,5

3,4-
1 1,9-
t,2-

0r9

2r4
10,6

18 118{

35 819

1 382 807

33 480 22,0

71 691 4,0

2 944 89q 1,5

67 495

168 335

6 364 849

136 970

345 386

14 {96 096

1r1

2r4
9r9

Ankünfte/übern. insgesamt A 973 737 2,3 29 791 173 1,0- 100,0 3,3 42 777 444 1,5 137 395 183 0,3- 100,0

1) 8ei übernachtungen von Gästen aus der Bundesrepublik Deutschland und den Ausland zusanrren3 Anteil an allen Ubernachtungenin Bundesgebiet; sonst! Anteil an allen übernachtungen an Ausland zusailnen,- 2)Rechnerischer l'{ert iibernachtungen / Ankünfte.
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1 Ankünfte, übernachtungen und Aufenthaltsdauer der Gäste in Beherbergungsstätten
1;7 Nach ausgel{ählten Herkunftsländern

Juni 1995 Jan. - Jun. 19gG

Ankünfte
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%
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te il

1

I Y.r-
I an-
I derung
I gegen-
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lvorj,-
I 
zeit-

I raum

durch-
schn.
Auf-
snt-
hal ts-
dauer

2)

Herkunfts land(ständiger hlohnsitz)

Anzahl x Tage Anzahl % Tage

Früheres Bundesgebiet

6 130 294 0,7 22 247 507 3,6- 89,3 3,6 29 551 590 0,7 104 070 070 1,6- 88,7 3,5

6 530
44 008
45 928
14 581
64 613

4r9
6r0

2ro
2,5
2,1
?,3
2rl
2rL
2'7
217
1r8
2rl
3r0
2,7
3,1
lr7
2r7
217
2,4
2r5
2,7
216
2'3

2,6aa
2,0
2,r

0,4 2,50r7 2r91,1 2,8

0,6 2,71,1 2,80,7 2,54r2 7,7016 1r90,5 2,52r4 2r310,1 2,0

,2
,1
,8
,5
,4
,2

'92'1 2

'32,72,72,82

79 996 7,5 0,5
522 469 1,3 3,9
383 591 7 ,3- 2,9
727 287 1,8 0,9
68q 205 5,3- 5,2
10s 945 9,7- 0,8
208 386 3,7- 9,t
45 896 3,9- 0,3
18 379 18,4- 0,1

672 599 3,5- 5,1
96 867 L,7- 0,7

132 519 3,6 16,1
143 503 77,2- 1,1
541 969 1,5 4,t
355 874 3,6- 2,7
73 969 13,6- 0,6

269 651 3,1 2,0
367 532 8,3- 2,8
673 685 0,5- 5,1
276 636 ?,2- Z,t
184 336 9,5- 7,4
130 150 0,3 1,0
1118 664 6, 1- 1 , 1
275 8A2 3,6- 2,7
530 089 2,0- '7t,9

5r5
1,4
3,6-
0,9-

22,0
70, 1
11,5-
0r0

0r1
214
5'6-
9,4-
G,7

2

s

30 774 4,8-
227 379 1,5
139 747 5,1-
56 797 1,0-

335 464 4,9-
44 002 2,9-

565 902 2,4
20 397 4,8
8 630 4,9-

313 071 0,5-
35 273 1,9

792 642 1,8
78 038 7,7-

258 610 2,3
119 407 8,7
27 7A2 7,5-
a7 219 10,5

2!A 77t 5,8-
330 624 0,8
12S 1S0 4,4
77 077 3,8-
52 080 3,7
55 966 4,4-

108 077 0,7-
L73 259 0,14

1

2
2
1
1
1
2
2
1
2
2
2
2I
2
2
2
3
1
2
2
2
2
Z
2
21

2'6
2r7
216

2r1
2r0
2r7
214
212
2r0

0r4
0r7
1r1

34, 1 0,75,6- 3,?5,1 3,216,2 1,02,3- 4,58,4- 0,65,6- 9,7
3, l- 0,313,6- 0,28,5 3,914,1- 0,75,8- 15,5
7 ,2- 7,22,3- 4,03r5- 2r78,5 0,56,9 1,9or4- 31 12,8- 5, t4,5 1,89,2- 7,24,6 0,78,6- 0,97,5 1,92,2- 69,5

18 153
97 455
85 500
26 8s9

120 899
16 479

259 097I 235
4 221

103 596
18 591

472 249
31 322

105 459
54 705
73 241
50 016
82 560

135 412
118 035
32 688
19 047
24 3S5
51 007

820 44S

IL L42
17 650
2A 792

7r4
2 '0-6,4
6r3
3, 0-
7,6-
217

19,8
7r7
7r5
0 r7-5'1-
4,9-
0,7
8r9
0r7

78,2
2,7
1 ,8-
5r6

10, 1-
5r8
2,4-
5r1
0,5

7 043
12S 006

5 017
2 734

50 862
7 zAq

757 770
19 128
50 978
20 041
5 316

15 736
55 026
67 653
24 01S
13 496
8 086

10 379
78 707

845 341

Bundesrepublik 0eutschland

Ausland
Europa

Baltische Staaten
Be Igien
0änemark
F inn land
Frankre ich
Griechen Iand
Großbrit. und l"lordirland
Irland, Republik
IsIand
Ital ien
Luxemburg
Niederlande
l,lorv{egen
österreich
Polen
Portugal
Ruß1and
Schlreden
Schheiz
Spanien
Tschechische Republik
Türkei
Ungarn
Sonstige europ. Länder

Zusam,nen

Afrika
Republik Südafrika
Sonstige afrik. Länder

Zusamren

Asien
Arabische Golfstaaten
China Volksrep. und Hongkong
Israel

4-
6-
b-

49 036 11
94 486 5

t43 522 7

6-
7-
7-

19 713 10
32 345 0
52 058 4

0r8
.l 12
6r8

s 342
6 567l0 90s

0
t1

0
0
r)

13

Japan
Südkorea
Taixan
Sonstige asiat Länder

Zusannen

Anerika
Kanada
USA
Mittelanerika und Karibik
Bras il iEn
Sonstige südamerik. Länder

Zusarnen

Australien, l,leuseeland und. ozeanien
zusailnen

1r6

131 340 3,9-
279 342 !5,2-

13 250 593 7,7-

5'6
10,7-

0r0

1'0
217

11,3

74 380
14S 359
94 304

550 074
84 680
69 551

318 231
1 340 579

2,6 21 770 73,22,3 53 622 tz,o2,5 37 915 1,1-1,5 332 263 1,1-7,7 43 443 27,72,4 27 689 49,22,1 136 0119 6,7-1,8 658 691 2,1

121 004
1 471 108

40 507
93 905
99 197

1 825 721

,?-
,0
,7-
,3-
,q
,4

0
1
8I
5
0

56 742
693 83S
L4 427
38 300
40 763

843 1155

0
1
0
4
0
0
2

10

0
14

0
0
0

fb

7
8
o
4
2
3

I
1
4
7
7I

L7,0
2,5-
912
6r7

38,8
84,05'7'
6'3

2,8-
?,7

28,2
0'9

33,5
8,0

14 303
27 437
18 196

128 065
t6 742
10 195
58 068

273 000

5 520 24,7
77 69q 20,7
7 259 8,4

84 917 5,4
10 031 qq,s
4 316 37,2

21 323 4,7-
151 000 7,9

25 138
375 S37I 973

19 071
19 009

44) 128

12 139 7,8-
191 1112 5,4

3 700 72,7
7 BqL 0,3-I 737 3q,7

223 55 5,4

32,7

517

2r7

23,7

5r8

0r7

l12

2r7

70r7

2r0

1r9

212

3r3

ohne Angabe

Ausland zusanmen

AnkijnftE/übern. insgesamt 7 408 384 1,1 24 905 709 3,2- 100,0 3,435 487 812 0,5 117 320 863 1,5- 100,0

1) Bei übernachtungen von Gästen aus der Bundesrepublik Deutschtand und dem Ausland zusannen: Anteil an allEn UbErnachtungen
im Bundesgebiet; sönst: Anteil an aLlen übernachtüngen am Ausland zusailnen.- 2)Rechnerischer tlert Ubernachtungen / AnkÜnfte.

1,8 65 008

1,9 r43 741

2,1 5 936 222

17 853

29 418

1 278 090

32 067

55 766

2 659 202
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1 Ankünfte, Übernachtungen und Aufenthsltsdauer der Gäste in Eeherbergungsstätten
1. 7 Nach ausgeHählten Herkunftsländern

Juni 1996

ÜbernachtungEn

Ver-

gegen-
über
VorJ . -
nonat

Jan. - Jun. 1996

Ankünfte Ankünfte

insgesamt

übernachtungen

Herkunfts land(ständigEr l.lohnsitz )

insgesamt

VEr-
än-
dsrung
gegen-
übEr
VorJ . -
nnnat

insgesamt

Anzahl r Anzahl

än-
derung

An-teil
1

durch-
schn.
Auf-
ent-
halts-
dauer

2)

Ver-
än-
derung
gegen-
über
VorJ . -zEit-
raun

Ver-
än-
derung
g99en-
uber
VorJ . -zeit-
raum

durch-
schn.
Auf-
ent-
halts-
dauer

2)

insgesamt An-
te il

1)

x Tage Anzahl x Anzahl x Tage

8,t 93,8 3,0

2,6 0,8 3,313,5 2,6 2,75,5- 4,6 2,12,6 0,9 2,315,3 4,7 2,57,1 0,6 4r07,6- 8,{ 3,015,2- 0,4 5,359,7 0,1 21618,1 7,8 4,934,8- 0,4 2,L11,{ 9,1 2,418,5- 7,2 1,94,0- 5,3 2165,1 5,9 3,864,9 3,0 gr2
2q,!- 5,1 4,39,0- 3,9 1,99,3 4,2 2,327,9 7,4 2,947,7 3,9 4,3
14, t 1,3 4,82,2- 1,6 3,810,1 4,7 3,94,2 81,9 3,0

215
3,6
3r4

412
215

,5
,8
,4
,6
,4
,4

,8
,4
,2
,5
,5
,5

2
1
3
2
3
2

10 239
32 ß6
56 692
11 117
s8 103
7 ?00

104 450
5 1161t 522

97 755
4 609

r13 249
15 305
65 838
73 271
38 927
63 968ß 492
52 059
t7 224
llt| 807
15 600
20 762
58 704

019 591

7 264
7 236
8 500

6'9

1r0
217
0r5

22,8
24,0

1 ,3-
1r8

35,3-

,2
,6
,2-
,2
,3
,1e-
,6
,1
,s
,8
,0-
,4-
,8
,1

z 766
10 s00
3 877

?2 298
4 389

907
13 633
58 570

661 28,1
4 319 104,6
1 496 1,6-

12 496 57,9
7 287 21,63ß 27,0
3 963 21,4-

24 568 33,2

439 265,8
2 5116 59,5
1 176 54,9
7 747 95,7650 13,4

774 ß,7-
3 251 7,L-

16 033 48,5

136 189,4
1 247 729,4

444 59,1
4 192 95,6247 6,9-45 68,5-
1 016 18,5-
7 315 57,4

7r0
15,9

3 308
2A 200

511
1 531
1 836 12,5

35 386 15,2

2 ß7 4,7

24 594 20,3-
424 627 7,7

18 830 017

5 630

66 0114

1 245 503

6
7
0
6

22
40

n
0

77
1S
11
5
4

12
8

Bundesrepublik Deutschland 1 4160 636 8,{
Ausland

Europa
Baltische Staaten
Belgien
Dänsnark
F innland
Frankreich
GriEchEnIand
Großbrit. urd llordirland
IrIand, Republik
Is land
I tal iEn
Lux$üurg
Niederlande
Itbrri€gEn
0sterrsich
Polen

Neue Länder und Berlin-ost

4 598 772 77,8 94,2 3,1 6 255 005

378 19,9:
2 063 720,4
2 441 73,4

3 074
11 909
27 039
4 905

23 436
1 938

34 565| 027
578

19 948
2 2t6

47 506
7 472

25 559
19 085
4 504

14 997
24 908
23 724
B 065

11 311
3 234
5 275

15 015
339 089

2 822 54,9 1,07133 34,5 2,5
11 759 5,1- 4,L
2 723 79,3 1,0

71 379 22,3 4,0
L 445 27,3- 0,5

27 947 5,0 9,8961 31,5- 0,3
L72 ?t,t- 0,1

20 368 33,5 7,1
7 247 2,8- 0,4

25 8r0 4,5 9,0
3 857 1,4- 7,4

15 557 2,3 5,4
73 426 19,6- 4,7
4 9ß 62,2 t,7

13 912 9,8- 4,9
11 119 4,1- 3,9
13 965 5,0 4,9
3 491 1,1- 7,2

10 536 92,1 3,7
2 584 6,9- 0,9
2 927 L5,7- 1,0

72 534 2,7- 4,4
222 654 6,0 17,9

533 28,9
2 698 25,7
6 320 9,81379 115,0
4 5118 21,8q24 74,2-s 447 1,9

215 11,5-56 85,3-
4 016 17,3605 4,5

10 963 0,9
1 979 0,8
6 258 4,6
3 532 74,2673 1,2
2 724 7,0-
6 496 73,7
6 687 20,0
7 380 22,7
2 277 21,6530 28,3-920 26,8-
3 117 3r4

77 96S 7,8

Portug6l
Rußland
SchRsden

312
2r7
216
1r8
2r7
215
312
2r2

216
2r3
3r3
213
312
2,3

4r5
216
1r9
2r0
215
3,4
3r0
4r5
3r1
5r1
2r7
2r4
1r9
215
3r7
7,3
5r1
7r7
217
2r5
4r6
4r9
3r2
4r0
219

0'1
0,5
0r7

5r7
33,5
28,5

stz 19
1 991 24
2 503 ?3

1
7
5

2r8
3,2
3r1

o't
0r7
0r9

737
554
791

72,2-
69,4
45,9

SchNeiz
Spanien
Tschechische Republik
Tlirkei
ungarn
Sonstige surop. LändEr

Zusailngn

Afrika
Republik Südafrika
Sonstige afrj.k. Länder

Zusarmen

AsiEn
Arabische 0olfstaaten
China Vo1ksrep. und Hongkong
IsraeI
Japan
Südkorea
Tainan

0r2
0r9
0r3
1r8
0r4
0rl
1,1
4r7

4L,2
1r3

27 rq
27,3-
11,7

104, I
52,3

012
0r9
0r4
217
0r2
0r0
1r1
5r5

15,0-

Sonstige asiat. LändEr
Zusarlien

2 6812t 770
413
960

1 402
27 226

79,3 0!3,7 725,5 011,4 039,2 079,2 I

,9
,5
,1
,3
,5
,5

35, 1
13,6
70,7-
23,6

9 119 31,5 0,7 2
67 S82 11,5 5,5 2I 627 20,3- 0,1 3
3 753 1819 0,3 2
4 587 0,5- 0,4 2

87 068 12,0 7 r0 2

1 047 76,3I 597 19,1
L26 13,54ll 28,4
439 20,6

77 620 23,0

A,nerika
Kanada
USA

11,0-

75,2-

10,0

2,?
1'3-
8'8

0r5

5r6

5r8

213

2r5
2t7

9r4

5r5

5r3

213

2r7

2r9

0r5

5r3

612

621

6 401

104 717

1 413

15 925

245 652

l.tlttelam€rika und Karibik
Brasil ien
Sonstige südamerik. Länder

Zusannen

AustraliEn, NeusEeland und
Eeanien

zusalnen

ohne Angab€

Ausland zusamnen

Ankünfts/ljbern. insgesant 1565353 8,5 4AAqß4 11,6 100,0 3,1 6683532 5,9 20075520 7,9 100,0 3,0

1) gei.ÜbernachtungEn von Gästen aus-dsr..Bundesrepublik Deutschland und den Ausland zusarrnen: Änteil an allen übernachtungen
im BundEsgebiet; sÖnst: AntEil an allen Übernachtungen an Ausland zusarmen.- 2)Rechnerischer l,lert übernachtungen / Ankünf[e.
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Deutschland
2 BEherbergungsstättgn, Gästebetten und KapazitätsauslEstung

2.1 Nach Ländsrn

Juni 1996 Jan. -
JJn. 1996

Land

Betrisbe
daruntEr

geöffnets 2) Bstriebe

Ver-
änd.

zusarnen AntsiI
3)

Betten / SchlafgelegEnheiten durchschnitt 1 iche
Auslastung

darunter
angebotene Bstten /
SchlafgelEgenhEiten der

ange-bte-
nen 6

dsr
ange-
bote-
nen 6

al lEr
s)

Ier
s)

al
insgE-
samt 1 )

insge-
sant 4)

Ver-
änd.

J ahrgs
monat

zusarrngn An- gegsn-
flber
Vor-

teil
3)Vor-

J ahres
nDnat

Betten / Schlaf-
gelegenheitsr

Anzahl t Anzahl

Baden-I'lürttemberg

Bs)€rn

BErl in
Brardenhrrg

Brsnen

Hamburg

HessEn

t|Eck lenburg-Vorponmern

Nledersachsen

tbrdrhe in-{.l€s tf al en

Rheinland-Pfalz

Saarland

SachsEn

Sachsen-Anhalt

SchlEsr{ig-HoIstein

Thtjringen

Bundesgebiet

Nachrichtlich:
Früheres Bundesgebiet

NeuE Länder und Berlin-ost

7 tzl
14 307

438

7 273

90

316

3 sSE

1 888

6 333

5 744

3 793

342

| 771

991

q 802

1 535

54 340

6 884

111 041

4:t8

7 204

84

254

3 450

1 541

6 r83

5 523

3 788

30,{

I 1tl
958

4 774

1 373

52 6"30

96,7

98,1

100,0

94,9

93,3

80,4

95r9

86,9

97,6

95,2

99,9

88,9

97r0

97,7

99r 4

89,4

96,9

2,6-
0'6
3rl

22,8

1,2-
3, 1-

1,9-
13r0

511

0,4-
0r4

1,0-
28ro

16,3

3'3
214

2r4

292

5s5

,{8

69

8

27

189

105

262

28
153

14

98

50

782

73

2 399

641

61ß

6,!Nt

225

2ß
&11

947

155

556

885

078

962

675

113

812

204

627

282

541

47

64

7

25

174

90

253

EA
150

L4

s3

47

173

65

291

057

075

581

858

s70

965

583

947

272

585

325

091

875

228

359

456

227

95,4

97,4

97,8

93r7

96r7

93,3

91,9

86,5

96,5

96,9

98,2

94,2

95,1

94,2

94r8

89,4

95,5

0,2-
0r9

5r6

22,7

2r9
0 '8-
012

tq,4
5r8

3r3

!12

212

25,9

16,4

1r3

5,6

3r9

Q14

41 ,1

47,8

40,3

41,2

ßr7
41,0

44,0
,0€t, 1

110,8

311r3

40 rB

40,5

33,6

ßr7
3502

47,4

44,1

42,3

lß,9
43,2

Q16

50, I
q4,6

51,3

44r?

Q'2
35,0

43,1

Q'7
35,7

49,2

39r 4

ß'4

33,3
31,9
41,8

2313

34,5
40,l
!x!,9
ß17
31,5
§r7
z7,7
37rE

32,4
27 rL
26,6
28,1

37,7

36,0

33,8

Qr8
33,2

35,8

43r 1

39,5

33,9

35,4

38,6

29,4

4L,2

35,4

29,9

32r0

32,6

35,1

35,4

33,7

2

4t6 806

7 534

45 647

6 983

97,5

9217

0r6

15,0

95,3

91,6

1'8

16,4

4L,7

39,9

43,4

43,7

32,4

ß13

1 S91 483

408 144

1 917 231

373 996

1) ErqsbnissE del. Kap6zitätserhebung einschließIich Zu- und Abgänge,-2) Ganz oder teilr{eise geöffnet.-3) AntEiI ail Insgssant.-
4) Ergebnisse der Kapazitätserhebung bzH. maximsles BettenangEbot in den zuruckliegenden 13 lrbnaten (Einschl. lfd. f,lonat).-
5) Rschnerischer l,lert (übernachtungen / niJgliche Eettentage) x 100.-€) REchnErischor l,{ert (übernachtungEn,/ angBbotsne Betten-
tagB) x 100.
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2 Beherbergungsstätten, Gästebetten und Kapazitätsauslastung
2,2 Nach Betriebsarten

Juni 1996 Jan. -
Jun. 1996

ittlicheBEtriebE Betten / Schlafgelsgenheiten
Auslastung

darunter
geöffnete 2) Betriebe

zusanmen

angebotene Eetten /
Sch lafge legenheiten lo". I I 0""

allerlanoe- laller I anoe-

''lHI";,1 '' 
| 

::1";,

darunter

insge-
samt 1)

I ver-
I ana.

Anteil I gegen-
3)lüber

I vor-
I J ahres
I monat

insge-
sant 4)

Ver-
änd,
gEgen-
über
Vor-
J ahres
iEnat

An-teil
3)

zusarmen

Betten / Schlaf-
gelegenheitEn

Anzahl a Anzahl

Be triebsart

Hotels
Gasthöfe
Pens ionen
Hotels garnis

Hotels, Gasthöfe,
PEnsionen usH,zusa,rmen

Erholungs- und Ferien-
heime, Schulungsheime

FerignzEntren
Ferienhäuser, -r€hnungEnHütten, Jugendherbergen,
j ugendherbergsähnI. Einr.

Erholungsheime, Ferien-
zEntren ush. zusarmen

Sanatorien, Kurkrankenh.

BetriEbe zusaflnen

HotsIs
Gas thöfe
Pensionen
Hotels oarnis

Hotels, Gasthöfe,
Pensionen usFr. zusannen

Erholungs- und FeriEn-
heime, SchulungsheimE

Ferienzentren
FerienhäusEr, -hohnungenHütten. Juoendherberoen.

1 ugenöner6ergsähnl. Eini.
Erholungsheime, Ferien-
zEntren usv{, zusarrnen

Sanatorien, Kurkrankenh.

Betriebe zusamnsn

HoteIs
6asthöfe
Pensionen
HotEIs garnis

Hotels,6asthöfe,
Pensionen usv{. zusanfien

Erholunos- und Ferien-
_hej.ne, 

- 
Schu lungshe ine

F erlenzeniren
Ferienhäuser, -nohnungen
Hütten, Jugendherbergen,
j ugendherbergsähn1 , Einr.

Erholungsheime, Ferien-
zentren usH, zusamnen

Sanatorien, Kurkrankenh.

Betriebe zusarrnen

38 5r5 96,7

z 6oo 9s,144 8S,8
8 925 57,7

1 404 97,8

72 973 97,2I t42 98,4

52 630 96,9

Dsutsch Iand

1 560 395

Früheres Bundesgebiet

833 966 95,7
236 662 94,5
142 S68 94,4
275 2t5 95,5

871 1S1
250 426
151 493
287 285

13 243 L2 83r 96
10 713 70 279 95
6 411 6 212 S6I 459 I 193 97

6
2
4

94,206 L62
38 048

254 337

120 864

659 411
779 82L

96,0

96,6
97,7
95,8

97,?

27 207 84,3s 444 87,7
34 00s 86,0

2S 061 96,2

,9
,9
,9
,2

213
0,6-
3r1
0,4-
1'0
1r5
4,4
8,7

4,9

6r8
215

214

38,0
27,2
38,8
37 rl
36,2

44,9
51, 1
35,9
q9,0

s2,0
84,3

47,4

666 749 96
213 114 S4
114 297 95
239 412 95

30,3
19,3
25,7
27 rg

27,6

34,0
40,5
20,8

30,7

27,9
82,6

q3,q 37,7

39,7
28,2

415
0r3
3,3
2,2

5
4
2

3'5777 727 96,9

,4 5,0
,8 5,9

,4 1,
,8 0,
,6 0,
,8 0,

1
13
7

39
2A
41
38

I
a
2
s

32,4
27,3
29,0
30,7

30,039 828

2 734
49I 134

1 436

13 353
1 161

s4 340

95,4 3,3

36 276 95,
280 695 95,

629 277 95
174 139 95

2 399 627 2 297 227 95,5 3,9

7 447 477

195 11S

38,0

47,7
53,6
37,7

50,6

4q,7
87,7

39,5
45,7
25,1

34,5

32,6
86,3

35, 1

10 808 10 540 97,5 0I 671 S 320 96,4 1
4 990 4 873 97,7 1
8 7t2 8 lltls 97t4 1

31,1
19,1
25,4
24,4

28,0

35,7
44, 1
21,9

30, 4

?8,9
82,6

32,4

34 181

1 057

33 218

2 745
26

8 219

1 038

tt 424
1 001

45 647

37,9
q7 15
53, 0
38, 1

49,6

43,8
86,7

43,4

45,6
89,7

4317

33,0
20,9
29,7
31 ,0

30,2

0
5-
9-
2-

29
24
26
?8

747 217
23 54A
28 67t
34 863

255 299

3q
30
22

4I
7

48,
57,
34,

42,6
3S,3

738q- 269- 40737

631 448
224 729
lto Etr2
249 864

2
7
7
o

97 12

gTrg
100, 0
98,6

98,2

98,4
98,9

97r5

t 1_

1r1
0,0
7r5
1,5

517
1,5

0,6

1 285 594 7 233 572

Neue Länder und Berlin-ost

0

0,9 35,3

173 S07
32 557

25q ?83

90 578

551 923
153 966

167 S18
37 792

2115 585

88 098

loi

26
339

2

8

179 743
25 697
31 940
37 Szt

291 94,1959 92,0339 94,2704 94,8

9215

94 755 88,
2q 97q 96,

373 996 91,8

25,3

33,3

32,7
85,1

35, 4

2A,g
27,7
22,4
25,2

?5,7

24,q
19, 1
13, 0

2A,9

53,7 31,5 38,5

,8 3,8
,9 2,5

45,7
51,8
36,8
qS rz

42,4
8e, g

37,7
3t,7
32 r0aat

35,5

40,5
s7,0
29,5

51 ,5
39rg
85,6

39,9

40,2
47 rq

32,0
87, S

33,7

0,8
LT rG

0,7

2
1l

1
61
01

435
042
427
747

543
23

795

s34 494 96
149 165 96

46 806 1 991 483 1 917 231 96,3 1,8 47,7

22
1
1

7 74t
149

93 ,8

83 ,8
74,3
88,8

95,6

88,8
94,5

5

15 ,8
t0,2

17,5
6.S

24',2
13r5

16r5

b,1
9,9-

21,6

72 rG

72,3
32,7

78,4

22,0
83, 1

28,3

15,
o

26,
11,

93, 0
91,6
89,8
93,?

39,9
34,7
35 ,7
36,0

38, 4

s
s
4
6

6
5
s

5 645 5 297

380

q55
18

706

367

5116
141

274 807

3? 255
5 491

39 554

30 220

107 520
2s 855

408 144

16, 1

3,6
72,5
25,6

15, 4

1
o

1) Ergebnisse der Kapazitätserhgbung einschlj.eßlich Zu- und Abgänge.-2) Ganz oder teilHeiss geöffnet.-3) Anteil am Insgesamt.-4) Ergebnj.sse der KapazitätsErhebung bzh. maximales Bettenangebot in den zurtickliegenden 13 lionaten (einschl. 1fd. l.4onät),-5) Rechnerischer I'lert (übernachtungen / ntigliche Bettentage) x 100.-6) Rechnerischar l,Jert (übernachtungen / angebotene Betten-tage) x 100.

7 534 6 983 9?,7 15,9
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2 Beherbergungsstätten,
2.

Gästebetten und Kapazitätsauslastung
3 Nach Gemeindsgruppen

Juni 1996 Jan, -
Jun. 1996

Betriebe Betten / Schlafgelegenheiten durchschäittl iche
Aus las tung

darunter
angebotene Betten /
Sch lafge legenheiten

aller
s)

der
ange-
bote-

6)

aller
s)

der

Ver-
änd.
gegen-
über
Vor-
j ahres
[tonat

angs-
bote-insge-

samt 4) nen nen 5)
zusamnen An-teil

3)
Betten / Schlaf-
gelegenheiten

Anzahl %

6Emeindegruppe
darunter

geöffnets 2) Betriebe

insge-
samt 1 )

Ver-
änd.
gegen-
über
Vor-
J ahres
monat

zusailnen Anteil
3)

AnzahI a

Deutschland

4 252 4 161 97,9 7,7- 228 U2 219 649 96,2 0,3- 61,3 63,8 52,0 56,3Mineral- und l.borbäder

Heilklimatische Kurorte

Kneippkurorte

Heilbäder zusarrnen

Seebäder

LuftkurortE

Erholungsorts

Sonstige Gemeinden 7)

Gemeindegruppen

insgesamt

3 U9 3 375 98,4 1,3- 72L 744 117 116 96,7 0,2 4A,g 46,4 36,9 38,9

I 882 7 824 96,9 2,7- 80 551 77 505 95,2 1,4- 118,5 50,5 39,3 Q,7

s 563 9 360 97,9 1,7- 530 Lt7 474 270 96,3 0,4- 54,3 55,4 45,4 48,8

4 803 4 763 99,2 2,9 L83 7?2 176 629 96,1 L,7 50,1 52,7 28,0 33,7

5 482 5 377 98,1 0,0 204 507 197 430 S6,5 2,5 39,1 40,5 28,9 31,3

6 772 5 S70 97,7 1,1 223 776 215 484 96,3 1,6 37,3 38,8 25,0 28,7

1) Ergebnisse der Kapazitätserhebung einschließlich Zu- und A@änge.-2) Ganz oder teilHeise geöffnet.-3) Antei} an Insgesant.-
4) Ergebnisse der Kapazitätserhebung bzH. maximales Bettenangebot in den zurückliegenden 13 Monaten (einsch]. ]fd. l,4onät).-5) Rechnerischer l,,lert (Übernachtungen / mögliche Bettentage) x 100.-6) Rechnerischar l.lert (Übernachtgngen / angebotene Betten-
tage) x 1OO.-7) AIIe Gemeinden im öebiet dör neuen Länder-und Bertin-Ost sind isrrsonstige Geneinden" önthalteä.

28 380 27 L60 95,7 4,5 1 357 511 7 287 474 94,8 6,4 37,1 39,3 29,4 32,5

54 340 52 630 96,9 2,4 2 399 627 2 297 22'7 95,5 3,9 47,4 43,4 3t,7 35,1
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2 Beherbergungsstätten, Gästebetten und Kapazitätsauslastung
2.3 Nach Gemeindegruppen

Juni 1996 Jan. -
Jun. 1996

Gemeindegruppe

Betriebe Betten / Schlafgelegenheiten tl iche
Auslastung

darunter
geöffnete 2) Betriebe

Ver-
änd.

angebotene Betten /
SchlafgelEgenhei ten lo"" I I

.erlange- larler I

''lHl".,l '' 
I

darunter

der
alI ange-

bote-insge-
samt 1 )

insge-
samt 4)

Ver-
änd,
gegen-
über
Vor-
j ahres
monat

nen 6)
zusanmen AnteiI

3)
gegen-
[iber
Vor-
j ahres
inonat

zusamnen An-
tei.

3
Betten / Schlaf-
ge legenhei ten

Anzahl x Anzahl x

I'lineral- und l.loorbäder

Heilk Iinatische Kurorte

Kneippkurorte

Heilbäder zusamten

Seebäder

Luftkurorte

Erholungsorte

Sonstige Geneinden

Geneindegruppen

Insgesamt

Früheres BundEsgebiet

4 253 4 762 97,9 7,7- 228 435 279 662 36,2 0,3- 61,3 63,8 52,0 56,3

3 429 3 375 98,4 1,3- L27 144 117 116 96,7 0,2 44,3 ß,4 36,9 38,9

7 882 7 424 96,9 2,7- 80 551 77 505 96,2 L,4- q8,5 50,5 39,3 42,'7

9 564 I 361 97,9 7,7- 430 130 414 283 96,3 0,4- 54,3 55,4 45,5 48,8

4 803 S 783 99,2 2,9 783 7ZZ 176 529 95,1 1,7 50,1 52,L 28,0 33,7

5 482 5 377 98,1 0,0 204 501 197 430 S6,5 2,5 39,1 40,5 28,9 31,3

6 712 5 970 97,7 1,1 223 776 215 484 96,3 1,6 37,3 38,8 25,0 28,7

1) Ergebnisse der Kapazitätserhebung einschließIich Zu- und Abgänge.-2) Ganz oder teilHeise geöffnet.-3) Anteil am Insqesamt.-4) Ergebnisse der Kapazitätserhebuno bzr.r. naximales Eettenangebot-in den zurijckliegenden 13 üonaten (einschl. 1fd. l'1onät).-5) Rechnerischer l,lert (Übernachtungen / mögliche Bettentage) x 100.-6) Rechnerischar l.Jert (übernachtungen / angebotene Betten-
tage) x 100,

20 a45 ?0 L76 96,8 7,2 94S 354 913 405 96,2 2,7 36,0 37,4 23,3 32,7

46 805 45 647 97,5 0,6 1 9S1 483 1 917 231 S6,3 1,8 47,7 q3,4 32,4 35,4
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Fruhsres Bundesgebiet
2 Behsrbergungsstätten, Gästebsttsn und Kapazitätsauslastung

2.4 Nach GEmEindegruppen und Betriebsarten

Juni 1996
räs6

Jan
JUn.

BEtriebe BettEn / Schlafgelegenheiten IichEtt
Auslastung

darunter
geöffnets 2) Betriebe

Ver-
änd.

zusailngn

angebotene BEttsn /
SchlafgelegEnhEiten

darunter

al Ier
s)

der
ange-
bote-
nen 6

al lsr
s)

der
ange-
botE-
nen 6

insge-
samt 1 )

insge-
samt 4)

Ver-
änd.
99gen-uoer
Vor-
j ahres
ilonat

An-teil
3)

AntEil
3)

gegen-
über
Vor-
J ahres
monat

zusarmen

Betten / Schiaf-
gelEgenhe itsn

Anzahl x Anzahl

Gsm€indegruppE

Betriebsart

FrüherEs Bundesgebiet

Hotels oarnis
HotEIs , Gasthöfe,
PEnsionEn uslr. zusarmen

Erholungs- urd Ferien-
heime, Schulungsheims

Ferienzentren
FErienhäusEr, -.{^phnungen
Hütten. Juosndherberoen.

J ugenähertergsähnI. Ein;.
Erholungsheirne, Ferien-
zEntren usH. zusanmen

Sanatorisn, Kurkrankenh.

BEtrisbe zusailtEn

Mineral- und l.borbäJer

Hotels
GasthöfE
Pensionen

Hsilklimatische KurortE

Hotels

39

818
326
s03
929

977

724
3

570

39

2

802
306
883
907

2 899

721
3

555

728
535

4 L62

1t83
256
{166
973

2 778

171
1

860

88

I 120
77

98,0
93,9
97,8
97,5

37,4

1,6-
8,7-
3,2-
4,2-
3,5-
2'4-
0r0
6'2

3,0-
3,8-
1,9-
3,7-
3,2-
0r6
0r0
3ro

0'0
2r4
2r7

1,3-

34,7
20,4
31 ,9

31,4
23,7
37,7
33,9

35,7

44,5
28,4
34,q

9o'9
35,6
87,3

56,3

35,7
24,6
34,2
30,5

33r 0

4tsr9
ß12
A12
32,3

I '4-

107 037 102 667 95,9 2,L- ß,8
9 2A4 8 819 95,0 5,7- ß,4
7 072 1 027 95,8 4,2- 33,7

ta 547 17 794 95,9 4,5 115,5

45,0
29,9
54,5
48,5

6r3-
1 '6-3,0-

I
6
2
4

47
32
56
50

51 801 95
6 650 93

22 57t 96
21 632 96

020
106
452
4116

0
0
7

54
7

23
22

5I
5
3

30 245 95,0 3,5- 40,0 Q,l 33
6 591 95,7 2,8- 32,7 34,2 22

11 152 97,6 1,7- 115,1 ß,2 32
16 918 98,1 2,5- 44,8 45,7 29

4 3Or2

97rB
100r0
99,1

100,0

lßrS

51,0
34,6
{18,6

32rl
38,8
25,3
32r5

29,9

*1,9
83,1

47,0
43,2
2802

26,8

98,9
99,1

97,9

5r1l

11,5
014

7,7-

3 ß2 3 1163 99,5 4,? ß,4 1ß,6

32 385 31 103 96,0 l,l
89 013 85 8St2 95,5 1,5

lEr9
84r 1

1ß,8
87 rl

6asthöfe
Pensionen
Hotels garnis

Hotels, Gasthöle,

736
540

4 253

501
265
476
978

95,4
96,6
97, g
99,5

98,1

100,0
100r0
99; o

96,7

98, g
100,0

98r4

228 q35 219 662 SE,2 0,3- 61,3 53,8 52,0

3L 84?
6 88{l

11 1lit9
L7 25t

PEnsionen ust{.zus6men
Erholungs- und Fsrien-
hsime, Schulungshsime

Ferienzentren
Ferienhäuser, -r'Ehnungen
Hütten. Juoendherberoen.

I ugenänerbergsähnt . Ein;.
ErholungsheimE, FsriEn-

z 220

177I
869

67 427

12 005
580

23 529

70E7
43 771
10 552

727 744

11 626 96,8
580 100,0

22 997 97,7

6 538 92,6

4t 741 96,7
10 459 99,1

117 116 96,7

33,5
87,7

!!6,9 38,9

64 916 96,3 2,9- 4L,4 43,0 31,2

s1

l rg s4,7 55,60,0 38,7 §,16,3 33,11 34,2

1,5 37,6 4016

4,2 40,1 41,54,5 87,! 8718

0,2 44,9 116,4

zentreÄ uslr. zusa0nen
Sanatorien, Kurkrankenh.

BEtrieb€ zusamn€n

Kneippkurorte

HotEls
Gasthöfe
Pensionen

SanatoriEn, Kurkrankenh.

Betriebs zusamlsn

I 732
77

35,5
88r7

Hotels oarnis
HotEIs, Gasthöfe,
Pgnsionen usht.zusailnen

Erholungs- und Ferlen-
heine, SchulungshEime

Fsrienhäuser, -Iohnungen
HUttEn, JugendhErb€rgsn,

J ugendhsrbergsähnl. Einr.
Erholungsheim€, FeriEn-
zEntrEn usx. zusanmen

3 429 3 375

1 354 1 305

79
275

399
729

394
t24

7 482 I 824

37, I
22r3
34,0
23,8

4l12
24,5

24 !34 97,L
4 785 S4,1I 119 93,9
5 1163 91,6

43 501 95,4

at
22t
398
266

436
232
410
276

3 8s3

18 441
16 1N'0

80 551

40

80
279

40

96,5
95r3
97, I
e6;4

96,5

98r8
98,6

100,0

98,7
96,1

95,9

2,1-
5,5-
2,9-
5'0-
3,5-
2'5-
0,4-
216

0,5-
0,8-
2,7-

24 ß2
5 086I 711
5 961

4s 620

5 683
8 905

0 r9-5,9-
1,3-
5,2-
2rl-
1,1-
1,9-
0'8
1'1-
Q12

1,4-

Q'2
28rl
45,6
37,8

40,8

49,5
29,7

116,5

39r3
80,3
,48,5

43,7
30,0
48,7
4l12

Qr9
50rz
37rz
,95,9

40,5
8212

50,6

34r4
19,8
30,2
20,6

30, I
37,6
22r7

27,4

28,4
T14
39r3

3312

30,3

30, s
79,9

Q17

5 501
8 484

3 817

17 902
16 102

77 505

98,6
95r3

99,1

97, 1
97rB

96,2

1) ErgEbnisse der Kapazitätssrhebung sinschlisßlich Zu- und Abgänge.-2) 6anz odsr tEilvreise geöffnet.-3) Anteil-am.Insgesamt.-
4) Erdebnisse dEr Kabazitätserhebuna bzF. maximalEs Bettenangebot in den zurückliegenden 13.t{onaten (einschl. lfd. t'tcnat).-
5) Reöhnerischer !'lert (übernachtungön / miigliche Bettentage)-x 100.-6) Rechnerischör l.,lsrt (Übernachtungen / angebotene Betten-
tage) x 100.

-3t -

a



Früheres Bundssgebiet
2 Behsrbelgungsstätten, GästebettEn und Kapazitätsauslastung- 2;{ Nach GEneirdegnippen und Betriebs8rten

Juni 199€ Jan. -
-hJn. 1996

GeneindegruppE

Betrieb6art

Betrisbe Betten / SchlafgelegEnheiten ich€
Auslastung

darunter
geöffnete 2) Betrieb€

Ver-
änd.

zusann€n g€gen-
Uber
Vor-
J ahres
npnat

angebotene Bstten /
SchlafgslegEnheitEn

darunter

Ver-
änd.
gegEn-
über
Vor-
J ahres
fi)nat

'trl ler
s)

al
der
ange-
bote-
nen 5

al
der
angE-
botE-
nsn 5

insgE-
samt 1 )

insgE-
sant 4)

AnteiI
3)

zusalllngn An-tEil
3)

Betten / Schlaf-
gElegenheitsn

Anzahl T AnzahI T

HsilbädEr zusami€n

Hotels
GasthöfE
Penslonsn
Hotsls oernls

rctEIs, GasthöfE,
Pensionen usx.zusailngn

ErholurEs- urd FErlEn-
hei,n€, SchulungsheinB

FerlEnzEntren
FErienhäusEr, irchnungEn
Hütt€n, -hJgerdherbargEn,

J ugendherbergsähnl. Einr.
Erholung§hsim, FgriEn-
zgntr€n usH. zLrsitnEn

BZi 783
1 789 7 7472783 27ß

1 755 1 705

5 551

375

6 383

2ß
796

1 406

106 t8o 95,9
18 026 94,5q2 852 98,L
44 013 96,4

t70 7n
l9 076
44 602
45 658

2?0 078

26 972
1 552

3r 4-

97,2
95, I
97 r7
98,3

97,4

2,7-5,ll-
2r8-4,t-

90 74ß 96,5
112 1153 96,9

44rg
32r3
52,3
47 r4

115,8

53,3
36,1
38,9

44,4

ßr8
86r5

55,4

28,6

3L,4

Q'l
31 rB
28,8

27 r7

32rB
82,7

45,4

53,2
44,8
55,3
53,0

53,0

22,3

24,3

53,9
64,3
44,4

61,1

118,8
93,4

ß18

52,L 28,0

1 ,9-4,9-
1 r6-
3, 1-

2,4-
l'4-
2t7-
412

43,0
30r4
50,2
ß17
1l!1,9

51,4
35,1
37,6

Q13
83,8

54,3

35,8
23rq
35,6
31,3

34,3

45rB
32,5
30r3

3L,4

35,0
86r4

118,8

30r5

34
2t
31

3
3
4

4
1 718

371 98,9 I4 100,0 0
1 700 99,0 3

,1
,0
,5

,8

,6
,4

ElSr9

95,6
97.3
96,750

14

93
116

1ß0

981

392

9S7
055

130

2t7 084

26 0116
1 607

49 275

Sanetorien, KurkrankEnh.

Betrieb€ zusarisn

Seebäder

Itctels
Gastlüfe
Penslonenlbtels oarnis

Hotels, GasthöfE,
Pensionen usy..zrJsaüEn

Ernolums- und F€rien-
h€im, Schulungsheln€

FErienzgntren
Ferisnhäusar, J€hnungen
HüttEn, Jugendherbergen,
Jug€ndhsrt€rgsähnl. Elnr.

Erholurigshains, FErlen-
zSntrrSn usx. zuigtnEn

Sanatorlsn, Kurkrank€nh.

BetriebE zusailnan

Luftkurorte
HotBls
G6thöfe

170 167 98,2 I
2 267 2 2U 98,9 2't4ß 735 98,7 0

s 56{ I 361 97,9 L,7-

29t
76

98,6 0,9

13 818 96,0 2,! Q,6

1t14 283 98,3

2r1
1r5

0,11-

ß 747 96,4 1,2- 51,9
11 168 97,6 3,1 62,8
81 991 97,5 4,4 4t3,3

50,4

4? ts
87r3

50, 1

20 737 95,5
6 315 93,5

37 456 97,5

13 528 S7,5

2rl 38,01,8- 28,23,A- 37,71,4- 36,8

0r2- §tB
I ,5- 116,594,7 1N1,04,2 29,9

0,8 43,9

5,9 38,47,3 83,9

2r5 39,1

1

30,9
25)6
33,3
29,7

3- 4N,, 16 43,57- 51,79- 50,1

6- 49,5

t8 272 92,4 I
? 343 97,2 I
6 501 93,5 2

17 341 94,5 1

44 1157 93,6 1

L9 777
2 4t7
5 951

18 358

47,497

26 7t7

2Sl5
76

2ß
806

423

1 ,0-
2rg
213

!r7

loo,o 216-98,8 3,09818 3,2-
98,8

9! '2

§BrB

97rg

98,7
100,0
98,2

s18,9

st8,4
100,0

98,1

0r0
?16-
4,5-
1,3-
1,9-
0r7-

29,9
brb

1r1

4r5
9r5

0r0

27 724
6 753

38 1p6

13 854

a0 757I 558
78 036I 447

26,6
22,1
24,0

31,8
37 14
21,7

2t5
b

055

2g

3 326 3 303 99,3 4,9 126 671 L23 2ß54 511 loo,o 1,9 I 554 8 S24
97,3
93r4

4 803 4 763 99,2 2,9 183 722 176 629 96,1

lr4-
0r0279

5
3 074

27

I 573
69

5ß2

ß14
38,3

3
100,0 0,0 7L q44
99,4 5,3 84 ln
96,3 3r7- 4 §7 4 3112 99,0

96,6
98,8

39,6ßr4
39,3
38r 0

37 12

ßr7
52,4
30,7

45r 0

39,7
85,2

110r5

27,8
17,3
22't,
22,7

24r0

37,4
51,3
23,0

28rl
30,1
78,8

28,9

24,9

36,8

30,2
89,0

33r7

23rB
18,8
25,7
24r7

26,0

40,7
72r0
24,1

29,3

32,6
80, 1

31,3

Ä,2
83,7

1 999
9115
702

1 113

021
974
7t8
t27

840

308
5

073

187

97,8
g7r 1
97,8

53 057 SE,3
22 069 96,2
14 900 95,9l9 921 96,7

109 947 96,3

55 115
22 9ß
15 532
20 5S3

114 186

Penslonen
Hotels oernls

Hotels, Gastlröfs,
Pgnsiongn usH.zusafimn

Erholung§- urd Ferien-
heine, SchulungshBirne

F€rlenzentr€n
Ferlenhäussr, -Iohnungen
Hutten, Jugendherbergen,

J ugsrdherb€rgsähnI. E inr.
Erholung§haine, FeriEn-
zgntren usH. zusamgn

1

3

1

3 760

304
5

1 054

185

1 51ß
69

5 377

Sanatorisn, Kurkrank€nh.

Betriebe zusrrrnn 20,{ 501 197 430 96,5

l) Ergebnisse d8r Kapazitätserhebung einschließIich 2u- und Abgänge.-2) Ganz odEr tEilHeise
4) Ergebnisse der Kapazitätserhebung bzr{. maximalss Bettenangebot in den zurückliegenden 135) RechnerischEr !,lsrt (UbsrnachtungEn / 169liche Bettentage) x 100.€) Rechnerischer HBrt (
tagE) x 100.

geöffnet.-3) Anteil am Insgesamt.-
l4onaten ( einschl. lfd. l.tonat ) . -
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Früheres Bundesgebiet
2 Beherbergungsstätten, Gästebetten und Kapazitätsauslastung

2.4 Nach Geneindegruppen und Betriebsarten

Juni 1996 Jan. -
Jun.1996

BetriEbe Betten / Schlafgelegenheiten durchschn ittl iche
Aus I astung

darunter
geöffnete 2) Betriebe

Ver-
änd.

zus artnen Antei I
3)

gegen-
über
Vor-
J ahres
monat

angebotene Betten /
Schlafgelegenhe iten

darunter
Gemeindegruppe

Betrieb6art
I ",,". I

l''l
al ler

s)

der
ange-
bote-
nen 6

der
ange-
bote-
nen 6

insge-
samt 1 )

insge-
sant 4)

Ver-
änd.
gegen-
iiber
Vor-
j ahres
nonat

zusarTmen An-
tei I

3)
Betten / Schlaf-
gelegenheiten

AnzahI Anzahl x

Erholungsorte

Hotels
Gasthöfe
Pensionen
Hotels oarnis

Hotels, Gasthöfe,
Pensionen us}{.zusal'ltlen

Erholungs- und Ferien-
heime, Schulungshsine

FeriEnzentren
FerienhäusEr, -hphnungsn
Hütten, Jugendherbergen,

J ugsndherbErgsähnI. Einr.
Erholungsheime, Ferien-
zentren usH. zusanmen

092
613
730
843

330
8

278

645
185
507
753

071 98563 96777 97823 97

1I
4
6

012
2,7-
2,9-
0,5-

712
8r3

1r1

54 140
39 484
16 709
15 470

126 803

51 41ß
37 789
15 976
15 824

727 037

40,5
30,0
36,8

s5
95
95
96

7384- 283- 35433

8
8
5
6

,0 o,,7 1'
'6 2,,1 o,

2
0
2
2

4
6
1
5

36,6
25,7
30,6
34,2

33,8

29,4
75,2
25,0
21,7

24,6

37,8
27,7
23,?

?9,0

?8,6
82,6

26,4
17rS
21,t
18,6

30 ,6

37,A
64,9
22,0

35,g

35,5
87 ra

33,0
20rg
29,7
31 ,0

40
47
25

2
4
3

4 278 4 168 97,4 1,3- 95,5 0,4- 34,3

2q 438 23 865 97,7 2,!
5 750 5 750 100,0 8,2

118 175 115 531 96,8 4,7
322

8
1 256

164

0r3
11,1-
10,0

1'9
34,0

43,8

34,2
79r4

37,3

97,6
100,0
98,3

98,8

98,2
100, 0

97 r7

q4,q
35,4

34,9

36,0

45,8
36,4
35, 1

44,6

39,3
81,6

38,8

a1 d

7
5

E

8
o

31
19
22
30

64,6
15,5

34
27
20

,8
,7
,2
,8

Sanatorien, Kurkrankenh.

Betriebe zusammen

Sonstige Gemeinden

HoteIs
Gasthöfe
Pens ionen
Hotels garnis

Hotels, Gasthöfe,
Pensionen usht.zusamnen

Erholungs- und Ferien-
heime, Schulungsheime

Ferienzentren
Ferienhäusgr, -flohnungen
Hütten, Jugendherbergen,

J ugendherbergsähnl. Einr.
Erholungsheime, Ferien-
zentren usFr. zusamnen

Sanatorien, Kurkrankenh,

Betriebe zusannen

Gemeindegruppen
zusammen

HoteIs
Gasthöfe
Pensionen
HoteIs oarnis

Hotels, Gasthöfe,
Pensionen usht.zusaninen

Erholunos- und Ferien-
heime, -schulungsheirie

Ferienzentren
Ferienhäuser, -hohnungen
Hütten, Jugendherbergen,
j ugendherbergsähn1. Einr,

Erholungsheine, Ferien-
zentren usH, zusammen

Sanatorien, Kurkrankenh.

Betriebe zusammen

6 LLz 5 970

96,7

97 'g100,0
96, 4

507

2 665
90

2 585
89

495 97,8 1,6

rt 724 11 495 98,0 2,?

90 091 87 747 97,4 3,9
6 882 I 706 97,4 8,7

223 776 215 1184 96,3 1,6

160 407 154 723 96,5 4,4 42,8
11 So4 77 622 97,6 4,7 85,4

94S 354 913 405 96,2 2,7 36,0

2r4 35,2 28,8

34,82,6 41,6 4316,2 53,1 53L3,7 31,6 33

44.915 97,0 0,1 57,2 52,8 33,0

166

r 782
52

1 750
52

26)7

25,4
104

25,0 Z8,l

5 473 97
5 952 36I 470 97
3 607 S6

6
5
1
3

,4 0',2 0'
15 0t
,1 0,

E

7-
1
8

37
to
32
35

437 792 96,9
732 8A7 94,4
34 068 95,3

1S2 313 95,7

747 060 96,1

451 687
740 472
35 759

148 785

777 043

44,5
87,q
37 rq

31,0
85,3

29,9

32,9

32,7

30,2

33,3

35,4

21,3
25,9
32,8

18 090

zo a45 20 776 96,8

77 502

933
3

1 153

0r1

3,2
0r0

19,0

97r0
98,9

9r3
1'1

L,2

4
2
4

6I
71

71 523 98
6 952 99

31 333 94

74 056
6 958

33 078

116 315

95S
3

196

10 808
s 571
4 990I 772

34 tAz

2 191
26

8 339

1 057

s7,5
96, 4
97,7
97 r4

10 540I 320
4 873
8 1185

96, 4
94,8
95,6
95,8

!,

0,4-
0 ,9-
0'7

38,
26,
40,
21

9l ,2
97,9

100, 0
98,6

0,0
1 '6-1,9-
7,2-
1,1-
1'1
0r0
7,5

0,8
77,6
5'5
0,7

691 448
224 729
119 553
249 864

665 749
273 77q
774 297
239 472

534 4S4 96
149 165 96

45,7
51 ,8
36 ,8

48,2

47,5
53,0
38, 1

49,6

31,1
19, 1
25,8
28,4

28,0

35,7
qq,7
27,9

30,4

28,9
42,6

32,4

2
7
7
6

ao
28'
q2,
äo

7
2
5
3

33 219

2 745
26I 279

1 038 9A,2 1,5

s8,4 5,7s8,9 1,5

1 285 607 1 233 585 96,0 0,9 36,3 37,9

11 513 7t 42A
1 012 1 001

167 918 96,63t 792 g7,7
245 686 96,8

88 098 97,2

173 907
32 55?

254 783

90 576

551 923
153 966

,8 3,8
'S 2,5

42,4 43,883,9 86,7
32,7
86, 1

1) Ergebnisse der Kapazitätssrhebung einschließlich Zu- und Abgänge.-2) Ganz oder tEilHeise geöffnet.-3) Anteil am Insgesamt.-
4) Erqebnisse der Kapazitätserhebuno bzy{. naximales Bettenangsbot in den zurückliegenden 13 t,lonatEn (Einschl. 1fd. I,lonat).-
5) Reöhnerischer t,leri (übernachtungön / mögliche Bettentage)-x 1OO.-6) Rechnerischör Hert (Übernachtungen / angsbotens Betten-

46 807 45 648 97,5 0,6 1 S91 495 1 917 244 96,3 1,8 4r,7 43,4

tage) x 100.
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DEutschland
2 EehBrbergungsstätten, GästebsttEn und KEpazitätsauslastung

2.5 Nach Gen€indegrößenklassEn und Bstriebarten

BEtriebs

darunter
geöffnste 2) Betriebe

zusaillgn

&ni 1995

BEtten / SchlafgElegenhsitEn

daruntEr

durchschnittl ichE
Auslastur€

Jan. -
Jun. 1!l§16

Gem€inden mit ...
bis unter ... Eitushnern

BEtriebsart

angEbotEn€ Betten /
SchlafgelEgEnhEitEn dEr

ange-
bots-
ngn 5

al Isr
s)

al Ier
s)

der
arEe-
bote-
nen 6

insge-
ssmt I )

insoe-
san[ 4)

Ver-
änd.

Vor-
Ante gegen-

Uber
An-teil

3)

Ver-
änd.
gegEn-
iiber
Vor-
J ahrEs
monat

zusarnen
3

J ahres
npnat

Betten / Schlaf-
gBlegenheiten

Anzahl x Anzahl

untEr 2 000

HotEls
Gsthöfe
Pensionen
Hotels oarnis

Hotels, Gasthöfe,
PEnsionen usH. zusdrn€n

Erholungs- und FErien-
hEime, Schulungsheine

Ferienzsntren
Ferienhäussr, -.$phnungen
Hüttgn, JugEndherbergsn,

J ugendherbergsähnl. Einr.
Ertolungshain€, Ferisn-
zentren usll. zusamten

Sanatorisn, Kurkrankenh.

Bstrisbe zL6annen

2000- 5000
HoteIs
6asthttfe
Psnsionen
Hotels oernis

Hotels, GasthöfE,
PgnsionEn usr.r. zusailien

Erlrclungs- urd Ferien-
hein€, SchulungshEi,rE

FErienzentren
Ferienhäuser, -r,$hnungen
HüttBn, Jugendherberlsn,

J ugerdherbergsähnl . Einr.
Erholungsheim€, Ferien-
zgntren usH. zusarnen

SanatoriEn, Kurtrankenh.

Betriebe zus€ilnen

I 851
1 A74
1 402I 167

5 294

608
22

2 89r

257

3 778
86

10 158

I 791
1 815
1 360I 141

I 812

96 r8
96,9
97,0

5'5
1r3
7,?
1r1

3r8

?,Q

35rB
27,5
34,2
38r 0

34,0

50,7
50,8
38,7

ßr7
44,7
48,7

40,3

40,L
40, 1

37,5

1ß,3
49,4
36,8

116,1

41,8
87,7

43,L

23,3
16,8
19,5
20,5

20,9

29,t
39,9
18,6

25,9

23,9

33,3
34,7
27,E

28,5

26,2
82,E

29,2

3
7
4

8
1I

102 934 9,4,0 3r9 38
57 377 95,8 0,9 27
31 495 94,8 2,9 37
39 919 96,0 3,2 38

109 540
59 918
33 208
41 603

0
6I
4

2
1-I
4-

,3 2,,q 0,,4 2,E'

40
28
45

38,0
26,7
42,0
Qr0

105 644 95,1
47 9U 94,4
30 023 93,3

111 092
50 781
32 193

008
LO7
289

90 991
42 L07
29 683

94, I
95 r8

85 609
40 3118
28 091
24 837

33,6
26,3

9,{,6
94,8

32,4
36,0

28,2
18,6
23,3
24r897,8

97,0

91,4

25 979

188 760

41 9611

156 687
12 193

40 823
8 136

82 434

150 835
34 089

I3

6 107

55619 86,4 5,6 72 7!7
2 799 96,8 72,2 82 163

2ß 95,7 10,8 20 4ß

178 685 94,7 6,0 32,7

38 308 91,3 1,8 ß/
LL 437 94,4 4,3- q7,8
77 178 93,9 10,3 35,3

19 564

tß ß7
11 865

336 837

§15,7

93,5
95,7

94,2

116,5

4l 12
84,7

37,9

23,8

3?,5
4i1,5
24,L

3212

30,5
87,2

29,0

30,8
19,9
31, 1
28,5

28,0

3912
54r 1
24,4

32,7

33r6
83,6

35,2

3 620
85

95rB
98r8

95,5

10r5
419

612

10,7

6r8
7t0
6'4

24rl
82,5

24,4

2 034
2 52t
1 ltlls
1 S25

7 925

593
L22ß7

271

3 357
22q

11 506

2 072
2 182
L 322I 811

7 347

540
11

2 176

270

2 997
240

70 624

27
18
23
22

40,5
28,9

I S59 96
2 429 96I 3S3 96
L 877 97

357 640

244 289 23L 725

,7 30,8
,1 19,7
,5 26,8
,g 25,9

7 558 95,6

911,8
83,3
98,3

97r0

97,5
97, g

96,9

0r7

017
11,1
713

4r4

5r9
5r3

212

2r9
3r1
6'9
5'5
2'0
4r5

L7 r0
1lr 5

26,7

38,3
36,6
24,5

33,0

30, 1
86,3

32,7

94,9

96,1
96,4
96,11

97 r0

96,4
96r 7

95,5

35,5

ß12
47,6
35,4
q4t7

40,2
84,8

41, 1

562
102 439

39 229
7 842

79 4118

145 378
32 981

263

3 274
2L8

11 150

7 742

7 186

19 438 18 859

llzsl 193 410 084

5 000 - 10 000

HotEls
oasüüfe
Pensionen

SanatoriEn, KurkrankEnh.

Betrieb€ zusarlBn

Hotels garnis
HotEls, Gasthöfg,
PensionEn usv{. zusarrnen

Erlrclungs- und FErien-
heinE, Schulungsheine

Ferienzentren
Ferienhäuser, -|ohnungen
HüttEn, JugendhErbErgen,
Jugendherb€rgsähnl. Einr.

ErholungshEim, FErien-
zEntren usH. zusq[nen

2
2
1

96,9
98,6
97r5
98,4

97,3

96,7
100,0
98,6

2'3
1,3-
012
2,7-
0,2-

40 846

234 9t2
33 006

222 6t5
42 744

95,5

94,8

95,6

3r3
0,5-
1,1
0,6-
7,!
0,1-

40,5
3r7

44,0

i18,9

1E
5?
39

119

26,2
25,2

25,2

1
3
1

28,2
18,0

33r0
116,3
?3,E

35,8
522

11
145

9-
0
4

0
0
5

44 103
15 661
73 094

43,5 7I
52

14 895 95,1
69 850 95,5

55,0
37,8

270 L00,0 5,5 20 911 20 529 98,2 2,9 118,6 5 30,2
29ß

236
98,4 4,2 153 769 147 1129 95,9 5,2 Q,7 44,5 29,598,3 5,8 37 799 36 609 96,9 6,2 83,4 85,1 80,6

10 370 97,6 1,1 426 ß0 406 653 95,4 3,2 43,0 ß,2 31,6

1) Ergebnisse der Kapazitätssrhebung einschließIich Zu- und Abgänge.-2) Ganz oder teilNeise gEöffnet.-3) Anteil an Insggsamt.-4) Ergebnisse der Kapazitätssrh€bung bzH, maxinalss Bsttenangebot-in den zurilcklieoenden 13 tonaten (einschl. lfd. I'bnät).-5) Rechnerischer l.Jert (Übsrnachtungan / niigliche Bettgntage)-x 100.-€) Rechnerischär tJert (übernachtungen / angebotene Betten-tsge) x 100.
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DEutschland
2 BeherbErgungsstätten, Gästebetten und Kapazitätsauslastung

2.5 Nach Geneindegrößenklassen und B€triebsartEn

BetriebE

darunter
geöffnete 2) Betriebe

zusaüEn Anteil
3)

Juni 1996

Bstten / SchlafgelegEnhEiten

darunter

Jan. -
Jun. 1996

ittl iche
Auslastung

Gsm€indenbis untgr ... mit ...
Einviohnsrn

angebotene Bettsn /
Schlafgelegenheiten

Ver-
änd.

a1 'ttl
dEr
angg-
bote-
nEn 6

der

Betriebsart
al ler

s)
ange-
botB-
nen 6)

insge-
samt I )

insge-
sant 4)

Ver-
änd.
gEgen-
über
Vor-
J ahrEs
nEnat

teil
3) Vor-

An- gegen-
über

zusS[Tnen

J ahres
npnat

Betten / Schlaf-
gelEgenheitEn

Anzahl Anzahl

t0 000 - 20 000

Hotels
Gasthöfs
PEnsionsn

Sanatorisn, Kurkrankenh.

BEtriebE zusanrrEn

20 000 - s0 000

HotsIs
Gasthöfe

2
1I
1

6

30s
775
720
197

,{01

412

s2i

1 701
1 084
1 160

2 237 95
95
96
96

96

96 r8
97,ä

17 052 94,33t 827 91,9
24 918 95,0
28 707 94,2

1124 0764t 147
26 226
30 1187

7
4

1

61
l0

6
l6

1
8-
6I

,9 l,
,8 0'
,8 o,
,9 0'

22t 9§
31 718

3t 32i

194 009

25 5{1
15 s52

t8 st47

58 0110
28 533

280 542

208 504

29 825

2s esä

93,9

94,0

95,ö

35,9
2612
Qr4
35,5

34,8

43,4

30, ö

37,9

43,0
39,1

3?,L
,116 r3
32,4

'q1,9
87,8

ßr4

38
2A
44
37

1r3
0,8-
1r3
l12

0r9

1
7
7
7

27,g
19,3
27 r2ßr8
25,9

!l5,9

L7,ä

2816

40, 1

23ri

3l,9
88,2

§12

26,8 28,6

37,5 {t1,52q,2 29,8

2g,o 30,9

31,5 !15,497,7 84, 1

33,4 !5,9

30, 1
25,0
28rl
28,7

ß12
37,q
23,6

33,9

35,5
31 r3

31,2

40,4ßt4
36,5

35,5
90, I
sr0

30,4
?7,7
31r l
28,7HoteIs

HotE
garnis
rls, G6sthöfe,

Pgnsionsn usH.zusairnen
Erholung§- und FErien-
heimE, Schulungsheime

Ferienzentrsn
Ferignhäuser, -sohnungEn
Htitten, Jugendherbergen,

J ugendherbergsähnl . Elnr.
Erholungshei,ne, FsriEn-
zgntrEn usH. zusalmen

0r3

1r5

9ri
012

L7,2

6 182

399

8sÖ

8329 8

53€ 97,3349 99,1

065 Sß,8

1 576
352

160
329
641
957

319
438

2t4
971
203

26,;
83,8

35, 1

28172l,l
27,!
25r2

38,7
32,6

tu 98!,
30 042
15 095
30 88:l

100 97,2264 95,1519 96,6§t33 g7,5

31,4
27,4

59 683 97,4 5,7
9 580 93,6 2,5-
5 795 89,3 0,9

15 911 96,6 0,7

270
2ß
llst 1
474

6r5
2r3
1'5

85 041 80 518 94,8 4,5 39,
57 620 55 441 Et6,2 3,2 84,

:t64 597 344 553 94,5 2,1 43,

2
I

2
1

lr3
1,3-
213
1ro

or7

4rl
5rg

0'0
319
3r4-
1r0

113
28
74
29

185

24
14

16

55
28

269

060
561
372
367

300

t52
953

611

716
195

27r

95,8
95,1
94,8
95r 1

95,5

94,5
96,1

98,0

96,0
98,8

95,9

33r3

44,3
36,8

47,0

43,1
83,1

40,4

34,6
?Q,?

38,6
32rL
44,4
36,3

§12
2t,?
41 ,0
34r4
34,9

47,3
38,3

lts,1

45,1
84, 1

Q,?

39,8
34r5
4lEl,8
37,8

39,5

45,6
41,4

53,0

3'6
0r1
218
3rg

3r0

1,9-
3r1

1r3

014
lt2
213

30r3
22,8
30r0
27,4

PensionEn
Hotels oarnis

Hotsls, GasthöfE,
Pensiongn uslr.zusa[mEn

Erholungs- und Ferisn-
heime, Schulungsheime

Ferienhäuser, -hohnungen
Hütten, Jugendhsrbergen,

J ugendherbergsähnl. Einr.
Erholungsheime, Ferisn-
zentrEn usH. zusalfllsn

Sanatorisn, Kurkrankenh.

BEtriebE zusannen

50 000 - 100 000

Hotels
GasthöfE
PensionEn
Hotels oarnis

Hotels, Gasthöfe,
Pensionen ushl.zusarnen

Erholungs- und Ferien-
heine, Schulungsheime

FsrienhäusEr, -+EhnungEn
Hütten, Jugsndherbergen,

J ugendhgrbergsähnl. Einr,
Erholungsheins, Ferien-
zEntren us9a. zus€nmen

Sanatorien, Kurkrankenh.

Betrisbe zusannen

5087 4 96,6

95,6
95 rg

97,7

96,5
98,5

6 261 6 053 !t6,7

97
95
96
97

96

916

308
420

209

937
200

279
444

s20
ß2
22t
!155

2 084

83
190

8l
354
37

896,ß9

1 998

80
187

8l
348
35

2'9
3,7-
3r3
012

4
0
5
6

8

95,4
98,4

10oro

98,3
94,6

97,0

0r8

3,6-
27,4

8r0

11,5
7,9-
2'l

94 473 90 969 96,3 3,5
5 712 5 386 94,3 4,b
7 3A 6 951 94,7 25,3

2455 2§t

8 1136 I 400 9§1,5 7,9 52,8

2L
6

1ß0 20 737 95,5 9,3 45,5 47 ,2 31 ,5023 5 857 97,? 2,11- 8!),9 92,5 87,1

121 986 117 563 96,4 4,2 41,8 1rl,5 32,5

1) ErgebnissE dsr Kapazitätserhebung einschließIich Zu- und Abgängs.-2) Ganz oder tEilheiss g€öffnet.-3) Anteil en Insgesart.-
4) Eröebnisse der KabazitätserhEbunö bzH. maximalss BettenangeEot-in den zurilckliEgenden 13..tonaten (einschl. Ifd. lbnät).-
5) Reöhnerischer !.tsri (übernachtungän / @tiche BettEntage)-x 100.-6) Rechnerischör l,lert (Üb€rnachtungsn / angEbotsne Betten-
tage) x 100.
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2 Behe:
2

Deutschland
rbergungsstätten, Gästebetten und KEpazitätsauslastung
.5 Nach 6EmeindEgrößenklassen und Betriebsarten

Juni 1996 Jan. -
Jun.1996

Geneinden
bis untEr ..

mit ...
Eiru§hnern

Betriebsart

BEtriebe Betten / Schlafgelegenhsiten ttl iche
Auslastung

darunter
geöffnete 2) Betriebe

Ver-
änd.

anoebotene Betten /
Scälafge Iegenhe iten

daruntsr

al ler
s)

dEr
angE-
bote-
nen 6

lEr
s)

al
der
ange-
bote-insge-

samt 1 )
insge-
samt 4)

Ver-
änd.

J ahres
ntonst

6)nen
zusanmen Anteil

3)
gegen-
über
Vor-
j ahres
monst

zusannen An-teil
3)

gsgen-
Uber
Vor-

BEtten / Schlaf-
gelsgenheiten

Anzahl AnzahI x

100 000 und nehr

Hotels
Gasthöfg
Pens ionsn
HotEls gErnis

HotEls, Gasthöfe,
PsnsionEn usH.zusamnen

Erholungs- und Ferien-
heime, schulungshein€

FeriEnzentren
FerienhäusEr, -i^Ehnungen
Hütten, Jugendherbergen,

J ugendherbergsähnl . Einr.
Erholungsheine, Ferien-
zentren usH. zusailflngn

1 897
570
ß4

1 947

4 658

179

3)

5 007

2 734
4SI 134

1 435

1 840
5242ß

1 855

4 458

773

3i

2r!
2,2-
8,8
014

i12

249 944
75 02t
8 334

96 728

370 073

16 075

2 3si

97
92
95
95

gSrg

98,6

96, Ö

37,8
31,1
35,9
36,1

37,0

Qr8
r9, ä

95,7

98,5

1OO, ö

382 036

16 301

2aä

47,4

47 rB

30, i

35,7

40,7

t8,i

5 5,7 428 1,8 31I 5,7 38a 2,7 36

256 233
16 193
8 5S7

101 013

32 852 97,9 4,6 52
3 391 95,1 1,9 87

320
19

s,0 E2,05,9 84,3

3,9 AL,q

97,0
91,9
97r6
s5,3

36,7
28,5
3q,4
34,4

43,7
33,5
39,8
38,4

0
1
5
8

715

15,5

5,8
0,0

33 549
3 564

8 54,04 91,8

1r5 419 149 406 316 95,9 4,7 41,5 Q,8

4,8 40,1

77 ,4 116,9

r,sl ze,ä

Sanatorien, Kurkrankenh.

Betriebe zusarTmen

3t2 97,519 100,0

4 7S9 95,8

40,1 43,089,0 91,5

36,5 38,0

Gemeinden zusamnen

Hotels
Gasthöfe
Pensionen
Hotels oarnis

HoteJs, Gasthöfe,
Pensionen us9{,zusannen

Erholungs- und Ferien-
heimE, Schulungsheime

FerienzEntren
Ferienhäuser, -rohnungen
Hütten, Jugendherbergen,

J ugendhErbergsähnl. E j.nr.
Erholungsheine, Ferien-
zentren usll, zusamnen

Sanatorien, Kurkrankenh.

Eetriebe insgesant

871 191
250 426
151 493
2A7 ?85

7 4,55 0,34 3,35 2,2

38,0
27,2
38,8
37,7

39,8
28,9
47,2
38,9

1r5
13, 4

712

3'5

s4,9

35,9

49,0

34,0
40,5
20,8

30,7

833 966 95
236 652 94
142 958 94
274 275 95

t3 243
10 713
6 411s 459

3S 826

12 831
L0 279
6 2L2I 193

38 515

195 119
36 275

280 695

177 tZ7

206 162
38 048

294 337

120 8644,9

600
44

925

2

I

s6,9oqo
96,9
97 rz
96,7
otr1
83,8
97,7

9z'g
97 rz
98, 4

96,9

213
0,6-
3,1
0,4-
1r0

1,6
4,8
8,7

30,
19,
25,
27,

32,4
21,3
29,0
30,7

30,0

39,5
45,7
25,7

34,5

32,6
86,3

35,1

3
3
1
o

1 560 395 1 487 877 95,4 3,3 36,2 38,0 27,6

7 404

94,6
95,3
95,4

96,9

95,4
96,8

47,7
53,6
37,7

50,6

13 353
1 151

54 340 52 630

973
L42

12
1

8
5

5
2

659 411
779 827

629 ?17
174 139

44,
87,

43tq

27,5
82,5

37,72,4 2 399 627 2 297 227 95,5

1) Ergebnisse der Kapazitätserhebung einschließlich Zu- und Abgänge.-2) 6anz oder teilHeise geöffnet.-3) Anteil am Insgesamt.-4) Ergebnisse der Kapazitätserhebuno bzH. maximales Bettenangebot in den zurückliegenden 13 Fionaten (einschl, Ifd, l,4onät),-5) Rechnerischer tlert (Ubernachtungen / niigliche Bettentage) x 100.-6) Rechnerischer [.,lert (übernachtungen / angebotene Betten-
tage) x 100.
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0eutschland
3 Ankünfte, ijbernachtungen und Aufenthaltsdauer der Gäste auf Campingplätzen

3.1 Nach Ländern und zusannengefaßten Gästegruppen

Juni 1996 Jan, - Jun. 1996

Land

Ständiger l.,lohnsitz der Gäste
inn€rhalb / außErhalb

dEr Bundssrepublik Deutschland

AnkUnfte übernachtungen

insgessmt

Verän-
derung
gegEn-
über
dsn Vor-
J ahres-
rironat

insgesamt

Verän-
derung
gegen-
über
den vor-
j ahres-
nonat

durch-
schnitt-
I iche
Aufent-
halts-
dauer 1 )

Ankünfte Übernachtungen

insgssamt

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
zeitraun

insgesant

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
zeitraun

durch-
schni tt-
Iiche
Aufent-
hal ts-
dauer 1 )

AnzahI AnzahI x Tage AnzahI % Anzahl x Tage

Baden-Hürttemberg
Bundesrep. oeutschland
Anderer hbhnsitz

3
.7

68 560
26 009

94 569

I
8

7,4 291 129 0,3- 3,1

6r8
74,7

8,3

3r6
217

3r4

228 347
a2 78A

1164 151
80 947

440 11516 101

4116 562

397 2t7
34 153

3r4-
12,8

3
4

2
3

0
6

3
2

3
2

2,6-
5r8

5-
9-

36
27

925
1165

595 499
112 S97

708 4S'6

164 521u 544

207 065

3r5
10, 4

3I ,3
,1

212

Zusarnen 4r7

Zusaltmen

BErlin
Bundesrep. Deutschland
Andersr t{ohnsitz

Zusafli€n

Zusarnen

Hessen
BundesrEp. oeutschland
Anderer I.bhnsitz

Zusampn

Bay8rn
Bundesrep. Deutschland
AnderEr lbhnsitz

Meck I enburo-Vormmrern
Bundesrep. öeutsönland
Anderer l.bhnsitz

108 917 1,0
35 262 t4,7

1ß 923
2 217

116 1110

48 6S2I 638

55 330 5,9-

125 647
2 377

s, 643
4 754

73 747

25,7-
24,4-

2,9

3
2

3r1

1
6

736 257 4,3 3,1
9 319 7,0- 2,6

745 576 4,2 3,1

16,8-
8'8-

16,5-

4r4
216

4r7

4
2

254 200
57 108

238 033
3 575

1 125 515
t47 637

144 179 4,L 545 098 1,5- 3,8 311 308 4,7 1 273 %2 2,2

3 345
2 t29
5 474 35,4- 15 3S0 32,0- 2,8

3
2 ,8

25,3- 3r3

88 316 5,1- 264 242 1,8- 3,0

I
5

141
6

47,2-
23,9-

516,5-
23,5-
18,4-

33 449
11 433

ss 882

Brandenburo
Bundgsrep, Üeutschland
AndErer hhhnsitz

Zusanmen

Brenen
BundEsrep. Deutschland
Anderer Hohnsitz

zusamen

Hamburg
Bundesrep. Deutschland
AndErer l"bhnsitz

20,9-
11 ,0-
20,5-

3r2
2r8
312

84 887 5,2- 251 376 2,5- 3,0
3 629 1,6- 12 856 13,3 3,5

815
196

l4a 011

E

I

9,2-
79,7

817-

8,5-
5,8-
814-

219
213

2r8

3,5
2,6
3r5

412
2r2

3r9

212
2r8
213

7r2
20,0

7'4

135 078
20 257

155 335

4-
4-

3-
3-

6
13

306 363
36 418

343 :i81

98 109t4 010

112 119

7,7
8'8-
0'3

1r0
76,2-

1,2-7,3-

Zusamnen

Niedersachssn
BundesrEp. oEutschIand
Anderer t.lohnsitz

Zusarinen

l,lordrhe in-{.les tf a I en
Bundesrep. Deutschland
Anderer hlohnsitz

Zusannen

RhEinIand-Pfalz
Bundesrep. Deutschland
Anderer Hohnsitz

Zusarnen

Saarland
Bundesrep. Deutschland
Anderer l.lohnsitz

Zusairnen

431 370 t7,?-

42 670 2,4 Sl3 046
7 427 7,5- 20 720

50 031 0,8 113 766 12,5-

241 608

244 070 5,5
25 613 1,0-

101 037
77 337 9-

118 374 9,0

112 115ß 674

158 789

3,0 7 119 9,9-2,2 960 2,3-

269 523 5,7 1 170 104 6,2 4,3

368
734

94
15

110 102

128 018

597
467

9,6-
512

7 r?-

L2,l-
1,1

13,8-
b rb-

24,6-
9'4

13,4-

28)l-
45,7-

29,9-

1 100 627
69 477

4r5
2r7

6r9
3,1-

6
3

2
a

2
5

3r0
3r2

10
0

266 151
s6 962

323 113 3,0 2,7

39 772
25 89{
b5 bbb

23,5- 110 7474,6 79 183

74,4- 189 930

2,8
3,1

2r9

1 '5-3r8

0,0 4A7 292 0,1- 3,0

332 518 2,2-
Lß 7?4 5,1

2L 13,7-
39,2-

3 26,1-
12,9-

24,8-

t0 783
1 02S

688
?742

4 064 8 07S 9,1- 23 96? 77,0-

1) REchnerischer !'lert Übernachtungen / Ankünfte

7L 872
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Dsutschland
3 Ankijnfte, Übernachtungen und AufenthaltsdauEr der Gäste suf Campingplätzen

3.1 l,lach Ländern und zusamengefaßten Gästegruppen

Juni 1996 Jan. - Jun. 1995

Ankünfte übernachtungen

Verän-
derung

insgesamt

J ahres-
nbnat

AnzahI

AnkünftE übernachtungen
Land

ständiggr lohnsitz der oäste
innerhalb / außsrhalb

der Bundesregrblik Deutschlsnd

Verän-
derung
gegen-
üb€r
dem Vor-
J ahres-
npnat

durch-
schnitt-
liche
Aufent-
halts-
dauEr 1 )

insgesant

VErän-
derung
gsgen-
über
den Vor-
J ahres-
zEitraum

verän-
derung
gegEn-
über
den Vör-
J ahrEs-
zeitraun

durch-
schnit+.-
IichE
Aufent-
halts-
dauer 1 )

insgesant

Anzahl r Tage Anzahl

insgesamt

AnzahIT % Tage

SachsEn
Bundesrep. DEutschland
Andgr€r l.bhnsitz

2usannpn

Sachsen--Anhalt
BundEsrBp. Deutschland
AnJsrEr lbhnsitz

Zusarien

SchlEsxig-HolstEin
Bundesrep; Deutschland
Andersr l.bhnsitz

Zusaüren

ThüringBn
Buncl6rEp. Deutschland
AndErer bbhnsitz

Zusamien

BundESgEbiet
Bund6r€p. oeutsch
AnderEr l.bhnsitz

23 975
3 412

16,6-
34,2

64 035
11 191

4S Sltg 21,8- 3,0 33 917

25,7- 2,7 50 685 7,8- 136 523 16,3- 2,72917 3,3 5 588 23,0 20 130 9,1- 3,6

2? 387 t2,5- 75 226 20,7- 2,7 56 273 5,4- 155 753 15,4- 2,8

15 138
7 244

16 382

1t61 552
128 435

58S 987

222 755
11 750

233 905

23,8-
8r6

22,0-

116 1191 22,5- 3,1 31 941
3 357 11,4- 2,7 1 976

1 ,0-
l19
0'5-

5r1
2ro

4,7

6'4-
L8,2-

I
0

2
3

4r7
2'3

7t5 372
10 386

0
0

3
3

Jrb
2,8

I
8

3
2

0
2

3
5

3
s

3
z

97 742
6 015

540 969
23 452

76 9118
8 760

5,2-
27,L-

4-
9-

5
18

97 157 7,3- 2,9

52 634
5 088

?3t3- 266 252 16,0-20,2- 12 300 27,4-

58 722 ?3,0- 278 552 15,5-

11 688 32,6- 33 188 38,6-
1 798 24,8 5 090 32,3

25
2

125 75a 7,5- 554 1t21 6,3- 4,5

742
930

2A 672

2r8
2,8

2r8

22,4-
15r5

19,7-

20,0-
6r0

18,0-13 1186 28,2- 38 278 33,9- 85 708

77,7-
215

8,0- 2 798 784 10,t- 3,4 1 780 519 2,2 6 297 542

10,3-
2,0

8,6-

14,9-
7r9

14, 1-

0r8
0,6-
0r7

7'7
0 14-
1r5

3ro

3r5

317

3,0

Nachrichtllch:
Früheres BundEsgEbist

Bundesrep. D€utschland
AnderEr hbhnsitz

land

InsgBsant

ZussrTn€n

5 628 066
669 476

1 542 328
238 297

3r6
2,5

70,E- 2 447 6736,0 351 111
683 707
140 185

823 892

317
2r5

I 706 72?
2L9 ?80

716 360
317 s35

2r0
317

2,9
2,9
2,9

s 319 552
609 159

ttl€ue LändEr und Berlin-ost
BundEsrep. Deutschland
Anderer t.lohnsitz

Zusarnen

7'9-
5,3
Eä_

15,3-
14,7

14, 1-

2 033 895

731 313
33 576

764 88S

3,4 1 326 002 11 928 811

0,2-
14r3

1 308 414
50 317

3,3 454 617 0,3 1 368 731

435 606
19 011

2rl-
aa-

2,2-

1 ) Rechnerischer t,lert Übernachtungen / Ankünfte
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3 Ankünfte, Übernachtungen und Aufenthaltsdauer der Gäste auf Campingplätzen
3.2 Nach ausgeHählten Herkunftsländern

Juni 1995 Jan. - Jun. 1996

Herkunfts land(ständiger rbhnsitz)

Ankünfte übsrnachtungen Ankünfte übernachtungen

insgesamt

Ver-
än-
derung
gegen-
über
VorJ . -
monat

insgesamt

Ver-
än-
derung
ge0en-
über
VorJ . -
rnonat

An-
tei I

1)

durch-
schn
Auf-
ent-
halts-
dauer

2)

insgesamt

AnzahI

insgesamt

durch-
schn.
Auf-
ent-
halts-
dauer

z)

Tage

Ver-
än-
derung
gegen-
über
VorJ , -zeil-
raum--;--

Yer- |an- |

derung I
gegen- | An-
über I teilvorj.-l 1 )zeit- |

raum I

AnzahI Anzahl x l;;; AnzahI

Deutschland

583 707 10,4- 2 447 673 Ll,1- 87,5Bundesrepublik Deutschland

Ausland
Europa

Baltische Staaten
Belgien
Dänemark
Finnland
Frankreich
6riechenl and
Großbrit. und l,lordi.rland
Irland, Republik
Is land
ItaI ien
Luxemburg
Niederlande
ibrv{eoen
österieich
Polen
PortugEl
Rußl and
SchHeden
SchHeiz
Spanien
Tschechische Republik
TüTKEi
Unoarn
Soästige europ. Länder

lusamnen

Afrika
Republik Südafrika
Sonstige afrik, Länder

zusamlen

Asien
Arabische Golfstaaten
China Volksrep. und Hongkong
Israel

0,8 89,4 3,6

10,0- 0,1 2,414,0 3,2 3,072,0- 6,5 2,275,0- t,4 1,618,0 2,7 2,734,2- 0, 1 2,57,9- 11,6 3,71S,5- 0,8 4,725,6- 0,0 1,930,3 0,s 1,99,5 0,4 2,84,0 56,3 3,141,3- 0,9 2,012,4- 1,8 2,227,0- 7,4 4,558,0- o,o 2,550,6- 0,1 2,42,0- 2,3 1,617,S 3,4 2,555,5 0,4 2,972,6- 0,2 2,473,2- o,o 3,06,9- 0,3 2 ,77,6 0,4 3,00,0 95,3 2,9

237 ll,?- 0,1
8 875 18,3 2,5

24 77q 9,7- 7,0
7 708 8,1- 2,2
9 299 9,9 2,6

240 77,8 0,1
38 640 6,0 11,0
4 150 15,8- 1,2

150 53,7- 0,0
3 007 44,5 0,9
1 261 9,7 0,4

198 2S8 9,4 56,5
3 975 53,5- 1,1
5 971 17,2- 7,7
4 891 15,3- t,4

110 79,9- 0,0
334 54,7- 0,1

72 3A7 2,0 3,5
8 4S0 2,3- 2,4961 7,9 0,37E9 9,3 0.255 32,5- 0,0

907 20,2- 0,3
L 474 20,7 0,4

336 834 3,3 95,9

7-
U
9-
6-
0
7
7
6-
4-
3
7
2
0-
7-
3-
s-
8
0
4
0
3
8-
1-
9-
1

158 I
3 290 11

12 993 45006 I3651 7
106 27

11 663 101037 6s4 48
1 575 39

45S 29
71 100 15
2 249 4t3000 4
7 257 1571 6S

166 257947 63969 4s07 77
402 1922 48
440 2r536 7

131 62S 7

712
l12
10
2r7
1r5
212
1r3
lr7

,5
,6
,4
,3
,9
,6

3'6

1r5
2r7
1,9
1'5
2r5
213
3,3
4,0
1r6
1,S
2,7
2,4
717
2rO
3,9
1,5
2ro
1r62rl
2,4
1r9
215
2,1
?,6
216

I 542 328 2,0 5 628 066

40,0-
72,3
f ,7-

77,7-
8,1

25,7-
1r8
8 14-

34,1-
q'7,2
?7,9
9,4

34,4-cr-
10, 0-
69,9-
8'9
2r8

15r8
44,L
10,5
24,4-
10,8-
72,0-
4,6

668
27 265
43 657
9420

18 11S
418

77 939
5 344

294
5 9S7
2 751

377 083
5 810

11 768I 378
274
507

15 339
23 024
2 809
1 481

777
7 704
2 137

537 755

278
7 060

20 062
5 S15
6 790

165
20 918
1 311

153
3 157

967
722 793

2 9116
5 433
2 093

111
209I 317I 173
8S8
627io
625
89S

227 953

7 232
72

1 304

1 596 27,0- 0,2
5 089 20,0- 0,8

77L 44,5- 0,0
140 45,5- 0,0
409 10,5 0,1

7 345 27,2- 1,1

70,5-
312

'15 r718,9-
32,7-lt
817-
7,4

13
390
151
150

55
31

115
916

1 058
3 207

q7
108
275

4 635

530 11r20 66750 I
662 7,q-37 2,6-699 7,2-

!7,7-
16,5-
30,9-
19,4-
16,7-
17,0-

32t 4,5-59 3,3-s80 4,4-
0r3
0r0
0r3

0r0
0r1
0,1
0r1
0r0
0'0
0'0
0'3

0r3
0,9
0ro
0r0
0rl
1'3

Lr4
1'6
L14

72 t0-
50,0oo-

9-
7
0-

2
0
3

0
0
0

,3
,7
,3

Japan
Südkorea
TaiHan
Sonstige asiat Länder

Zusarfien

Amerika
Kanada
USA
HittelamErika und Karibik
Brasi I ien
Sonstige südanerik. Länder

Zusannen

Australien, Neuseeland und
Ozeanien

zusarnen

ohne Angabe

Ausland zusanmen

0'9
30,7-
6,0

6,3-
2?,3-

215

t,7
0r5

L2,5

1,5

3r8

2,5

0,7

16,4-
3r7

5,3-
13,8-

0,6-

7,4

6r6

2r8

I 87,7-327 5,8
198 55,4
292 21,065 25,8-31 rr
131 41,3-

1 054 0,9

194,3
12,L

949
077
105

92
265
ß7

3
519 7,7-

7 925 22,1-41 26,8-65 30,9-!07 37,4-
2 757 20,2-

7
270
103
130

q3
27

100
682

3 S15

503

140 185

78,8-
44r4

15
ß7
288 64,6
so7 23,3

82,4-
S,5-

4Lt2-
ta

45,2-
3'9-

6,2-

0
1
0
1
0
0
6
2

1
1
2
1
1
1

o
6
4
5
6

1r3
l12
1r9
212
1,5
1'1
1r3
1r5

1,
L,
2,
1,
2,
1,

0
0
0
0
0
0
0
0

9, 1-
?8'4

I 005

7 474

234 29t

97

154
1 515

11 417

s 693

669 476

717

1,4

10,5

L9,2-
19,3-
19,8-
45,2-
8r5

4 18,8-

5 830

1 326

351 111

Ankünfte/übern. insgesant 823 892 8,0- 2 798 784 10,1- 100,0 3'4 1 780 619 2,? 6 297 5U 0,7 100,0 3,5

1) Bei übernachtungen von Gästen aus der Bundesrepubtik Deutschland und den Ausland zusarmgn: Anteil an allen Übernachtungen
im Bundesgebiet; sönst: Anteil an a]Ien übernachtüngen am Ausland zusamnen.- 2)Rechnerischer l,,lert Übernachtungen / AnkÜnfte.
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3 Ankünfte, Übernachtungen und AufenthEltsdauer dEr GästB auf Campingplätzen
3.2 Nach ausgEliähltsn Herkunf tsländern

Juni 1996 Jan. - Jun. 1996

UbernEchtungsnAnkünftB I________t
lvee Ilan- |

I derung I
inssesamt 

lg8g:"-l
lvorj.-llzsit- |lraun I_______t__t

Anzahl I r I

UbernachtungenAnkÜnftE

Auf-
ent-

durch-
schn.

halts-
dauer

2l

Ver-
än-
derung
gegsn-
üb€r
vorj . -
npnat

Ver-
än-
derung
g99sn-
uDer
VorJ . -
rcnat

An-teil
1)

VEr-
än-
derung
geggn-
üb€r
VorJ . -zeit-
raum

insgEsa[t

durch-
schn.
Auf-
ent-
halts-
dauEr

2)

Tage

An-
tei.

insgEsamt

Anzahl

insgEsant I
1)

TageTAnzahIIAnzahIT

Herkunftsland
ständigsr hlohnsitz

3r9

Fri.lhEres BundEsgebiet

1151 552 7,9- 1 716 360 10,3- 84,4 3,7 l7O8 722 2,9 4 319 652

2
3
2
1
2
2
3
4II
2
3
2
2
4
2
2
1
2
2
2
2
2
3
2

1,7 87,6

13,4- 0,172,4 3,39r2- 61512,7- LrA7,9 2,549D2- o'110,4- 91614,8- 0,822,8- 0,050,3 0,94,0 0,44,4 58,4Q,5- 0,917,9- 1,614,1- 7,464,1- 0,069,7- 0,02,0- 2,318,0 3,579,3 0,11\7,4 0,221,6- 0,013,4- 0,23r4 0,40,4 95,0

608
19 824
39 770I 723
15 3110

316
58 388
4 824

294
5 736
2 579

355 456
5 476I 661
8 761

255
276

13 735
27 Ut
2 566I 216

1115
7 243
2 350

578 S64

7 577
110

1 687

49,5-
11,1
9,0-

13, 1-
6'2

33,8-
0,2
3,1-

33,5-
47 14
18,9
9r1

237
573
t23
1ß6
279
145
LzL
200
153
017
881
6lg

2-
3-
3-
6-
7
o
3I
2-
4-
0-I

6
18
5
6

18
1

lr7
217
1'9
1r5
2r4
lrg
2r9
3r9

0
2
7
2
2
0I
1
0
0
0

58
1
1
1
0
0
3
2
0
0
0
0
0

95

1
6
1
2
6I
3
2
0
s
4
2,
5
4
0
0
5
4
3
2
0
2
4I

27,2-
18,2
11,8-
8,3-
6r7

25,9
8,2-
9,2-

51,6-
45,4

1 ,8-
10,3
54,3-
27,
11,
80,

4r9:
0r0
4,6-

193I 297
22 639
7 089I 275

t70
29 477
3 839

150
2 858
L 172

184 735
3 838
4 AA7
4 453

105
138

11 166
7 532

922
511

24
743I l4Nl

304 302

8S6
59

955

116 32,9-
3 033 9,5

11 850 4,b
4 584 11,1-
3 429 e1394 13,3

10 257 5,9978 0,5-94 47,8-I {lsto 38,7
384 11,3

65 811 15,2
2 7% 41,7-
2 ffi 7,9-
1 155 13,0-66 71,3-83 23,9-
7 113 5,9
3 555 3,7

39E 23,133t 32,416 56,8-382 23,9-
1163 18,5-

L20 370 6,4

74,7-
115,9

194,3
11 ,42,2-

al
6,5-

3L,7

7
270
103
127

45
2?
99

578

588
7 447

39
63

L07
2 644

Bundesrepubl ik Deutschlend

Ausland
Europa

BaltischE Staatsn
BElgiEn
DänefiErk
Finnland
Fr6nkr€ich

land. und lbrdirland
REpubl ik

GrlEchen
Großbrit
Irland,
Is land
Ital ien
Luxemburg
Niederlende
Itbrt{€g€n
österreich
PoIen
Portugal
Rußland
schr{€den
Schxsiz
Spanien
TschEchische
Türkei
Ungarn
Sonstige europ.

3

114
2 765 36,3-

10
7

73
28

1
15
51
35t]
18
20

3

4 524
1 S55

95
110I 284I 490
482
537

53
513
791

203 7t7

I 194
65r 259

79
3
3

30
7

67
25
13
2

985327 7
198 65
289 2666 22

31
L25 471045 2

875 20,5- 0,3
2 937 r7r7- 0,9

L03 21,4- o,o90 43,0- 0,0
264 tl,A 0,1

4 269 77,8- 1,3

5-
3-
a-
3-
1
0-
8I
1-
3-
1I

6-I
4
8
4-
al
9-
b

Republik

1
1
1

3
0
3

0
U
0

13,1-
82,5
11 ,0-

13,5- 0,37119 0r010r5- 0,3

L14
1,6.
7r4

3
2
sl
3
5
1
3
5

5
6
6
4
5
6

1
1
2I
2
1

37 2,8682 6,7-

Länder
ZusannEn

Südafrikaafrik. Länder
Zusanrnen

Länder
Zusailnen

Afrika
REgJblik
Sonstigs

I
1I
2

8-
7
3
4-
3-
aa
6-
7

15 81,0- 0,0ß7 8,5- 0,1252 44,0 0,0
403 25,2 0,197 38,2- 0,067 t. 0r0
1418 ,115,8- 0,0

11169 4,6- O,2

13 65390 3
11l:} 104
1116 1866 28

31114 6903 2

0r0
0r1
0r1
0'1
0r0
0r0
0'0
0r3

AsiEn
ArabischE Golfstaaten
China Volksrep. und Hongkong
Israel
Japan
SUlkorEa
TaiH€n
Sonstlge asiat.

1r5
2'2

,3
,6

1 llStg 28,3- 0,2 1,5
4 864 19,1- 0,8 1,5

L07 27,2- 0,0 2,5t29 47,8- 0,0 1,3398 9,3 0,1 2r0
6 997 21,0- 1,1 1,5

1 008 18,1-
3 068 14,5-43 36,8-98 23,4-204 79,7-
4 427 16,1-

5,5-
19, 4-
30, 4-
28,4-
35,9-
78,2-

An€rika
Kanada
USA
Hittelamrika und Karibik
BraslliEn
Sonstigs sudanerik. Länd€r

ZusarrnEn

AustrallEn, Neuseeland und
(Eeanien

zusaltlren

ohn€ Angab€

Ausland zusannsn

1'6
0'6

15,6

2,7-
77,7-
2r9

10 1164

I 578

60s 159

717

1r6

L2r4

7r4
6'6
2r8

10,6-
917-

0,4-

7 536

7 444

2L9 280

1r4
ao

2r5

3 583

478

128 435

4,9-
26,7-
5'3

5 t22

7 442

317 535

14,8-
15,7-
2'0

Ankünfte/Ubern. lnsgesamt 589 987 5,3- 2 033 895 8,5- 100,0 3,4 1 326 002 2,9 4 928 811 1,5 100,0 3,'l

1) Bei ÜbernachtungEn von 6ästen aus der Bundesrepublik Deutschland und dem Ausland zusarnen! Anteil an allen Übernachtungen
im Bundesgebiet; sonst: Anteil an allen übernachtungen am Ausland zusamnsn,- 2)Rechnerischer tlert übernachtungen / Ankünfte.
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3 Ankünfte, Übernachtungen
3,2

und Aufenthaltsdauer der 6äste auf Campingplätzen
Nach ausgev{ählten Herkunf tsIändern

Juni 1996 Jan. - Jun. 1996

Ankünfte übernachtungen

insgesant

Ver-
än-
derung
gegen-
über
VorJ . -
monat

An-
tei I

1)

durch-
schn.
Auf-
ent-
ha I ts-
dauer

2)

AnzahI x Tage

Ankünfte Übernachtungen

insgesamt

Ver-
än-
derung
gegen-
über
Vorj , -zeit-
raum

insgesamt

durch-
schn.
Auf-
ent-
ha 1ts-
dauer

2)

Anzahl x AnzahI Tage

Herkunfts land
(ständiger tlohnsitz)

Ver-
än-
derung
gegen-
über
VorJ , -
nrcnat

insgesamt

Anzahl a

Neue Länder und Berlin-ost

731 313 14,9- 95,6 3,3 435 606 0,2- 1 308 414 2,1- 95,5 3,0Bundesrepublik Deutschland

Ausland
Europa

Baltische Staaten
Be lgien
Dänemark
Finnl and
Frankreich
GriEchenland
Großbrit, und I'lordirland
Irland, Republik
Is Iand
I tal ien
Luxemburg
NiEderlande
l,lorHegen
österie ich
Polen
Portugal
Rußland
Schr{eden
SchHeiz
Spanien
Tschechische Republik
Tiirkei
lJngarn
Sonstige europ. Länder

Zusannen

222 755 15,3-

at
33,2
10, 0-
9r5
9,4-

X
66,8
53,5-
50,9

733,3
15r7

42
257

1 14:t
422
222

72
1 396

<o

8;
75

5 289
oa

514
32

5
83

834
474

13
7t

6
58
73

11 259

L7

77

.a 0r119,9 7,742,4- 6,26,1- 1,844,0 3,0x 0r287,7 27 ,354,8- 1,0

31,9 0,4776,5 0,41,8- 40,42,2 0, 410,7 3,242,0- 1,364,3- 0,0176,1 0,67,4- 3,63,3 2,979,o- o,112,8 0,7220,0 0,116,3 0,564,6 0,88r2 9619

sq
578

2 075
619I 0?4

70I 163
321

149
149

13 553
L37

1 084
438q
196

1 227
958

39
234
32

164
265

32 532

25

25

1'0
212
1'8
1r5
4r6
5r8
6r6
5r4
1,7
2,O
2,6
1r5
2rL
4r8
1,0.2r4
1'5
213
3r0
3,4
5r3
2,4
3,6
?,9

0
2
6
1
4
0

32
0

0
0

35
0
e
1
0
0
2
?
0
0
0
0
0

97

47 840,0
487 3?,7

1 S3S 6,5479 9,1571 33,4
20 556,7

2 757 74,7
111 42,5-
140 44,3
86 473,3

8 174 14,6181 17,5909 25,4
138 35,1-16 23,1
9S 160,51033 72,6683 18,418 60,0-84 q9,7-
I 57,1-

112 55,5
108 227,3

LA 236 14,5

50,0
41,6
33,2-
27,6-

1116, 1
684,6

0r5
46,9-
58,9-

q21,2
2,0-

10,9-
26,4
62,9-
87,2-
99,1
2,3-

16'5
82,6-
59,8-
68,11
15,7
43,8
3,4-

50
1 440
3 887

697
2 779

702
19 551

s29

?67
772

?L 627
334

2 707
617

18
237

1 604
1 603

43
265
32

1161
381

58 792

53
10
63

-
36
t
6

4E

97
225

4
11
11

3118

1 1,34 3,04 2,02 1,56 4,92 5,74 7r0
? 4,!
4 1,93 2,0I 2,66 1,85 ?,30 4,50 1,14 2,37 7,67 2,37 2,74 3,21 5,38 4,16 3,55 3,2

13,9-
14,0
36,6-
16, 7-

260,9
6'4

10, 4
53,6-
18, 4-
0r0
3'8

421,q

Afrika
Republik Südafr
Sonstige afrik. i.ka

Länder

15, 1

15, 0-
22,7-

76,2-
55,2-

X
66,7-
49,8-

13,6

412

0'0
Q,4-

x
80,0-
311,5-

708 242,0

84 81,8-
33 576 7,9

0 38 11677245 32

2
5-
4

89,3
25,0
75r0

s
4
q

1,
1,t,

1
0
1

0
0
0Zusanrnen

Asien
Arabische 60lfstaaten
China Volksrep. und Hongkong
Is rael
Japan
Südkorea
Sonstige asiat. Länder

Zusanmen

Anerika
Kanada
USA
Mittelanerika und Karibik
Brasilien
Sonstige südamerik.

Australien, Neuseeland und
0zeanien

zusamen

ohne Angabe

Ausland zusarnen

50, 0_

75,0-
75, 0-

50,0_ 0,0

25,0- 0,065,4- o,o

:
1,0

6r0
213

0r1 1r5

ä

bI 45

g,
44,

-
8
s

1
13

50
139

4

33,3-
75

-
x

50,0-
25,0-
27,8

3r2
35,5-

x
10,0
83,3
25,2-

0r1
0'0
0r0
0r1

x
-

415
1'0
6r0
3'5

,s
,6
,0
,1
,0
,6

Länder
Zusamen

31
78

2

?
113

2,5
1'8
1ro
1'0
1r9

012
0,4
0r0
0r0

0r5

'7q
140

2
2

2ta
10 56,
11 175,

214 32,

2
4
0
0
0
6

0
0
0
0
0
0

0-
8-

1-
6-

X
7
n
3-

332 788,7

25 68,4-
11 750 74,7

2rl
0r3

4,5

2rl
3'4
219

1r6

0r2

4r4

1169 134,5

3q 74,4-
19 011 14,3

953 168,5

115 81,g-
60 317 3,3-

2r0

3,4

3'2

Ankünfte/übErn. insgesant 233 905 14,1- 764 88S 14,1- 100,0 3,3 454 617 0,3 1 368 731 2,2- 700,0 3,0

1) Bei übernachtunqen von Gästen aus der Bundesrepublik Deutschland und den Ausland zusanrnen: Anteil an allen Übernachtungen
im Bundesgebiet; sönst: Anteil an allen übernachtüngen am Ausland zusannsn.- 2)Rechnerischer l.Jert Übernachtungen / Ankünfte.
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Deutsch I and
4 Campingplätze und Stellplatzkapazität

nach Ländern

Juni 1996

Campingplätze Stellplätze für Urlaußcamping

Land

darunter
mit l-Jrlaubscamping

insgesamt 1 )

zusamnen

darunter
angebotene SteIIp].ätze

insgesamt 2) Ver-
änderung
gegenüber
dem Vor-
j ahresmonat

zusanrnen Anteil 4)

AnzahI

Baden-Hürttemberg

Bayern

BErl in
Brandenburg

Bremen

Hafiburg

Hessen

l'leck I enburg-VorponII1e rn

Niedersachsen

l'iordrhe in-tlestf a Ien

Rhe in land-Pfa lz
Saar Iand

SachsEn

Sachsen-Anha I t
Schl esr{ig-Hols tein
Thüringen

Bundesgebiet

Nachrichtl.ich:
Früheres Bundesgeblet

Neue Länder und Berlin-ost

1 786

525 498

164

2t2

3S1

b

164

277

352

207

338
c

153

20 s99

31 568

bbu

72 795

20 428

30 851

627

10 887

6,2

0,2

4,6-
5,3-

97,3

97,'7

95, o

89,3

79,0

85,8

92,4

90,4

100,0

87 rB

90,8

86,9

98,5

93,6

92,5

s4,4

87,9

b

158

775

395

.111

248

33

82

63

280

47

2 668

158

177

298

219

243

33

82

b5

273

44

z 3L7

145

la2
263

189

243

28

81

59

235

42

t 1<tr

77,2-
0 17-

5r6

3r3

0,3
oa_

2,0-
7C-

1,3

3,1

0,3

15

30

26

13

18

1

7

5

tb

3

20s

630

027

232

858

773

444

250

083

648

aza

637

t2

25

24

t2

18

1

6

4

16

J

189

354

767

351

525

773

?72

576

stl
410

542

269

2 737

531

1 657 145 815

58 822

137 590

51 579

1,2

2,2-

1) Ergebnisse der Kapazitätserhebung einschließlich Zu- und Abgänge.-2) Ergebnj.sse der Kapazitätserhebung bzH. maximales
Stellplatzangebot in den zurücklregönden 13 Monaten (einschl, 1fd. Monat).:3) Ganz oder teilneise geiiffnete Plätze,-4) AnteiL am
Insgesamt.
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Fachserie 6: Binnenhandel, Gastgewerbe, Tourismus
Reihe 1: Großhandel
1.1: Beschäftigte und Umsatz im GroBhandel (Meßzahlen)
Det Monatsbericht enthält Meßzahlen und Veränderungsraten für Voll- und
Teilzeitbeschäftigte sowie Umsatz, die u.a. nach Wirtschaftszweigen geglie-
dert sind.

1,2: Beschäftigung,.Umsatz, Wareneingang, Lageöestand und
lnvestitionen im Großhandel
Jährlich weßen Angaben über Beschäftigung, Umsatz, Wareneingang,
Lagerbestand, lnvestitionen sowie Aufwendungen rür gemietete oder gepach-
tete Sachanlagen veröffentlicht. Die Ergebnisse sind u.a. gegliedert nach
Wirtschaftszweigen, Größenklassen und Absatzformen. Diese Erhebung wird
ab 1 991 auch in den neuen Ländern und Eerlin-Ost durchgeführt.

1.3: Warensortiment sowie Bezugs- und Absatzwege im
Großhandel
lm Abstand von tünf bis sieben Jahren - zuletzt für das Geschäftsjahr 1985 -
werden Angaben über die Zusammensetzung des Warensortiments im Groß-
handel erhoben. Diese Ergebnisse sind u.a. gegliedert nach Wirtschafts-
zweigen.

1.S.2: Monatliche Repräsentativerhebung im Großhandel
- Methode und Ergebnisse auf der Basis 1986 -
Reihe 2: Handelsvermittlung
Zweiiährlich werden Angaben über Beschäftigung, Umsatz, Gesamtwert der
gegen Provision vermittelten Waren, lnvestitionen sowie Aufwendungen für
gemietete oder gepachtete Sachanlagen verötfentlicht. Die Ergebnisse sind
u.a. gegliedert nach Wirtschaftszweigen, Größenklassen und Arten der
Handelsvermittlung. Diese Reihe wurde letztmalig für das Berichtsiahr 1983
verötfentlicht. Aktuellere Ergebnisse können als Arbeitsunterlage beim
Statistischen Bundesamt bezogen werden.

Reihe 3: Einzelhandel

3.1: Beschäftigte und Umsatz im Einzelhandel und
Gastgewerbe (Meßzahlen)
Oet Monatsbericht enthält Meßzahlen und Veränderungsraten für Voll- und
Teilzeitbeschäftigte sowie Umsatz im Einzelhandel, die u.a. nach Wirtschafts-
zweigen und Erscheinungslormen gegliedert sind. Für das Gastgewerbe
werden Angaben zur Umsatzentwicklung und Bescheftigtenzahl nach Be-
triebsarten veröffentlicht.

3.2: Beschäftigung, Umsatz, Wareneingang, Lagerbestand und
lnvestitionen im Einzelhandel
Jährlich werden Angaben über Beschäftigung, Umsatz, WareneinkauJ, Lager-
bestand, lnvestitionen sowie Mieten und Pachten und Pachten lür Anlage-
güter veröffentlicht. Die Ergebnisse sind untergliedert u.a. nach Wirtschafts-
zweigen, Größenklassen und Erscheinungsformen. Diese Erhebung wird ab
'1991 auch in den neuen Ländern und Berlin-Ost durchgeführt.

3.3: Warensortiment sowie Bezugswege im Einzelhandel
lm Abstand von lünf bis sieben Jahren - zületzt lüt das Geschäftsjahr 1991 -
werden Angaben über die Zusammensetzung des Warensortiments im
Einzelhandel veröffentlicht. Die Ergebnisse sind u.a. untergliedert nach Wirt-
schaftszweigen und Erscheinungsformen. Diese Erhebung wird ab 1991 auch
in den neuen Ländem und Berlin-Ost durchgeführt.

Reihe 4: Gastgewerbe
4.1: Beschäftigte und Umsatz im Gastgewerbe (Me0zahlen)
Die Berichterstattung dieser Reihe wurde ab Berichtsmonat Januar 1994 ein-
gestellt. Die Angaben werden in der Reihe 3.1 nachgewiesen.

4.2: Beschäftigung, Umsatz, Wareneingang, Lagerbestand und
lnvestitionen im Gastgeweöe
Zweijährlich werden Angaben über Beschäftigung, Umsatz, Wareneingang,
Lagerbestand, lnvestitionen sowie Mieten und Pachten und Pachten Jür An-
lagegüter veröffentlicht. Die Ergebnisse sind u.a. untergliedert nach Eetriebs-
arten und Größenklassen. Diese Erhebung wird ab 1991 auch in den neuen
Ländern und Berlin-Ost durchgeführt.
4.3: Warensortiment im Gastgewerbe
lm Abstand von fünf bis sieben Jahren - zuletzt lür das Geschäftsjahr '1991 -
werden Angaben über die Zusammensetzung des Warensortiments im
Einzelhandel veröffentlicht. Die Ergebnisse sind u.a. untergliedert nach Wirt-
schaftszwergen und Erscheinungsformen. Diese Erhebung wird ab l99l auch
in den neuen !ändern und Berlin-Ost durchgeführt.

Reihe 5: Warenverkehr mit Berlin (West)
Det Jahresbericht enthält Angaben zum Warenverkehr mit Berlin West) über
die Transitwege. Die Nachweisungen erfolgen wert- und mengenmäßig in der
Gliederung nach zusammengefaßten Warengruppen und mengenmäßig nach
Verkehrszweigen und Übergangsstellen. Die Berichterstattung wurde mit der
Ausgabe 1989 eingestellt.

Reihe 6: lnnerdeutscher Warenverkehr
Der Monatsbericht enthält Angaben über Lieferungen und Bezüge im Waren-
verkehr zwischen dem Gebiet der Bundesrepublik Deutschland bis zum
3.10.1990 und den neuen Ulndern und Berlin-Ost nach Warengruppen und
ausgewählten Warenarten (Mengen und Werte). Der Jahresöe,bht ist nach

Warenarten tiefer gegliedert. Die Berichterstattung wurde mit Erscheinen des
Berichtsmonats Dezember 1994 und dem Berichtsjaht 1994 eingestellt.
Ergebnisse für 1995 können jedoch als Arbeitsunterlage beim Statistischen
Bundesamt bezogen weroen.

Reihe 7: Reiseverkehr
7.1: Beheöergung im Reiseverkehr
Monatlich werden die Ankünfte und Übernachtungen, darunter von Aus-
landsgästen in der Gliederung nach dem ständigen Wohnsitz, in allen Beher-
bergungsstätten mit 9 und mehr Betten veröffentlicht. Weitere Gliederungs-
merkmale sind u,a. Reisegebiete, Gemeindegruppen, Betriebsarten und Be-
triebsgrößenklassen. Außerdem werden Angaben über das ieweilige Betten-
angebot und die Kapazitätsauslastung nachgewiesen. Ergebnisse lür das
Winterhalbiahr werden im April-Bericht, für das Sommerhalbjahr im Oktober-
Bericht und für das Kalende4ahr im Dezember-Bericht verötfentlicht.

7.2: Beherbergungskapazität
Oet in djährlichem Abstand (erstmals für 1981) erscheinende Bericht enthält
Angaben über Art, Größe und Ausstattung der Beherbergungsstätten mit 9
und mehr Betten. Die Ergebnisse sind u.a. untergliedert nach Beisegebieten,
Gemeindegrößenklassen sowie Ausstattungs- und Preisklassen. Außerdem
werden Strukturdaten über die Beherbergungskapazität der Campingplätze
nachgewiesen.

Ergebnisse einmaliger Zählungen
Handels- und Gaststättenzählung 1993
Zu den einzelnen Bereichen des Handels und Gastgewerbes erscheinen
folgende Hefte:

Zusammenfassende Übersichten
Der Bericht enthält Angaben über Untemehmen, Arbeitsstätten, Beschäftigte
und Umsatz in den Wirtschaftsbereichen Krartfahrzeughandel; Tankstellen,
Handelsvermittlung und Großhandel, Einzelhandel sowie Gastgewerbe.

Einzelhandel
Heft 1: Untemehmen des Einzelhandels
Der Bericht enthält Angaben über Unternehmen, Arbeitsstätten, Beschäftigte,
Umsafz und Zusammensetzung des Umsatzes.
Heft 2: Mehrbetriebsuntemehmen und Arbeitsstätten des Einzelhandels
Der Bericht enthält folgende Angaben:
- Mehrbetriebsuntemehmen und überwiegende Tätigkeit ihrer Arbeitsstätten,

Beschäftigte und UmsaE
- Arbeitsstätten, Beschäftigte, Geschäftsfläche, Umsatz, Zusammensetzung

des Umsatzes und Umsatzkennzahlen
- Ladengeschäfte, Beschäft igte, UmsaE, Geschättsfläche und Verkaufsfl äche

Großhandel und Handelsvermittlung
Dieser Bericht enthält Angaben über:
- Untemehmen, Arbeitsstätten, Beschäfligte, Umsau, Zusammensetzung

des Umsatzes und Gesamtwert der gegen Provision vermittelten Waren
- Mehrbetriebsuntemehmen und überwiegende Tätigkeit ihrer Arbeitsstätten,

Beschäftigte und UmsaE
- Arbeitsstätten, Beschättigte, Umsatz, Zusammensetzung des Umsatzes

und Umsatzkennzahlen

Kraftfahrzeughandel; Tankstellen
Dieser Bericht enthält Angaben über:
- Unternehmen, Arbeitsstätten, Beschäftigte, UmsaE, Zusammensetzung

des Umsatzes und Gesamtwert der gegen Provision vermitt€lten Waren
- Mehrbetriebsuntemehmen und überwiegende Tätigkeit ihrer Arbeitsslätten,

Beschäftigte und Umsatz
- Arbeitsstätten, Beschäfiigte, Umsatr, ZusammenseEung des UmsaEes,

Umsatzkennzahlen, Geschäftsfläche und Verkautslläche

Gastgewerbe
Dieser Bericht beinhaltet Angaben über:
- Untemehmen, Arbeitsstätten, Beschäftigte, Umsatz, Zusammensetzung

des Umsatzes
- Mehrbetriebsuntemehmen und überwiegende Tätigkeit ihrer Arbeitsstätten,

Beschäftigte und Umsatz
- Arbeitsstätten, Beschäftigte, Umsatz, Zusammensetzung des Umsatzes,

Umsatzkennzahlen, Fremdenzimmer, Fremdenbetten und Ferienhäuser,
-wohnungen

Klassifikationen
Klassilikation der Wirtschattszweige mit Erläuterungen, Ausgabe 1993
Systematik der Wirtschaftszweige mit Erläuterungen, Ausgabe 1979
Systematisches Gütervezeichnis rür Produktionsstatistiken, Ausgabe 1 984

Wfr
Statistisches Bundesamt
Gustav-Stresemann-Ring I 1

65189 Wiesbaden

Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag
METZLER-POESCHEL, Verlagsauslieferung Hermann Leins,
Postfach 1 1 52, 72125 Kusterdingen, erhältlich.
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Deutscn

W
Statislisch6s Bundasamt

ln diesem Verzeichnis - Ausgabe 1995 - werden alle politisch
selbständigen Gemeinden sowie kreisfreie Städte und Landkreise
des Bundesgebietes mit deren Schlüsselnummer, Bevölkerung
und Postleitzahl in sysiematischer und alphabetischer 0rdnung
zum Gebietsstand 31 .1 2.1 994 nachgewiesen. Der systematische
Teil enthält zusätzlich Angaben über Fläche und BevÖlkerungs-
dichte der Gemeinden, Kreise, Regierungsbezirke und Bundeslän-
der.

Neben Karten über die Länder- und Begiorungsbezirksgrenzen
sowic über die Bevölkerungsdichte sind wichtige StruKurdaten
für die Gemeinden, kreisfröie Städle, Landkreise und Gemeinde-' verbändeenthalton Ferner.werdan Gemeinden; ktti§fmic §üdtg'' und,,Landkrciso naehGroßonkla§$sn nachgtiüilsen,
873 Seiten, Format DIN A4, DM 42,30
Bestell-Nr. 3400200-95700, ISBN 3-8246-0088-9

Erhältlich im Buchhandel oder direkt beim
Verlag Metzler-Poeschel, Verlagsauslieferung H. Leins,
Postfach 1 1 52, 7 2125 Kusterdingen,
Telefon 07071/ 93 53 50, Telefax 07071/ 3 36 53.

Die amtlichen Schlüsselnummern können auch
auf Diskette bezogen werden.

Folgende vier Diskettenpakete liegen vor:
o Jahresausgabe:

Administrative Gebietseinheiten zum Gebietsstand 31. 1 2.1 994
DM 400,- für die einlache Nutzung

o Zusatzpaket zur Jahresausgabe:
Nichtadministrative Gebietseinheiten zum Gebietsstand 3'1.1 2.1 994
DM 240,- für die einfache Nutzung

o 2. Vierteliahresausgabe 1996:
Ad ministrative Gebietseinheiten, Gebietsstand 30.06.1 996 mit fort-
geschriebenen Daten zu Fläche und Bevölkerung nach dem Gebiets-
stand 31.12.1994
DM 400,- für die einfache Nutzung

o Zusatzpaket zur 2. Vierteljahresausgabe 1 996:
Nichtadministrative Gebietseinheiten zum Gebietsstand 30.06.1 996
DM 240,- für die einfache Nutzung

Jedes Diskettenpaket umlaßt 3 Disketten (3 t/z') im ASCI|-Format.

Erhältlich direkt beim
Statistischen Bundesamt, ZB|PVM, 65180 Wiesbaden,
Telefon 0611 175-32 58 o. -34 53, Telefax 0611 / 72 89 33
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